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Mit den Mitgliedsgemeinden Barwedel, Bokensdorf, Jembke, Osloß, Tappenbeck und Weyhausen

Über einhundert Nachmittage waren Gaby Schlüter und Ulla Klarenbach seit Ende Mai 2023 immer donnerstags 
ehrenamtlich als Formularhelferinnen im Rathaus für Sie aktiv. In fast drei Jahren konnten sie 145-mal helfen. Seit 
dem 9. April macht Frau Klarenbach jetzt alleine weiter, Frau Schlüter verabschiedete sich Ende März als Formular-
helferin im Rathaus. Einen Blumenstrauß von Samtgemeindebürgermeister Patrick Rymas gab’s natürlich für beide 
Damen, unter dem Motto: „Einfach mal danke sagen“ für so viel ehrenamtliches Engagement.

Lesen Sie bitte weiter auf Seite 2

Einfach mal danke sagen!

Ulla Klarenbach (links), Patrick Rymas und Gaby Schlüter� Foto: Pressestelle der Samtgemeinde
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Abschied von Gaby Schlüter,  
aber weiterhin Formularhilfe!

(Fortsetzung von Seite 1)

Formularhilfe bedeutet: Unterstützung beim 
Ausfüllen von Dokumenten jeder Art. 
„Manchmal brauchen Bürgerinnen und Bür-
ger aber auch erst mal Unterstützung allein 
für das Verstehen von vielen Formularen. An-
dere möchten Unterlagen für Ämter und Be-
hörden nicht allein ausfüllen, weil sie Angst 
haben, etwas falsch zu machen“, sagt Gaby 
Schlüter.

Blumen vom Bürgermeister für Gaby Schlüter (links) und Ulla 
Klarenbach� Foto: Pressestelle der Samtgemeinde

In diesem Fall konnten sich die Hilfesuchenden seit Ende Mai 
2023 auf Gaby Schlüter und ihre Kollegin Ulla Klarenbach ver-
lassen. „Jeden Donnerstagnachmittag, außer in den Ferien oder 
wenn eine von uns mal krank war, waren wir im Einsatz.“ Etwas 
über einhundert mal.
Klarenbach hat mal zusammengerechnet, wobei sie beide bis 
Ende März 2026 insgesamt 145-mal geholfen haben: „28 
Anträge auf Bürgergeld, zwölf auf Kindergeld, fünf Anträge auf 
Elterngeld, sechs auf Unterhaltsvorschuss, elfmal Anträge für 
Leistungen des Sozialamtes, 17 Pflegegeldanträge bzw. Anträge 
auf Höherstufung, elf Anträge auf Schwerbehinderung bzw. Hö-
herstufung, zwölf Anträge auf BAföG und 34 Anträge, die nicht 
differenziert erfasst wurden. Darunter Arbeitslosengeld, Wohn-
geld und Familienhilfe.“
Für jeden dieser Anträge haben sie sich die entsprechende 
Zeit genommen, bis wirklich alles unterschriftsreif war. Etwa fünf-
zig Prozent der Hilfesuchenden, schätzt Schlüter, seien in den 
vergangenen fast drei Jahren Ukrainer*innen gewesen, die oft mit 
Sprachmittlern erschienen waren. „Und die andere Hälfte waren 
vorwiegend schon ältere Menschen.“
Beide Formularhelferinnen sind mit dem Antragswesen vertraut: 
die 67-jährige Gaby Schlüter als ehemalige Krankenkassen-
betriebswirtin, Ulla Klarenbach als studierte Sozialarbeiterin, 
die früher in der Verwaltung der Stadt Wolfsburg tätig war. Für ihre 
neue, ehrenamtliche Aufgabe waren sie 2023 von Mitarbeitenden 
der Integrationsstabstelle des Landkreises Gifhorn geschult 
worden und treffen sich im Kreise weiterer Formularhelfer*innen 
auch noch immer vierteljährlich zum Erfahrungsaustausch. 
„Deshalb können wir der Verwaltung der Samtgemeinde Bol-
decker Land auch nur ein großes Lob aussprechen – hier im 
Rathaus hat für uns von Anfang an immer alles prima geklappt“, 
loben beide. In anderen Kommunen sei das Berichten zufolge 
nicht immer der Fall gewesen.
„Das Lob kann ich nur zurückgeben“, sagte Samtgemeindebür-
germeister Patrick Rymas, der sich jetzt bei beiden Damen mit 
einem Blumenstrauß bedankte: „Ihr ehrenamtliches Engage-
ment, Bürgerinnen und Bürgern regelmäßig und verlässlich zu 
helfen, ist nicht nur bewundernswert, sondern es entlastet 
die Betroffenen ebenso wie Ämter, Behörden und verschiedene 
Institutionen, damit am Ende alle zu ihrem Recht kommen.“
Gaby Schlüter bleibt übrigens in ihrer Heimatgemeinde Bar-
wedel weiterhin aktiv und hilft ihren Mitbürger*innen dort beim 
Ausfüllen und Verstehen von Anträgen. 

„Im Dorf mache ich Hausbesuche nach telefonischer Verein-
barung“, sagt sie. Nur die offene Sprechstunde donnerstags 
im Rathaus überlässt sie jetzt ihrer Kollegin Klarenbach allein. 
„Leider habe ich nicht mehr so viel Zeit, meine Familie braucht 
mit jetzt mehr.“
Aufgrund der neuen Besetzung wurde die Uhrzeit für die kos-
tenlose Formularhilfe im Rathaus der Samtgemeinde Boldecker 
Land jetzt etwas angepasst: Frau Klarenbach erwartet Sie außer 
in den Ferien oder an Feiertagen immer donnerstags von 14:30 
Uhr (statt 14:00 Uhr) bis 16:30 Uhr (statt 17:30 Uhr) zur wei-
terhin offenen Sprechstunde. Was heißt: Sie müssen sich auch 
weiterhin nicht anmelden./red.

Ehrenamtliche Formularhilfe
Wenn es um das Ausfüllen von Anträgen 
geht, können viele Fragen auftauchen. 
Wer dabei Hilfe benötigt, dem stehen im 
Landkreis Gifhorn auf Wunsch ehrenamt-
liche Formularhelfer zur Seite.
Die ehrenamtliche Formularhilfe unterstützt 
beim Ausfüllen von Anträgen mit fachlichem 
Rat. Es findet keine Rechtsberatung statt. 

Aus der Beratung können keine Ansprüche abgeleitet wer-
den. Formularhelfer sind geschulte Ehrenamtliche, die bei 
Bedarf unabhängig und kostenlos beraten. Sie sind zur Ver-
traulichkeit und zum Datenschutz verpflichtet.
Die Formularhelfer sind speziell in folgenden Bereichen ge-
schult:
•	 BAföG
•	 Bürgergeld
•	 Elterngeld
•	 Kindergeld
•	 Anmeldung in Krippe und Kindergarten
•	 Leistungen für Bildung und Teilhabe (BuT)
•	 Leistungen der Grundsicherung im Alter und  

bei Erwerbsminderung (SGB XII)
•	 Leistungen nach dem Asylbewerberleistungsgesetz
•	 Unterhaltsvorschuss
•	 Wohngeld

(von der Homepage des Landkreises Gifhorn)

Liebe Storchenfreunde
und -freundinnen,

nun hat das Storchenjahr wieder begonnen, 
die Horste im Boldecker Land füllen sich mit 
Leben – und hoffentlich auch bald mit Nach-
wuchs. Leider sind ein paar unserer Störche 
nicht zurückgekehrt.
Insgesamt zehn von 75 Brutstörchen im Land-
kreis Gifhorn, die als sogenannte Westzieher 
schon längst hätten da sein müssen, sind nicht 

gekommen. Wahrscheinlich sind sie in Spanien Opfer der Vo-
gelgrippe geworden. Aber auch einen „Überwinterer“, der 
sonst in Hoitlingen brütet, hat die Viruskrankheit wahrscheinlich 
das Leben gekostet.
Aber seien wir guten Mutes: Der erste Storch im Boldecker 
Land traf am 10. Februar in Tappenbeck ein. Doch leider hatte 
der Brutstorch mit der Ringnummer DEW 6T374 nach zwei Wo-
chen seinen Horst schon wieder verlassen. Er war 2016 in Rühen 
beringt worden, und seine Stelle wurde schnell von einem neuen 
Storch eingenommen, der keinen Ring trägt. Das Weibchen 
DEW 6T476 kam am 15. März wieder „zu Hause“ an – und ak-
zeptierte den anderen Storch als neuen Partner.

Neuer Storchenmann in Tappenbeck - jetzt wird gebrütet!�
� Foto: Rita Lunde (5)
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Seit 1. April bis zum 15. Juli  
gilt wieder Leinenzwang für Hunde

Wir möchten noch einmal alle Hundebesit-
zenden nachdrücklich daran erinnern: Vom 1. 
April bis zum 15. Juli gilt die Brut-, Setz- und 
Aufzuchtzeit nach dem Niedersächsischen 
Gesetz über den Wald und die Landschafts-
ordnung (NWaldLG). �

Weitere Infor-
mationen zum 
Thema Brut-, 
Setz- und Auf-
zuchtzeit fin-
den Sie über 
diesen QR-
Code auf der 
Homepage 
des Nieder-
sächsischen 
Ministeriums 
für Ernäh-
rung, Land-
wirtschaft und 
Verbraucher-
schutz

Nehmen Sie Ihre Hunde in 
dieser Zeit unbedingt an die Leine, um das 
Leben von Jungtieren nicht zu gefährden!
Jetzt im Frühling werden freie Landschaft und 
Natur zu einer immer größer anwachsenden 
Kinderstube für Wildtiere. Einige Tierarten, 
wie der Hase oder das Schwarzwild, haben 
bereits Nachwuchs, bei anderen Arten sind 
die weiblichen Tiere hochtragend.
Auch am Boden brütende Vogelarten wie Ente, 
Gans, Rebhuhn, Fasan, Kiebitz und Lerche 
beginnen jetzt ihr Brutgeschäft. Daher hat das 
NWaldLG die allgemeine Brut-, Setz- und Auf-
zuchtzeit für den o. g. Zeitraum festgelegt.
Jede Person ist verpflichtet, dafür zu sorgen, 
dass ihrer Aufsicht unterstehende Hunde 
nicht streunen oder wildern und in dieser Zeit 
an der Leine geführt werden. Leider trifft man 
immer wieder auf Hundehalter*innen, die ihre 
vierbeinigen Freunde nahezu überall von der 
Leine lassen. Dieses ist vom 1. April bis 15. 
Juli gesetzwidrig.

Egal, wie groß Ihr Hund ist - bis zum 15. Juli gehört er an die 
Leine!� Foto: Mircea Iancu/Pixabay

Streunende, wildernde oder auch nur stöbernde Hunde kön-
nen eine tödliche Gefahr für Jungtiere werden, denn im Falle 
einer empfindlichen Störung stellen wildlebende Tiere viel-
fach die Versorgung ihres Nachwuchses ein. Auf diesem Weg 
bittet die Samtgemeinde Boldecker Land alle Hundebesitzenden, 
ihre Vierbeiner an der Leine zu führen. Nicht nur, weil bei Nicht-
beachtung der Vorschriften ein Bußgeld droht, es ist auch aktiver 
Tier- und Naturschutz.

Patrick Rymas, Samtgemeindebürgermeister

Älter werden im Boldecker Land:  
Die Wünsche der über 60-Jährigen

Älter werden im Landkreis Gifhorn: Wie kann 
man den Alltag für Angehörige der Alters-
gruppe 60Plus verbessern? Mit dieser Frage 
beschäftigt sich derzeit der Seniorenstütz-
punkt des Landkreises Gifhorn und tingelt 
mit einer Veranstaltungsreihe durch die zehn 
Gebietseinheiten des Landkreises inklusive 
der Stadt Gifhorn, bei der die Seniorinnen 

und Senioren in Workshops selbst befragt werden sollen, wo 
ihre Wünsche, Nöte und Bedürfnisse in der letzten Lebens-
phase liegen.
Den Auftakt machte am 26. März eine Veranstaltung im Bol-
decker Land. Der Einladung ins DGH Weyhausen gefolgt waren 
26 Teilnehmer*innen aus – dies wurde zu Beginn abgefragt – 
Tappenbeck (4), Osloß (9) und Weyhausen (13). 

Unser Sorgenkind vom letzten 
Jahr: Der Osloßer Storch, der 
die Angelschnur verschluckt 
hatte. Er ist wieder da!

In Osloß auf dem Schornstein 
kam am 15. Februar unser Sor-
genkind vom letzten Jahr, DEW 
2T582, wieder eingeflogen. Ihn 
kennen wir, er ist 2015 in We-
sendorf beringt worden. Leider 
kam unsere Störchin nicht 
wieder. Nach Schätzungen 
müsste sie schon etwa 15 Jahre 
alt sein. Da sie unberingt ist, 
kann das Alter nicht so genau 
ermittelt werden. Möglicher-
weise ist sie an der Vogelgrippe 

verendet. Dafür zog das Weibchen DEW 6T360, welches sein 
Männchen in Hoitlingen verloren hatte, um nach Osloß! Sie ist 
2016 in Altencelle beringt worden- und damit im besten Alter für 
unseren Osloßer Storchenmann!

In Weyhausen West (Dreibein zwischen Osloß und Weyhausen) 
kam zuerst das Weibchen am 16. Februar an, und der Storchen-
mann DEW 6T429 folgte am 25. Februar. Das ist tatsächlich mal 
die „Originalbesetzung“. Beide Störche haben den Winter also 
unbeschadet überstanden!!
In Jembke kam der erste Storch am 25. Februar angeflattert, 
seine Frau folgte am 8. März. Auch hier fand das angestammte 
Paar wieder zusammen!
In Weyhausen, Hohe Horst sind wie jedes Jahr Ende März die 
Nilgänse noch am Brüten und besetzen das Nest. Das Stor-
chenpaar ist noch nicht da.

Glück in Osloß-Ost: Herr 
Storch fand eine neue Frau, 
nachdem seine Störchin nicht 
wieder kam

In Osloß-Ost auf dem Holz-
mast kam Herr Storch am 18. 
März an – und wartete verge-
bens auf seine Frau. Auch diese 
Störchin kam nicht zurück, statt-
dessen gesellte sich die Brut-
störchin vom letzten Jahr aus 
dem Gifhorner Lehmweg am 20. 
März dazu. DEW 3V469, sie 
wurde 2023 in Altencelle be-
ringt.

�

Auch unser bekanntestes 
Storchenpaar ist wieder da: 
Woody und Wendy haben die 
Vogelgrippe überlebt

Auch unserer bekanntestes 
Storchenpaar, Woody und 
Wendy, ist wieder vereint! 
Woody kam am 4. März an, und 
bezog wieder seinen Horst an 
der OBS in Weyhausen, am 
15. März kam auch Wendy wie-
der. Schön, dass beide auch in 
diesem Jahr wieder zusammen-
gefunden haben.

In Osloß-West wurde am 15. 
März ein neuer Storchenhorst 
aufgestellt, (mehr dazu lesen 
Sie auf den Osloß-Seiten). Noch hat sich kein fester Bewohner 
dort niedergelassen, aber am 23. März schaute schon mal für 
kurze Zeit ein Storch vorbei. Hoffentlich findet er eine Frau und 
kommt zurück!

Gebrütet wird bereits in Osloß, Osloß-Ost, Weyhausen-West, 
Tappenbeck und Jembke. Fortsetzung folgt! Ich wünsche viel 
Spaß beim Beobachten dieser wunderbaren Vögel.

Eure Weißstorchbetreuerin
Rita Lunde

seit 1995seit 1995

Ihr Partner in Marmor und Granit

©
 H

A
W

O
 3

87
23

 S
ee

se
n

38557 Osloß
Büro u. Werkstatt: Alte Dorfstraße 16
Tel. 05362 72369
Fax 05362 72188

Grabmalberatung: Stieglitzweg 1
Tel. 05362 94 86 68 0
Fax 05362 94 86 68 1 
info@naturstein-design-neumann.de

Fensterbänke 

Treppen

Arbeitsplatten

Grabmale

- Anzeige -
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Gemeinsam mit den Teilnehmenden sollten sowohl bestehende 
als auch gewünschte Angebote und Strukturen für alle ab 
dem 60. Lebensjahr erfasst werden. Dabei ging es um die Be-
reiche Wohnen und Wohnumfeld, Mobilität, Beratung und In-
formation, Begegnung, Bildung und Kultur, Digitalisierung, 
Engagement sowie Gesundheit und Prävention, für die jeweils 
Pinnwände aufgestellt wurden, auf denen bestehende Ange-
bote auf der Seite sowie Bedarfe und Ideen auf der andern 
notiert werden konnten.
Mit den Ergebnissen aller Workshops werden die Mitarbeiten-
den des Seniorenstützpunkts zum Ende dieses Jahres Hand-
lungsempfehlungen für den gesamten Landkreis und die 
Samtgemeinde erstellen, um ein gutes Leben im Alter zu un-
terstützen.

Und das waren die Ergebnisse:

Digitalisierung
Bestehende Angebote: Technikbotschafter und Compu-
tertreffs in Jembke, Osloß und Weyhausen.
Ideen/Bedarfe: Computertreffs ausweiten auf andere Ge-
meinden und bedienerfreundliche Paketabholstationen.

Begegnung, Bildung und Kultur:
Bestehende Angebote: TRUDE (Treff unter den Eichen in 
Weyhausen) mit Angeboten der Samtgemeinde für u.a. 
Kaffeetreffs, Vorträge und Bewegung, Klön- und Spiele-
nachmittage in Barwedel, Jembke, Osloß und Weyhausen, 
Seniorenschule in Gifhorn (Mehrgenerationenhaus), Stri-
cken im Café am Klänzchen.
Ideen/Bedarfe: Gesprächskreis zu aktuellen gesellschaftli-
chen Themen, Literatur-Treffen, Offenes Singen (am Beispiel 
Wolfsburgs in der Aalto-Bibliothek), mehr Angebote durch 
Vereine, Seniorenflohmarkt, „Quasselbank“.

Engagement
Bestehende Angebote: Seniorenbegleitung (u.a. DUO-
Programm des Landkreises), Repaircafé Osloß, Wohnbe-
ratung des Landkreises, evangelische Kirchengemeinden 
mit verschiedenen Angeboten in den Mitgliedsgemeinden, 
TEBOS (Technikbotschafter), Sportvereine mit z.B. Nordic 
Walking und anderen Angeboten für Ältere.
Ideen/Bedarfe: Seniorenbegleitung im Boldecker Land be-
kannter machen, barrierefreie Wohnungen im Nahbereich, 
mehr Unterstützung bei u.a. einfachen Handwerksleistungen 
(„Schublade klemmt“), Schneeschippen oder Gartenarbeit.

Gesundheit und Prävention
Bestehende Angebote: Herzsportgruppen (Osloß, Wey-
hausen), SV Tappenbeck mit Spiel, Tanz und Bewegung, 
Sitzgymnastik in der TRUDE.
Ideen/Bedarfe: Mehrgenerationenspielplatz, Vorträge zu Ge-
sundheit und Prävention in regelmäßigen Abständen (über 
z.B. Demenz, Bluthochdruck, Diabetes), Ersthelfer-APP für 
den Landkreis Gifhorn, mehr Informationen zum Thema Ge-
sundheit im Alter.

Beratung und Information
Bestehende Angebote: Pflegeberatung Außensprech-
stunde Weyhausen, Netzwerk Nachbarschaft (APP, Samt-
gemeinde Boldecker Land/Tappenbeck), Mitteilungsblatt.
Ideen/Bedarfe: Infostand an zentraler Stelle.

Mobilität
Bestehende Angebote: Mitfahrerbank Osloß.
Ideen/Bedarfe: ab 65 Jahren kostenlos Bus und Tram fahren 
nach dem Vorbild Polens, Konzept für mehr Mitfahrerbänke 
im Boldecker Land, bessere Busverbindungen von Wey-
hausen nach Fallersleben (ein sehr dringlicher Wunsch!), 
öffentliche Toiletten an Bushaltestellen (ebenfalls dringlich), 
ÖPNV-Haltestellen mit besserer Erreichbarkeit der „Ein-
kaufsmeile“ von Weyhausen, Einkaufsshuttle z.B. zu Edeka, 
ehrenamtlicher Fahrdienst zum Arzt.

Wohnen und Umfeld
Bestehende Angebote: ehrenamtliche Wohnberatung.
Ideen/Bedarfe: aktive Nachbarschaft, B-Pläne barrierefrei 
denken und planen.

Ebenso hörten sich Samtgemeindebürgermeister Patrick 
Rymas, Fachbereichsleiter David Radke, Weyhausens Bür-
germeisterin Gaby Klose sowie Sozialausschussvorsitzender 
Alfred Senft die Ideen und Diskussionen an. Auch unser Vertre-
ter im Kreisseniorenbeirat, Helmut Buchfelder aus Osloß, und 
unsere Samtgemeinde-Seniorenkoordinatorin Liane Schulze-
Naumann waren dabei.

David Radke, Patrick Rymas, Gaby Klose und Alfred Senft wei-
sen auf das Angebot der TRUDE hin

Anne Klung vom Seniorenstützpunkt moderierte den Workshop

Mit von der Partie: Liane Schulze-Naumann und Helmut Buchfel-
der� Foto: Pressestelle der Samtgemeinde (3)

Man wolle „miteinander ins Gespräch kommen“, sagt Nadine 
Guretzki-Hagedorn vom Fachbereich Soziales beim Landkreis, 
die zu den Organisatorinnen gehört, und erfahren, was es nach 
Meinung der ab 60-Jährigen an Rahmenbedingungen brauche, 
um „bis ins hohe Alter selbstständig und gesund zu bleiben“.
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 bei der Kommunalwahl 
am 13. September 2026! 

 
 

 
 
 

 
 

 

arthur.matis@boldecker-land.de         tizian.hecht@boldecker-land.de 
 
 
 
 
 

 

Aus den Ämtern

Einwohner 
der Samtgemeinde Boldecker Land
Grundlage: Zensus 2011

Februar März Differenz
Barwedel 1017 1021 + 4
Bokensdorf 1281 1282 + 1
Jembke 2164 2168 + 4
Osloß 2238 2241 + 3
Tappenbeck 1621 1624 + 3
Weyhausen 2904 2905 + 1
Gesamt 11 225 11 241 + 16

Stand: 01.04.2026

Fundsachen

Im aktuellen Zeitraum wurden keine Fundsachen ab-
gegeben.
Es wird darauf hingewiesen, dass das Eigentum an den 

Fundsachen nach Ablauf von sechs Monaten nach Anzeige 
des Fundes beim Fundbüro bzw. der Polizei auf den Finder oder 
bei Verzicht auf jegliche Fundrechte auf die Gemeinde des 
Fundortes übergeht, falls die Verlierer sich nicht melden.

Alle Fundgegenstände der vergangenen sechs Mo-
nate finden Sie jetzt auch auf unserer Homepage 
www.boldecker-land.de unter „Rathaus & Politik“

Klärtechnik der Zukunft:  
Neue Membranfilterungsanlage der WEB

Auf der Kläranlage Wolfsburg-Stahl-
berg (Brackstedt) nahmen Oberbür-
germeister Dennis Weilmann und der 

Vorstand der Wolfsburger Entwässerungsbetriebe (WEB), Dr. 
Gerhard Meier, den Spatenstich für die Erweiterung der Klär-
anlage um eine Membran-Filterstufe vor. Die Anlage wird 
nach der Fertigstellung die größte Membranfilter-Kläranlage 
Deutschlands sein.
Mit dabei waren unter anderem auch Kai-Uwe Hirschheide, 
Stadtbaurat und Vorsitzender des WEB-Verwaltungsrats, Alex-
ander Hoppe, Bürgermeister der Stadt Königslutter am Elm, Pa-
trick Rymas, Bürgermeister der Samtgemeinde Boldecker Land, 
Wieland Bartels, Bürgermeister der Samtgemeinde Brome 
sowie Ernst-Dieter Meinecke, Verbandsvorsteher des Abwas-
serverbands Wolfsburg.
Die Membranfiltration ersetzt die Klärtechnik der vergan-
genen Jahrzehnte. Die Filtration des Abwassers erreicht eine 
völlig neue Abwasser-Reinheit im Kläranlagenablauf. Insbe-
sondere die Restkeimbelastung wird auf null reduziert. Auf 
Basis dieser verbesserten Ablaufqualität des gereinigten Ab-
wassers können weitere Reinigungsschritte zur Entfernung 
von Arzneimittelrückständen aus dem Abwasser umgesetzt 
werden.
„Wir setzen an dieser Stelle auf eine Klärtechnik der Zukunft. 
Die weiter verbesserte Reinigungsleistung unterstützt den Er-
halt der biologischen Phosphorelimination. Hiermit wird ein 
wichtiger Beitrag zur Schonung unserer Gewässer geleistet“, 
unterstreicht Oberbürgermeister Dennis Weilmann.
„Die Wolfsburger Entwässerungsbetriebe investieren mehr 
als 16 Millionen Euro. Nach 19 Monaten Bauzeit wollen wir die 
Anlage im Herbst 2027 in Betrieb nehmen, aus Unternehmens-
sicht ist es die größte Einzelinvestition seit dem Bau der Klär-
anlage im Jahr 1985“, erklärt WEB-Vorstand Dr. Gerhard Meier.
Die Wolfsburger Entwässerungsbetriebe reinigen das Ab-
wasser für die Bürgerinnen und Bürger der Städte Wolfsburg 
und Königslutter am Elm und der Samtgemeinde Boldecker 
Land. Das Gebiet der drei Entsorgungsgebiete umfasst eine 
Fläche von 400 Quadratkilometern mit einer Kanallänge von 
rund 1.400 Kilometern. Die WEB betreibt eine Großkläranlage 
und vier kleinere Kläranlagen. Hinzu kommt die Reinigung des 
Abwassers der Samtgemeinde Brome und von Teilen der Samt-
gemeinde Lehre.

Großer Bahnhof: Oberbürgermeister Dennis Weilmann (Sechster 
von rechts) und WEB-Vorstand Dr. Gerhard Meier (Siebter von 
rechts) beim Spatenstich mit u.a. den Bürgermeistern (Patrick 
Rymas Vierter von rechts) für die neue Membranfilter-Kläranlage
� Foto: Stadt Wolfsburg

Das Großklärwerk Wolfsburg-Stahlberg ist die zentrale Klär-
anlage der WEB. Hier werden die Abwässer von mehr als 
140.000 Bürgerinnen und Bürgern der Region gereinigt. Die 
Kläranlage verfügt über eine vollbiologische Reinigungsstufe, 
eine anaerobe Klärschlammbehandlung mit der Erzeugung von 
Klärgas zur Strom- und Wärmeversorgung und eine Phosphor-
rückgewinnung als deutschlandweites Innovationsprojekt. 
Eine weitergehende Reinigungsstufe zur Entfernung von Spu-
renstoffen ist in Planung und wird vom Land Niedersachsen 
gefördert.

Pressemitteilung Stadt Wolfsburg
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Die neue Freizeitbroschüre ist ab sofort erhältlich�
� Foto: Jennifer Drees

Jugendsozialarbeiterin Jenni Drees
Außenstelle Laischeweg 4, Zimmer 4, 38554 Weyhausen
05362/9781-20, jennifer.drees@boldecker-land.de

Jugendtreff Weyhausen
Neue Straße 12, 38554 Weyhausen
Telefon: 05362/5000330, 0151/569 397 04
E-Mail: jugendtreffweyhausen@gmail.com
Facebook: Jugendtreff Weyhausen
Instagram: jugendtreffweyhausen
Öffnungszeiten: Montag, Dienstag, Mittwoch von 13:00 bis 
21:00 Uhr, ab zwölf Jahren. Für Kinder ab zehn Jahren 
von Montag bis Mittwoch von 13:00 bis 15:00 Uhr geöffnet.

Jugendtreff Osloß
Mühlenweg 50 (im Keller des DGH), 38557 Osloß
Telefon: 0151/569 397 04
Öffnungszeiten: Donnerstag von 15:00 bis 20:30 Uhr ab 
zwölf Jahren. Für Kinder ab zehn Jahren von 15:00 bis 
17:30 Uhr
Betreuer*innen: Darwin Gutberlet und Lucie Krüger

Die E-Jugend des JFV Boldecker Land 
wurde Hallenkreismeister

Nach einer langen Hallensaison setzten sich 
unsere Jungs am Ende souverän und hoch-
verdient durch. Nach Platz eins in der Vor-
runde f log die E-Jugend des 
Jugendförderverein Boldecker Land (U11) 
auch durchs Halbfinale: Fünf Spiele, fünf 
Siege.

Das Finale fand zu Hause in Weyhausen statt. Ebenfalls für 
das Finale hatten sich zwei Teams vom JFV Gifhorn und je ein 
Team von den Allerlöwen, Isenhagen und Sassenburg quali-
fiziert.
Hierbei holten wir in fünf Spielen mit 7:0 Toren,13 Punkten 
(und ordentlichem Chancenwucher) den Titel.
Am Ende schließen wir nach 22 Spielen mit unglaublichen 52:6 
Toren, 18 Siegen und drei Unentschieden und einer einzigen 
Niederlage (direkt im ersten Spiel) die Hallensaison ab. Was die 
sieben Jungs da aufs Parkett gezaubert haben, ist für einen E-
Jugend-Jahrgang extrem stark und bestätigt die Hinrunde 
des Teams (September–November), wo sie ebenfalls mit neun 
Siegen in neun Spielen eine starke Runde gespielt haben.
Wir – und vor allem die Jungs – können stolz darauf sein, 
aktuell das beste E-Jugend-Team im Landkreis zu sein, von 
aktuell ca. 70 Teams.
Das „Team 3“ aus unserem Jahrgang erreichte in der Silber-
Runde (hier spielen die etwas schwächeren Teams ihre eigene 
Hallenrunde) ebenfalls das Finale. Am Ende erreichten wir 
einen guten vierten Platz.
Ein toller Erfolg für die Jungs, der hoffentlich Rückenwind für die 
Rückrunde gibt.

Aus dem Samtgemeinderat

Sitzungen der Ausschüsse  
und des Rates

Folgende Sitzungen der Ausschüsse und des 
Rates des Samtgemeinde Boldecker Land 
finden in nächster Zeit statt:

04.06. 18:00 Uhr
18:30 Uhr

Ausschuss für Ordnungs- und 
Feuerschutzangelegenheiten
Ausschuss für Jugend, Sport, Gesundheit, 
Kultur und Soziales
Besprechungsraum in der Außenstelle 
FB III und FB V, Laischeweg 4, Weyhausen

09.06. 18:00 Uhr Schulausschuss
Besprechungsraum in der Außenstelle 
FB III und FB V, Laischeweg 4, Weyhausen

11.06. 18:00 Uhr Ausschusses für Kindertagesstättenange-
legenheiten
Besprechungsraum in der Außenstelle 
FB III und FB V, Laischeweg 4, Weyhausen

16.06. 18:00 Uhr Bau-, Planungs-, Umwelt-, 
Digitalisierungsausschuss
Besprechungsraum in der Außenstelle 
FB III und FB V, Laischeweg 4, Weyhausen

18.06. 18:00 Uhr Haushalts- und Finanzausschuss
Ratssaal, Eichenweg 1, Weyhausen

23.06. 18:00 Uhr Sitzung des Rates der Samtgemeinde 
Boldecker Land
Dorfgemeinschaftshaus, Vor dem Dorfe 6, 
Weyhausen

Bitte beachten Sie auf unserer Homepage www.boldecker-land.
de auch den Hinweis auf das digitale Bürgerinformationssys-
tem. Dort können Sie jederzeit die aktuellen Sitzungstermine 
sowie den Ort jeder Sitzung abrufen. Sie können sich auch 
die Tagesordnungen und Vorlagen der Sitzungen ansehen, 
und sich über die aktuellen politischen Angelegenheiten in Ihrer 
Samtgemeinde informieren.

Aus der Jugendarbeit

Wieder „Ordentlich was los“ ​​​​​​​für euch  
im Boldecker Land

Frisch gedruckt und geheftet und immer 
noch in Handarbeit erstellt, könnt ihr ab so-
fort die aktuelle Ausgabe von „Ordentlich 
was los“ – unserer Freizeitbroschüre – in den 
Kindertagesstätten, Schulen und Jugend-
treffs und natürlich auf der Homepage der 

Samtgemeinde Boldecker Land erhalten.
Diesmal sind einige neue Freizeitangebote dazugekommen, 
also schaut euch an, was das Boldecker Land alles zu bieten 
hat. Am 21. März war auch im VfL Stadion viel los. Besucher 
des Jugendtreffs Weyhausen waren dort und haben das Spiel 
VfL Wolfsburg gegen Werder Bremen live verfolgt. Die Stim-
mung im Stadion war beeindruckend und für alle Beteiligten ein 
besonderes Erlebnis.
Ein großer Dank gilt dem Fanprojekt Wolfsburg, durch das 
wir Freikarten erhalten haben. Ohne diese Unterstützung 
wäre dieser schöne Ausflug nicht möglich gewesen. Solche 
gemeinsamen Erlebnisse stärken den Zusammenhalt und 
bleiben noch lange in unseren Erinnerungen.
Wenn ihr Ideen und Wünsche habt und auch schöne Erinnerun-
gen produzieren wollt, sagt Bescheid und wir starten gemeinsam 
was.
Bis bald

Jenni, Lucie und Darwin
Das Team der Jugendförderung
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Generation 60Plus

Liebe Generation 60Plus,
in den letzten Wochen haben wir gemeinsam 
einiges erlebt. Beim Seniorenkaffee in der 
TRUDE (Treff unter den Eichen, Neue Straße 
12 in Weyhausen) wird die Tafel immer länger. 
Zwischen Kaffee und Kuchen wird viel ge-
lacht und erzählt.

Am 10. März besuchte uns Manuela Lehmann von der Bera-
tungs- und Koordinierungsstelle der Alzheimer Gesellschaft im 
Landkreis Gifhorn e.V. Sie stellte ihr Angebot vor und stand für 
Fragen zur Verfügung. Ebenfalls war der Ausschussvorsitzende* 
Alfred Senft anwesend.

Bei Kaffee in der TRUDE stellte Manuela Lehmann (hinten links) 
von der Alzheimer Gesellschaft im Landkreis Gifhorn e.V. ihr An-
gebot vor

Umgang mit Smartphone oder Computer lernen
Nicht nur in Weyhausen beim Seniorenkaffee ist was los, son-
dern auch in Jembke beim Digitaltreff im Gemeindehaus. Am 
12. März konnte ich sehen, wie die Technikbotschafter Thomas 
Gangnus und Ingo Naubert den Senioren und Seniorinnen in 
kleiner Gruppe und lockerer Atmosphäre spielerisch den Um-
gang mit einem Notebook vermitteln.
Die Themen sind vielfältig und es wird auf die Fragen der Teil-
nehmenden eingegangen. Wer ebenfalls kostenlos den Um-
gang mit Smartphone oder Computer erlernen möchte, kann 
sich gerne bei mir oder den Technikbotschafter*innen melden 
oder einfach vorbeikommen. In Jembke findet der „Digitaltreff“ 
alle zwei Wochen donnerstags von 16:00 bis 17:30 Uhr im 
Gemeindebüro statt. Der nächste Termin ist der 23. April.

In Jembke beim Digitaltreff im Gemeindehaus mit Thomas Gang-
nus und Ingo Naubert� Foto: Liane Schulze-Naumann (4)

Habt ihr Lust auf Fußball oder kennt jemanden der es hat? Wir 
suchen immer Verstärkungen für unsere Teams (in allen Jahr-
gängen). Informiert euch gern über unsere Homepage (www.
jfv-boldecker-land.de) oder schreibt per Mail an jfv-boldecker-
land2015@gmx.de (die Anfrage wird an den richtigen Jahrgang 
weitergeleitet).

Text und Fotos: Marcel Goese

Unsere Hallenkreismeister aus dem Boldecker Land!

Ein Gruppenbild mit ca. 50 Personen, den Kindern und ihren er-
wachsenen Trainern. Alle Finalteilnehmer der Gold-Runde – die 
bei diesem Turnier sichtbar Spaß hatten

PSYCHOTHERAPIE -
TERMINE FREI! 
Erfahrene und geprüfte Heilpraktikerin 
für Psychotherapie

Erwachsene, Kinder und Paare - 
deutsch/englisch

01523 47 57 261
Therapiezentrum Isenbüttel
Schulstr. 16 · 38550 Isenbüttel

www.ninaputtick.de

- 
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 -

mailto:jfv-boldecker-land2015@gmx.de
mailto:jfv-boldecker-land2015@gmx.de
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Übersicht der nächsten Termine  
in der TRUDE

�Der nächsten Termine für die Generation 
60Plus im Treff unter den Eichen TRUDE in 
Weyhausen (Neue Straße 12) sind:

Dienstag, 14.04.
Seniorenkaffee, 14:00-16:00 Uhr

Mittwoch, 22.04.
Vortrag „Enkeltrick & Co.“ der Polizei Gifhorn, 10:00-12:00 Uhr*

Donnerstag, 30.04.
Seniorentreff zum Spielen & Klönen, 10:00-12:00 Uhr

Donnerstag, 07.05.
Bewegung & Entspannung im Sitzen, 10:00-11:00 Uhr

Dienstag, 12.05.
Seniorenkaffee, 14:00-16:00 Uhr

Dienstag, 19.05.
Vortrag „Vorsorgevollmacht“ vom Gifhorner Betreuungsverein 
e.V., 10:00-12:00 Uhr *

Donnerstag, 21.05.
Walking für Anfänger, 10:00-11:00 Uhr

Donnerstag, 28.05.
Seniorentreff zum Spielen & Klönen, 10:00-12:00 Uhr
*Für diese Veranstaltungen ist eine Anmeldung eine Woche 
vor Veranstaltungsbeginn erforderlich. Die Teilnahmeplätze 
sind begrenzt. Anmelden könnt ihr euch unter 05362/9781-41 
oder per Mail an 
Liane.Schulze-Naumann@boldecker-land.de

Gifhorner Betreuungsverein e. V.

Für diese Veranstaltung ist eine Anmeldung bis zum 12. Mai
erforderlich. Die Teilnahmeplätze sind begrenzt.
Anmelden könnt ihr euch unter 05362/9781-41 oder per Mail
an Liane.Schulze-Naumann@boldecker-land.de

Auch in Osloß und Weyhausen gibt es jeweils einen Digital-
treff. In Osloß ist jeden ersten Montag im Monat von 17:30 
bis 19:30 Uhr „Digitaler Stammtisch“ im DGH. Die TEBOS 
(Technikbotschafter*innen) in Weyhausen treffen sich alle zwei 
Wochen um 16:30 Uhr in der TRUDE. Der nächste Termin ist 
der 29. April. Die Ehrenamtlichen in den einzelnen Gemeinden 
leisten großartige Arbeit. Ich freue mich darauf auch in den 
anderen Gemeinden weitere Einblicke in die Seniorenarbeit zu 
erhalten.

Spielen und Klönen in der TRUDE
Am 19. März fand der offene Seniorentreff zum Spielen und 
Klönen in der TRUDE statt. Bei „Mensch ärgere dich nicht“ 
und „Kniffel“ unterhielten wir uns und hatten viel Spaß. Dabei 
wurden Erlebnisse aus der Vergangenheit berichtet und Neu-
igkeiten ausgetauscht. Alle Senioren und Seniorinnen der 
Samtgemeinde Boldecker Land sind herzlich eingeladen 
im Seniorentreff als Ort der Begegnung vorbeizuschauen. Der 
nächste Termin ist am 30. April, von 10:00 bis 12:00 Uhr. Wir 
machen das, worauf ihr Lust habt.

Bei „Mensch ärgere dich nicht“ und „Kniffel“ unterhielten wir uns 
und hatten viel Spaß

Wieder Osteraktion der Generationen
Bei der Osteraktion „der Generationen“ blieb die Generation 
60Plus diesmal unter sich. Die Besucher*innen des Jugendtreffs 
genossen offenbar schon andernorts die Osterferien. Doch am 
31. März in der TRUDE vergingen die Stunden wie im Fluge, 
plötzlich war es schon 13:00 Uhr. Nach einem ausgiebigen Früh-
stück bastelten wir schöne Osterdekoration für zu Hause oder 
zum Verschenken. Mit dabei waren der Samtgemeindebürger-
meister Patrick Rymas und der Fachbereichsleiter für Bildung 
und Soziales David Radke.

Osterfrühstück in der TRUDE mit Samtgemeindebürgermeister 
Patrick Rymas (hinten links) und Jugendsozialarbeiterin Jenni 
Drees (hinten rechts) als Gäste

Gerne möchte ich auf die nächsten Termine verweisen und hoffe 
auf zahlreichen Besuch der Veranstaltungen. Die genauen Ter-
mine sind in der Terminübersicht zu finden.

Herzliche Grüße
Liane Schulze-Naumann

*Ausschuss für Jugend, Sport, Gesundheit, Kultur und Soziales

Fliesen & Design
Fachbetrieb für  

Fliesen-, Platten- und  
Mosaikverlegearbeiten
Mobil: 01 60 / 97 73 96 54

- Anzeige -
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Aus den Schulen

Osteraktion führte Jembker 
Grundschüler*innen in die Kirche

Was macht ein Ortsschild von Jerusalem vor 
der Kirche in Jembke? Das werden sich viele 
gefragt haben. Die Schülerinnen und Schüler 
der Grundschule Jembke werden diese Frage 
sicher beantworten können!
Die diesjährige Osteraktion führte alle Klassen 
zur Kirche und ins Gemeindehaus. Die Oster-

geschichte zum Anfassen und Erleben wurde in und um die 
Kirche herum aufgebaut.
An den verschiedenen Stationen erlebten die Kinder den Einzug 
nach Jerusalem, das letzte Abendmahl mit Jesus und seinen 
Jüngern, das Kreuz und der Gang aus der Grabeshöhle sym-
bolisch nach und begegneten sogar einem Soldaten, der ihnen 
den Weg wies.
An der letzten Station kamen die Kinder in einen Raum, der be-
sonders eingerichtet war: Vogelgezwitscher, orangefarbenes 
Licht, warme Farben, Frühblüher und eine Mitte aus Tüchern 
und Kranichen luden zum Staunen und Erleben des Glücks-
gefühls über Jesus Auferstehung ein. Eine Mitmachaktion am 
Ende rundete das tolle Erlebnis ab.

An den verschiedenen Stationen erlebten die Kinder den Einzug 
nach Jerusalem, Jesus letztes Abendmahl, das Kreuz und die 
Wiederauferstehungalige Lehrkräfte und pädagogische Mitarbei-
terinnen

Alle aktiven Religionslehrerinnen, die Pastorin Verena Koch, 
ehemalige Lehrkräfte und pädagogische Mitarbeiterinnen 
haben diese tolle Aktion möglich gemacht. Dafür ein großes 
Dankeschön!

Text und Foto-Collage: Claudia Weiß, Schulleiterin

Erlebnisreicher „Waldtag“ für die dritten 
Klassen der GS Jembke

Endlich war es wieder soweit: Die dritten Klas-
sen der Jembker Grundschule machen sich zu 
Fuß auf nach Barwedel zum „Waldtag“.
Einige Jäger aus dem Hegering Boldeckerland 
hatten zum Thema „Wald und Wild“ an einer fest-
gelegten Strecke im Wald insgesamt neun erleb-

nisreiche Stationen aufgebaut, an denen Wissen vermittelt wurde.
An jeder Station stand ein Jäger bereit, der jeweils ein Thema 
abdeckte, der informierte und viele Fragen beantwortete. Die Kin-
der gingen die Strecke selbstständig ab. Auf Entdeckertour 
mit dem Fernglas und auch mit Tierpräparaten war der Waldtag 
ein besonderes Erlebnis und Unterricht ganz anderer Art.

Aus den Kindertagesstätten

Aktionswoche Kindertagespflege:  
Tag der offenen Tür in Weyhausen

�

Kindertagespflegemutter Anja 
Meier� Foto: privat

Im Rahmen 
der nieder-
sächsischen 
„Aktionswo-
che Kinderta-
gespflege“ 
gibt Kinderta-

gespflegemutter Anja Meier 
aus Weyhausen einen Ein-
blick in ihre Räumlichkeiten 
und ihre Arbeit.
Kommen Sie am Freitag, den 8. 
Mai zwischen 15:00 und 17:30 
Uhr zum „Tag der offenen Tür“ 
in die Neue Straße 19 in Wey-
hausen und informieren Sie 
sich, falls Sie Interesse an dem 
Thema der Kindertagespflege 
haben.

Info: Nicola Kayser

Kindertagespflegestellen  
im Boldecker Land
�Im Boldecker Land gibt es derzeit zwei 
Tagespflegestellen, die Kinder betreuen. 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an:

•	 Dennis Hoffmann, Kindertagespflegestelle  
„Waldgeister“. 
Zollhausweg 9, 38476 Barwedel,  
Tel. 0155/618 533 69 oder 
E-Mail an dennislocke76@gmail.com. 
Er hat Platz für fünf Kinder, die Betreuungszeit ist 
Montag-Donnerstag von 8:00 bis 15:30 Uhr,  
Freitag von 8:00 bis13:00 Uhr.

•	 Anna Enders, Kindertagespflegestelle  
in Tappenbeck 
Schützenweg 29, 38479 Tappenbeck, 
E-Mail an anna.enders@kabelmail.de. 
Sie hat Platz für zwei Kinder, Betreuungszeit  
Montag-Freitag von 8:00 bis 12:30 Uhr Uhr

•	 Anja Meyer, Kindertagespflegestelle in Weyhausen 
38554 Weyhausen, Tel. 01590/128 30 61 oder 
E-Mail an annis-spielkiste@gmx.de. 
Sie hat Platz für fünf Kinder, Betreuungszeit  
Montag-Freitag von 7:00 bis 17:00 Uhr

•	 Bei Fragen: Kooperationspartnerin für Tagespflege-
personen in unserer Samtgemeinde ist Nicola Kayser 
(Leitung der Krippe Tappenbeck), Tel. 05366/98 91 06, 
erreichbar von 7:00 Uhr bis 12:00 Uhr

- Anzeige -
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Alle Kinder des zweitens Jahrgangs der Grundschule Jembke 
bekamen ein Buch geschenkt

Zum Dank an die Spenderinnen haben die Kinder Plakate über-
reicht, worüber Frau Gienap und Frau Meinecke sich sehr freuten.

Text und Fotos: Grundschule Jembke

Samtgemeindebücherei

Die Bücherei der Samtge-
meinde Boldecker Land finden 
Sie im Schulzentrum von Wey-
hausen mit Zugang von der 
Neuen Straße. Telefon während 
der Öffnungszeiten oder Anruf-
beantworter: 05362/726 145. 

Erreichbar auch per E-Mail unter 
sg-buecherei-weyhausen@outlook.de.
Allgemeine Öffnungszeiten:
dienstags 9:00 Uhr bis 10:00 Uhr
donnerstags 17:00 Uhr bis 19:00 Uhr
Schülerbücherei Öffnungszeiten:
dienstags 8:30 bis 10:30 Uhr
mittwochs 8:30 bis 10:00 Uhr
donnerstags 9:00 bis 10:00 Uhr
In den Schulferien kann es zu Einschränkungen der Öff-
nungszeiten kommen. Generell beachten Sie bitte auch 
unsere aktuellen Hinweise auf der Homepage der Samtge-
meinde unter www.boldecker-land.de.

Aus dem Boldecker Land

Abfuhrtermine
�Bitte beachten Sie, dass sich seit dem 1. Ja-
nuar 2026 in allen Gemeinden die Regelab-
fuhrtage für den Restmüll geändert haben, 
und die Zollhaussiedlung in Barwedel künftig 
z.T. eigene Abfuhrtermine hat. Auch andere 
Abfuhrtage können sich ggf. geändert haben. 
Fettgedruckte Termine weichen ab vom üblichen Wochentag.

Graue Tonne (Restmüll)

Barwedel ohne Zollhaussiedlung
Regelabfuhr donnerstags in den geraden Kalenderwochen (Aus-
nahmen sind fett gedruckt). Die kommenden Termine sind:
16.04., 29.04., 15.05., 29.05., 11.06., 25.06., 09.07., 23.07., 
06.08., 20.08., 03.09., 17.09. 01.10., 15.10., 29.10. 12.11., 
26.11., 10.12., 23.12.

Barwedel nur Zollhaussiedlung
Regelabfuhr montags in den geraden Kalenderwochen (Ausnah-
men sind fett gedruckt). Die kommenden Termine sind:
25.04., 11.05., 26.05., 08.06., 22.06., 06.07., 20.07., 03.08., 
17.08., 31.08., 14.09., 28.09., 12.10., 26.10. 09.11. 23.11. 07.12. 
19.12.

Bokensdorf, Jembke
Regelabfuhr donnerstags in den geraden Kalenderwochen (Aus-
nahmen sind fett gedruckt). Die kommenden Termine sind:
16.04., 29.04., 15.05., 29.05., 11.06., 25.06., 09.07., 23.07., 
06.08., 20.08., 03.09., 17.09. 01.10., 15.10., 29.10. 12.11., 
26.11., 10.12., 23.12.

Auch Tierpräparate - also ausgestopfte Wildtiere - wurden den 
Kindern gezeigt

Am Ende durften alle Kinder stolz auf ihren Waldführerschein 
sein. Kaffee und Kuchen für die Jäger war von den Eltern be-
reitgestellt worden. Ein herzlicher Dank an alle, die zu diesem 
tollen Tag beigetragen haben!

Text und Foto: Claudia Weiß, Schulleitung

Bücher sind ein Schatz
Es ist schon zur guten Tradition geworden, 
dass Kinder der Grundschule Jembke regel-
mäßig mit Büchern beschenkt werden. 
„Denn“, so findet Schulleiterin Claudia Weiß, 
„Bücher sind ein Schatz!“
So wurden kürzlich die Barwedelerin Chris-
tine Meinecke vom „Inner Wheel-Club“ 

Gifhorn-Wolfsburg und Claudia Gienap vom „Rotary-Club“ 
Gifhorn-Wolfsburg schon gespannt vom zweiten Jahrgang der 
Grundschule Jembke erwartet. Die engagierten Frauen hatten 
wieder mal Lesestoff im Gepäck.
�

Christine Meinecke (li.) und 
Claudia Gienap bekamen zum 
Dank von den Kindern Plakate 
überreicht

Um die Lesemotivation und 
die Begeisterung für Bücher 
zu fördern, bekam jedes Kind 
ein Buch mit dem Titel „Fiete 
Hering – Abenteuer im Müll-
meer“ geschenkt. In dem Buch 
geht es um Freundschaft, 
Abenteuer und natürlich Müll-
vermeidung.
Mit dem Projekt „4L: Lesen 
lernen – Leben lernen“ wird 
die Kompetenz des Lesens 
in den Fokus genommen und 
unterstützt. Kinder sollen 
„Lesen“ als Schlüssel zum 
Leben entdecken und Freude 
an Büchern entwickeln.
Die Kinder waren begeistert 
und fingen sofort an, in den Bü-
chern zu blättern und zu lesen. 
„Die gelungene Aktion zeigt, wie begeisterungsfähig Kinder sich 
dem Lesen widmen, wenn sie mit Freude und Motivation Bü-
chern begegnen dürfen“, sagt Claudia Weiß.

http://www.boldecker-land.de
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Gelber Wertstoffsack

Barwedel (alle)
Regelabfuhr alle 14 Tage mittwochs. Die kommenden Termine 
sind:
15.04., 28.04., 13.05., 28.05., 10.06., 24.06., 08.07., 22.07., 
05.08., 19.08., 02.09., 16.09., 30.09., 14.10., 28.10, 11.11., 
25.11., 09.12., 22.12.

Bokensdorf, Jembke, Osloß, Tappenbeck, Weyhausen
Regelabfuhr alle 14 Tage dienstags. Die kommenden Termine 
sind:
14.04., 27.04., 12.05., 27.05., 09.06., 23.06., 07.07., 21.07., 
04.08., 18.08., 01.09., 15.09., 29.09., 13.10., 27.10., 10.11., 
24.11., 08.12., 21.12.

Sperrmüll

Barwedel, Bokensdorf
16.04., 17.07., 24.11.

Jembke, Tappenbeck
08.07., 01.10.

Osloß
20.04., 22.07., 26.11.

Weyhausen
09.07., 02.10.

Grünrückstände

Barwedel
23.10.

Bokensdorf, Jembke, Tappenbeck
26.10.

Osloß, Weyhausen
16.03., 27.10.

Schadstoffsammlung

Bokensdorf (Grußendorfer Straße)
30.06. von 15:40 - 16:10 Uhr
Jembke (Am Tennisplatz)
26.09. von 9:30 - 10:00 Uhr
Weyhausen (Fallerleber Straße)
02.07. von 15:50 - 16:20 Uhr
26.09. von 8:40 - 9:10 Uhr

Zentrale Entsorgungsanlage Wesendorf
Betreiber: REMONDIS GmbH & Co.KG - Region Nord
Anschrift An der Kreisstr. 7, 29392 Wesendorf
Telefon: 05376/9799-11
Öffnungszeiten: Montag bis Freitag: 8:00 - 16:00 Uhr

Samstag: 8:00 - 12:00 Uhr
Geschlossen an allen gesetzlichen Feiertagen, 
Sonntagen und am Samstag vor Ostern.
Letzte Anlieferungen sollten bis ca. 15 Minu-
ten vor Schließung der Entsorgungsanlage 
erfolgen.

Osloß, Tappenbeck, Weyhausen
Regelabfuhr donnerstags in den geraden Kalenderwochen (Aus-
nahmen sind fett gedruckt). Die kommenden Termine sind:
16.04., 29.04., 15.05., 29.05., 11.06., 25.06., 09.07., 23.07., 
06.08., 20.08., 03.09., 17.09. 01.10., 15.10., 29.10. 12.11., 
26.11., 10.12., 23.12.

Braune Biomülltonne

Barwedel
Regelabfuhr dienstags in den ungeraden Kalenderwochen (Aus-
nahmen sind fett gedruckt). Die kommenden Termine sind:
21.04., 05.05., 19.05., 02.06., 16.06., 30.06., 14.07., 28.07., 
11.08., 25.08., 08.09., 22.09., 06.10., 20.10., 03.11., 17.11., 
01.12., 15.012., 29.12.

Barwedel nur Zollhaussiedlung
Regelabfuhr dienstags in den ungeraden Kalenderwochen (Aus-
nahmen sind fett gedruckt). Die kommenden Termine sind:
21.04., 05.05., 19.05., 02.06., 16.06., 30.06., 14.07., 28.07., 
11.08., 25.08., 08.09., 22.09., 06.10., 20.10., 03.11., 17.11., 
01.12., 15.012., 29.12.

Bokensdorf, Jembke
Regelabfuhr dienstags in den ungeraden Kalenderwochen (Aus-
nahmen sind fett gedruckt). Die kommenden Termine sind:
21.04., 05.05., 19.05., 02.06., 16.06., 30.06., 14.07., 28.07., 
11.08., 25.08., 08.09., 22.09., 06.10., 20.10., 03.11., 17.11., 
01.12., 15.012., 29.12.

Osloß, Tappenbeck, Weyhausen
Regelabfuhr mittwochs in den geraden Kalenderwochen. Die 
kommenden Termine sind:
15.04., 28.04., 13.05., 28.05., 10.06., 24.06., 08.07., 22.07., 
05.08., 19.08., 02.09., 16.09., 30.09., 14.10., 28.10., 11.11., 
25.11., 09.12., 22.12.

Blaue Altpapiertonne

Barwedel (alle)
Regelabfuhr alle vier Wochen donnerstags in den ungeraden Ka-
lenderwochen. Die kommenden Termine sind:
23.04., 21.05., 18.06., 16.07., 13.08., 10.09., 08.10., 05.11., 
03.12., 31.12.

Bokensdorf, Jembke, Osloß, Weyhausen
Regelabfuhr alle vier Wochen dienstags in den geraden Wochen. 
Die kommenden Termine sind:
27.04., 27.05., 23.06., 21.07., 18.08., 15.09., 13.10., 10.11., 
08.12.

Tappenbeck
Regelabfuhr alle vier Wochen mittwochs in den ungeraden Kalen-
derwochen. Die kommenden Termine sind:
22.04., 20.05., 17.06., 15.07., 12.08., 09.09., 07.10., 04.11., 
02.12., 30.12.

Ich bin für Sie da...

Angelika Dorsch

Ihre Medienberaterin

Was kann ich für Sie tun?

dorsch@wittich-winsen.de
www.wittich.de

Anzeigenwerbung | Beilagenverteilung | Drucksachen

Tel.: 01525 3764317

- Anzeige -
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Dieser kleine Kerl hier kann 
nichts dafür, dass er mal muss 
- aber sein Mensch ist in der 
Pflicht, seine Häufchen zu ent-
sorgen� Foto: Petra/Pixabay

Deshalb hier der Hinweis an alle 
Hundebesitzenden: Kotbeutel 
gibt es für wenig Geld im Ein-
zelhandel und es ist Ihre Pflicht, 
die Hinterlassenschaften Ihres 
vierbeinigen Hausgenossen 
ordnungsgemäß zu entsorgen 
– und nicht einfach achtlos lie-
gen zu lassen. Dies schreibt die 
Gefahrenabwehrverordnung 
der Samtgemeinde Boldecker 
Land (siehe Infobox) vor.

Auch in Tappenbeck ist das Ver-
richten tierischer Bedürfnisse 

oft ein Ärgernis: „Wir sind uns auch im Klaren darüber, dass die 
Großzahl der Hundebesitzer der ordnungsgemäßen Entsorgung 
auch nachkommt. Doch ebenso selbstverständlich sollte es sein, 
dass alle Halter ihrer Verantwortung nachkommen und die 
Hinterlassenschaften ihrer Vierbeiner ordnungsgemäß entsor-
gen“, äußert der Tappenbecker Bürgermeister Rouven Wessel.
„Bei uns in Barwedel besteht das Problem auf den Grünflächen 
am Friedhof und am Sportplatz. Hier wird oft gesagt, dass dies 
ja schon Wald sei. Ist aber öffentliche Gemeindefläche. Hier fliegt 
der Ball bei Fußballspielen oftmals in das braune Glück oder 
beim Rasenmähen wie beschrieben durch die Luft. Nicht lecker“, 
sagt Bürgermeisterin Melanie Meinecke und hofft irgendwann 
mal auf Einsicht der Hundehaltenden.

Volle Beutel bitte ordnungsgemäß entsorgen
Liebe Hundebesitzer und -besitzerinnen, bitte seien Sie einsich-
tig! Unser Zusammenleben funktioniert auf Dauer nur, wenn wir 
gegenseitig Rücksicht üben. Bitte seien Sie rücksichtsvoll 
gegenüber den Mitarbeitenden in der Grünpflege der Ge-
meinden und der Samtgemeinde – und auch gegenüber Mit-
bürgerinnen und -bürgern, die am Ende fremden Hundekot von 
ihren Grundstücken sowie auf den Fußwegen entfernen müssen. 
Bitte sammeln Sie die Hinterlassenschaften Ihrer Vierbeiner 
wieder ein – und entsorgen Sie am Ende die vollen Beutel immer 
im Restmüll oder der Hundekotstation.

Auszug aus der Gefahrenabwehrverordung der Samtge-
meinde Boldecker Land, die Sie auf unserer Homepage 
www.boldecker-land.de in den „Satzungen“ nachlesen 
können:

§ 8 Tiere
(1) Tierhalter oder die mit der Fürsorge, Aufsicht und Pflege 
von Tieren beauftragten Personen haben dafür Sorge zu tra-
gen, dass die Tiere
(a) nicht unbeaufsichtigt herumlaufen,
(b) Dritte oder Tiere nicht gefährdend anspringen oder an-
fallen,
(c) öffentliche Anlagen nicht beschädigen oder verunreini-
gen,
(d) Spielplätze und Bolzplätze nicht betreten (mit Ausnah-
men von Blindenhunden)
(2) Die Verunreinigungen durch Kot ist durch den/die 
TierhalterInnen oder durch die mit der Führung oder 
Beaufsichtigung beauftragten Personen unverzüglich 
zu beseitigen und zu entsorgen. Diese Reinigungspflicht 
geht der des Anliegers vor.
(...)

Falls Ihnen dieser Artikel bekannt vorkommt:  
Er wurde in ähnlicher Form bereits das erste Mal  
im September 2024 (!) von uns veröffentlicht ...

Abfallberatung Landkreis Gifhorn
Fachbereich Umwelt des Landkreises Gifhorn,
Mo.bis Fr. 8:30 - 12:00 Uhr
Di. 14:00 - 16:00 Uhr und
Do. 14:00 - 17:00 Uhr
Tel. 05371/82-781
Fax: 05371/82-788,

E-Mail: abfallbewirtschaftung@gifhorn.de und kundenser-
vice.abfall@gifhorn.de
Homepage: www.gifhorn.de/abfallbewirtschaftung

Firma Remondis
Elektrogeräteabholung/Sperrmüll: Tel. 05371/988-70
Mo. bis Fr. 7:00 - 17:00 Uhr
E-Mail: gifhorn@remondis.de
Homepage: www.remondis-entsorgung.de

Abfallbehälter
Bestellung, Ummeldung, Eigentümerwechsel und Abgabenbe-
scheide, Tel. 05371/82-796, -797, -798, -799.

Ehrenamtlich tätiger Abfallberater  
für das Boldecker Land:
In Fragen zur Abfallvermeidung, -verwertung 
und -entsorgung unterstützen ehrenamtlich tä-
tige Abfallberater/-innen die Abfallberatung des 
Landkreises. Somit besteht auch außerhalb der 
Servicezeiten des Landkreises Gifhorn die Mög-

lichkeit, sich über abfallrelevante Fragestellungen zu informieren.

Gern hilft Ihnen für unsere Samtgemeinde:
Herr Eicke, Tel.: 05379/257
oder 0151/24 23 66 81
(Mo. bis Do. 18:00 - 20:00 Uhr)

Hundekot: Haufenweise Ärger
Liebe Hundebesitzer und -besitzerinnen, alle 
Jahre wieder mit Beginn der Rasenmäher-Sai-
son derselbe Ärger: Hundekot in öffentlichen 
Grünanlagen ist ein Thema, bei dem es unseren 
Schulhausmeistern in Weyhausen und Jembke 
gewaltig stinkt! Dasselbe gilt für die Bauhof-
mitarbeiter, auch in den Mitgliedsgemeinden.

�

Hundehaufen belasten unsere 
Mitarbeiter rund um die OBS in 
Weyhausen�Foto: Pressestelle 
der Samtgemeinde

„Egal ob wir mit dem Seiten-
schneider oder dem Rasen-
mähertraktor arbeiten, immer 
wieder fliegen uns im Gras 
liegende Kothaufen buchstäb-
lich um die Ohren“, sagt einer. 
Er möchte seinen Namen hier 
nicht veröffentlicht lesen, denn: 
„Wenn manche Hundebesitzer 
in flagranti ertappt werden, und 
man sie darauf anspricht, die 
Hinterlassenschaften ihrer Vier-
beine doch bitte einzusammeln 
und zu entsorgen, sind sie auch 
noch streitbar.“

Brennpunkt des Problems ist 
in Weyhausen die OBS, aber 
auch der angeschlossene 
Sportplatz liegt oft genug voller 
„Tretminen“: Alle Grünflächen rund um die Schule, den Hort 
und die Bücherei würden als Hundeabort missbraucht. „Und 
selbst wenn der Haufen noch dampft, heißt es am Ende: Mein 
Hund war das nicht“, sagt ein Hausmeister frustriert.

Grünflächen sind kein Hundeklo
Mit ihrem Kummer sind die Schulhausmeister aber nicht alleine, 
Hundehaufen liegen in Weyhausen auch an der Klanze, rund 
um den Friedhof, am Kirchweg: „Die Mitarbeiter unseres Bau-
hofs klagen ebenfalls darüber, dass nicht alle Hundebesitzer Fä-
kalien entsorgen“, sagt Bürgermeisterin Gaby Klose. Dabei habe 
die Gemeinde Weyhausen an allen strategischen Punkten für 
Gassigeher/innen Hundekotstationen aufgestellt, die wöchent-
lich mit neuen Kotbeuteln bestückt würden. Leider würden diese 
zwischenzeitlich oftmals sogar gestohlen.

Jetzt als ePaper lesen:
epaper.wittich.de/5312

Samtgemeinde Boldecker Land
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Kostenlose Hilfe beim Ausfüllen  
von Anträgen bei uns im Rathaus

�Die „Offene Sprechstunde 
Formularhilfe“ findet immer 
donnerstags bei uns im Rat-
haus statt: In der Zeit von 
14:30 bis 16:30 Uhr berät Sie 
Ursula Klarenbach und hilft 
Ihnen kostenlos beim Aus-
füllen von amtlichen Anträ-
gen und Formularen aller Art.
�

Ursula Klarenbach

Dies geschieht unter strikter 
Einhaltung des Datenschutzes 
und es findet keine Rechts- 
oder Sozialberatung statt, aus 
der ehrenamtlichen Hilfsdienst-
leistung können auch keine An-
sprüche abgeleitet werden. Die 
Formularhilfe wird in Deutsch 
gewährt. Wer dies nur ungenü-
gend spricht, wird gebeten 
einen Übersetzer bzw. Sprach-
mittler mitzubringen.

Neues Vorstands-Duo  
beim DRK Ortsverein Boldecker Land

Am 18. März führte das Deutsche Rote Kreuz 
Boldecker Land seine 49. Mitgliederver-
sammlung unter der Leitung von Kimberly 
Schäfer durch. Gemeinsam mit den anwesen-
den Mitgliedern und Gästen ließ sie ihr erstes 
Jahr als jüngste Vorsitzende im DRK Kreis-
verband Gifhorn Revue passieren.

In ihrem Bericht sprach sie über einige Herausforderungen, be-
tonte jedoch zugleich, dass viele Ideen erfolgreich umgesetzt 
und zahlreiche Ziele erreicht werden konnten. Besonders er-
freulich sei die große Zahl ehrenamtlich geleisteter Stunden, 
auf die der Ortsverein am Jahresende zurückblicken konnte. So 
fanden unter anderem sechs Blutspendetermine mit jeweils 
70-80 Spenderinnen und Spendern statt.
Auch die Bereitschaft unter der Leitung von Stefan Stinsky 
war im vergangenen Jahr sehr aktiv: Sie übernahmen zahlrei-
che Sanitätsdienste und rückten mehrfach zu verschiedenen 
Einsätzen aus. Die Mitglieder des Jugendrotkreuzes sorgten 
zudem mit vielfältigen Aktionen dafür, dass insbesondere den 
jüngsten Einwohnerinnen und Einwohnern der Samtgemeinde 
ein Lächeln ins Gesicht gezaubert wurde.
Darüber hinaus investierten sowohl die Bereitschaft als auch 
das Jugendrotkreuz viel Zeit in ihre Aus- und Weiterbildung. 
In zahlreichen Dienstabenden und Gruppenstunden wurde 
Wissen vertieft und erweitert. Während sich die Mitglieder des 
Jugendrotkreuzes spielerisch und altersgerecht mit den Grund-
lagen des Körpers und der ersten Hilfe vertraut machten, bau-
ten die Einsatzkräfte der Bereitschaft ihre Kenntnisse gezielt 
weiter aus und festigten ihr medizinisches Wissen.

50 Jahre: Abschied von Rosa Stiegelbauer
Ein weiterer Höhepunkt auf der Tagesordnung der Versamm-
lung waren die anstehenden Wahlen. Der Posten des Zweiten 
Vorsitzenden wurde neu besetzt und wird künftig von Stefan 
Stinsky übernommen. Darüber hinaus wurden Yvonne Jehnert 
als Arbeitskreisleiterin und Thomas Krüger als Schatzmeister 
neu ins Amt gewählt.
Ein besonders bewegender Moment war die Verabschiedung 
von Rosa Stiegelbauer, die nach 50 Jahren ihre Tätigkeit im 
Ortsverein beendet. Sie war über viele Jahre hinweg engagiert 
im Vorstand tätig und prägte die Vereinsarbeit maßgeblich.
Zudem standen Ehrungen langjähriger Mitglieder auf der Ta-
gesordnung. Für 40-jährige Mitgliedschaft wurde Simona Mas-
sei sowie in Abwesenheit Christa Lampe ausgezeichnet. Auch 
innerhalb der Bereitschaft wurden zahlreiche Mitglieder für fünf- 
und zehnjährige Zugehörigkeit geehrt. Herausragend waren 
dabei Steven Neupert und Maren Schmidt, die beide für 20 
Jahre aktiven Dienst in der Bereitschaft ausgezeichnet wurden.

Bezirksschornsteinfegermeister  
der Samtgemeinde

Gemeinde Straßen zuständiger 
Schornsteinfeger

Barwedel Nils Orzesek
Blumenhagener 
Straße 11A
31234 Edemissen
Tel.: 0151/70561524
E-Mail: 
schornsteinfegerorzesek@
gmail.com

Bokensdorf Ahornweg,
Am Golfplatz
Amselweg, 
Bauernberg, 
Drosselweg, 
Ginsterweg, 
Kirchweg,
Lärchenweg, 
Meisenweg, 
Oslosser Weg, 
Pirolweg, 
Spechtweg, 
Waldweg,
Weyhäuser 
Straße

Andreas Krause
Büroadresse:
Kampstraße 8
38442 Wolfsburg
Tel.: 05362 500 333 0
Mobil: 0175 226 6394
E-Mail: 
info@schornsteinfeger- 
wolfsburg.com

Bokensdorf Am Hagenkamp, 
An der Rauhen 
Riede, 
Berliner Ring, 
Birkenkamp, 
Grußendorfer 
Straße, 
Heidkamp, 
Lönsweg, 
Mühlenweg, 
Unter den 
Eichen, 
Willy-Müller-
Ring, 
Zum 
Deerenmoor, 
Zum Spring

Dieter Kolle
Dorfstraße 128 a
38524 Sassenburg
Tel.: 05378 98 11 53
Fax: 05378 98 11 58
Mobil: 0171 562 2082

Jembke Markus Neudorfer
Gablonzer Weg 4 a
38518 Gifhorn
Tel.: 05371 149 91
Mobil: 0170 323 0024
E-Mail: 
markus.neudorfer@web.de

Osloß Axel Hallmannseder
Rosendamm 12
38464 Gr. Twülpstedt/
OT Rümmer
Tel.: 05364 94 82 30
Fax: 05364 94 82 33
Mobil: 0163 804 1960
E-Mail: 
hallmannseder@aol.com

Tappenbeck Dieter Kolle
Dorfstraße 128 a
38524 Sassenburg
Tel.: 05378 98 11 53
Fax: 05378 98 11 58
Mobil: 0171 562 2082

Weyhausen Axel Hallmannseder
Rosendamm 12
38464 Gr. Twülpstedt/
OT Rümmer
Tel.: 05364 94 82 30
Fax: 05364 94 82 33
Mobil: 0163 804 1960
E-Mail: 
hallmannseder@aol.com
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Kontaktdaten des DRK  
Ortsvereins Boldecker Land

Wer Interesse an der Arbeit des DRK-
Ortsvereins Boldecker Land hat, kann 
sich an folgende Personen wenden:

Kimberly Schäfer, Erste Vorsitzende,
0716/601 593 94, kimberly2004f@gmail.com
Stefan Stinsky, Zweiter Vorsitzender und  
Leiter der Bereitschaft,
0151/50 44 33 00, stinsky@drk-gifhorn.de
Maren Schmidt, Leiterin des Jugendrotkreuz,
0174/622 70 42, marenschmidt13@gmail.com
Yvonne Jehnert, Arbeitskreisleitung,
0179/26 38 634, yvonnes1984@googlemail.com

Staffelsieg der Handballerinnen  
der HSG Weyhausen/Tappenbeck

Nach zwei aufregenden Wochen mit drei 
knappen Siegen gegen die Verfolgerin-
nen des HSC Ehmen 2 und 3 konnten 
sich die Damen der HSG Weyhausen/
Tappenbeck (Handballspielgemeinschaft 
des SC Weyhausen und des SV Tappen-
beck) vorzeitig die Meisterschaft in der 

Regionsliga Staffel 1 sichern.
Nachdem sie in den vergangenen Spielzeiten noch Plätze 
am Tabellenende belegten, zahlte sich jetzt die kontinuier-
liche Trainingsarbeit der vergangenen Jahre und der gute 
Zusammenhalt des Teams aus. Neben einigen Neuzugän-
gen zu Saisonbeginn wurde die Mannschaft auch immer 
wieder mit Spielerinnen aus der eigenen A-Jugend verstärkt.

Dank für die Unterstützung der Fans
Bisher wurden 12 von 14 Spielen gewonnen, sodass 
im letzten Spiel am 25. April beim BTSV Eintracht Braun-
schweig 3 nichts mehr anbrennen und die tolle Saison 
gefeiert werden kann. Ein besonderer Dank geht an die 
vielen Fans, die uns bei unseren Heimspielen lautstark 
unterstützt und zum Teil sogar auswärts begleitet haben.

Text: Stefan Meyer

Stefan Stinsky und Kimberly Schäfer verabschieden Rosa Stie-
gelbauer

Den Abschluss der Versammlung bildeten Dankesworte der Ver-
treter des Kreisverbandes Horst-Dieter Hellwig und Herr Horst 
Krämer. Sie würdigten das Engagement aller Aktiven, gratulier-
ten den Geehrten sowie den neu Gewählten. Mit ihren Worten 
unterstrichen sie, wie wertvoll der Einsatz jedes Einzelnen für 
die Arbeit des Ortsvereins ist, und wünschten allen Beteiligten 
weiterhin viel Erfolg und Freude.

Kimberly Schäfer, Erste Vorsitzende und Stefan Stinsky, neu 
gewählter Zweiter Vorsitzender möchten „frischen Wind in den 
Ortsverein bringen“

Text und Fotos: Maren Schmidt

FARBEN -TAPETEN -GARDINEN -SONNENSCHUTZ 
MARKISEN -TEXTILE BODENBELÄGE - LAMINAT-PARKETT 
MALERARBEITEN ALLER ART -POLSTERARBEITEN 
VERLEGUNG VON BODENBELÄGEN -TUCHSPANNDECKEN 

FALLERSLEBEN GmbH 
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Beisitzer*innen: 1. Carlo Wragge, Tappenbeck
2. Anja Wolff, Weyhausen
3. Christine Meinecke, Barwedel
4. Marlene Klinger, Jembke
5. Max Hoffmann, Osloß
6. Paul Gardlo, Bokensdorf

Stellv. Beisitzer/innen 1. Julian Graf, Tappenbeck
(in der Reihenfolge der 2. Marvin Menke, Weyhausen
Beisitzer*innen) 3. Sabine Hanke, Barwedel

4. Arthur Eistetter, Jembke
5. Kathrin Epifani, Osloß
6. Marie-Luise Daniel, Bokensdorf

Weyhausen, 23. März 2026
Der Samtgemeindewahlleiter
In Vertretung
Tizian Hecht

Gemeinde Barwedel
Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß den §§ 6 und 16 des Niedersächsischen 
Kommunalwahlgesetzes (NKWG) und § 7 der 
Niedersächsischen Kommunalwahlordnung 
(NKWO) jeweils in der derzeit gültigen Fassung 
gebe ich folgendes bekannt:
Durch Verordnung vom 25. Mai 2025 (Nds. GVBl. 
36/2025) hat die Niedersächsische Landesregierung festgelegt, 
dass die Wahlen der Abgeordneten der kommunalen Vertretun-
gen (allgemeine Neuwahlen) am

13. September 2026 in der Zeit von 8:00 bis 18.00 Uhr

stattfinden.

Die Zahl der zu wählenden Ratsfrauen und Ratsherren für 
den Rat der Gemeinde Barwedel beträgt 9.
Das Wahlgebiet ist die Gemeinde Barwedel und besteht aus 
einem Wahlbereich. Eine Aufteilung der Gemeinde Barwedel in 
Wahlbereiche erfolgt nicht.
Wahlvorschläge können von Parteien, Wählergruppen und Ein-
zelbewerberinnen und Einzelbewerbern eingereicht werden (§ 21 
Abs. 1 NKWG). Gem. § 21 Abs. 3 S. 1 NKWG gilt der eingereichte 
Wahlvorschlag für das gesamte Wahlgebiet.
Gem. § 21 Abs. 4 NKWG dürfen für die Wahl des Gemeinderates 
auf den Wahlvorschlägen einer Partei oder einer Wählergruppe 
höchstens 14 Bewerberinnen und Bewerber benannt werden. Die 
Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber muss aus dem 
Wahlvorschlag ersichtlich sein.
Gem. § 21 Abs. 5 NKWG darf der Wahlvorschlag einer Einzel-
person (Einzelwahlvorschlag) den Namen nur einer wählbaren 
Bewerberin oder nur eines wählbaren Bewerbers enthalten.
Sofern keine Befreiung vom Erfordernis der Unterstützungsunter-
schriften gegeben ist, muss ein Wahlvorschlag von mindestens 
10 Wahlberechtigten des Wahlbereichs persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein (§21 Abs. 9 S. 2 Nr. 1 a) NKWG). 
Die Wahlberechtigung muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung 
gegeben sein und ist bei der Einreichung des Wahlvorschlages 
gem. § 21 Abs. 9 NKWG nachzuweisen.
Die Formblätter für die Unterstützungsunterschriften sind beim 
Gemeindewahlleiter, Eichenweg 1, 38554 Weyhausen, anzufor-
dern.
Vom Erfordernis der Beibringung dieser Unterstützungsunter-
schriften sind gem. § 21 Abs. 10 NKWG folgende Parteien und 
Wählergruppen befreit:

•	 Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersach-
sen (CDU)

•	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
•	 Alternative für Deutschland – Niedersachsen (AfD Nieder-

sachsen)
•	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
•	 Die Linke (Die Linke)
•	 Barwedeler Wählergemeinschaft (BWG)

Flurbereinigung Vogelmoor, �
Landkreis Gifhorn 301
Az.: 4.1.2 - GF 301 - 03
�

Öffentliche Bekanntmachung
Zur 5. Teilnehmerversammlung am Montag, den 20.04.2026, 

um 17:00Uhr,
im Gemeindezentrum, Am Funkberg 5, 38476 Barwedel,

werden alle Eigentümer und Erbbauberechtigten der zum Verfah-
rensgebiet gehörenden Grundstücke, die Teilnehmer nach § 10 
Nr. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG) in der Fassung der 
Bekanntmachung vom 16.03.1976 (BGBl. I 546), zuletzt geändert 
durch Artikel 17 des Gesetzes vom 19.12.2008 (BGBl. I S.2794), 
sind, geladen.

Tagesordnung:
1. Wahl von einem stellvertretenden Vorstandsmitglied nach 
§ 21 FlurbG,
2. Sachstandsbericht zum Flurbereinigungsverfahren
4. Informationen zur Vorlage des Flurbereinigungsplanes
3. Anfragen und Anregungen
Teilnehmer sind sämtliche Eigentümer und Erbbauberech-
tigten derjenigen Grundstücke, die im Anhang zum Flur-
bereinigungsbeschluss vom 16.06.2017 (Verzeichnis der 
Verfahrensflurstücke) und den Änderungen nach § 8 FlurbG auf-
geführt sind. Bestehen bei einem zum Wahltermin erscheinenden 
Teilnehmer Zweifel an seiner Wahlberechtigung, so muss dieser 
auf Verlangen eine Befugnis nachweisen (z.B. durch Vorlage 
eines Grundbuchauszuges in Verbindung mit dem Personalaus-
weis).
Die Mitglieder des Vorstandes werden unter Leitung der Flur-
bereinigungsbehörde - Amt für regionale Landes-entwicklung 
Braunschweig - nach den Vorschriften des Flurbereinigungsge-
setzes von den im Wahltermin anwesenden Teilnehmern und 
Bevollmächtigten mit der Mehrheit der abgegebenen Stimmen 
gewählt (§ 21 Abs. 3 FlurbG).
Die Wählbarkeit ist nicht auf den Kreis der Teilnehmer beschränkt, 
d.h. es können auch Personen gewählt werden, die nicht Teilneh-
mer am Flurbereinigungsverfahren sind.
Jeder anwesende abstimmungsberechtigte Teilnehmer oder 
Bevollmächtigte hat nur eine Stimme, gleichgültig, ob sein 
Stimmrecht auf seiner Eigenschaft als Teilnehmer oder auf sei-
ner Eigenschaft als Bevollmächtigter beruht. Gemeinschaftliche 
Eigentümer gelten als ein Teilnehmer.
Soweit sich Teilnehmer durch Bevollmächtigte vertreten lassen, 
ist eine schriftliche Vollmacht vorzulegen, bei der die Unterschrift 
öffentlich oder amtlich beglaubigt sein muss. Ein Nachreichen der 
Vollmacht ist nicht zulässig.
Vollmachtsformulare können vom Amt für regionale Landes-
entwicklung Braunschweig angefordert werden (Adresse siehe 
oben).
Versäumt ein Teilnehmer den Termin oder macht er nicht von sei-
nem Stimmrecht Gebrauch, können nachträgliche Einwendungen 
gegen gefasste Beschlüsse nicht mehr vorgebracht werden.

Vandrey
z.d.A.

Samtgemeinde Boldecker Land
Der Samtgemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß § 8 Abs. 4 der Niedersächsischen Kom-
munalwahlordnung (NKWO) gebe ich für die 
Wahl des Samtgemeinderates am 13. September 
2026 die Zusammensetzung des Wahlausschus-
ses wie folgt bekannt:

Vorsitzender: Erster Samtgemeinderat Arthur Matis,
Samtgemeinde Boldecker Land

Stellv. Vorsitzender Tizian Hecht,
Samtgemeinde Boldecker Land

	» Öffentliche Bekanntmachungen
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13. September 2026 in der Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr
stattfinden.
Die Zahl der zu wählenden Ratsfrauen und Ratsherren für 
den Rat der Gemeinde Bokensdorf beträgt 11.
Das Wahlgebiet ist die Gemeinde Bokensdorf und besteht aus 
einem Wahlbereich. Eine Aufteilung der Gemeinde Bokensdorf 
in Wahlbereiche erfolgt nicht.
Wahlvorschläge können von Parteien, Wählergruppen und Ein-
zelbewerberinnen und Einzelbewerbern eingereicht werden (§ 21 
Abs. 1 NKWG). Gem. § 21 Abs. 3 S. 1 NKWG gilt der eingereichte 
Wahlvorschlag für das gesamte Wahlgebiet.
Gem. § 21 Abs. 4 NKWG dürfen für die Wahl des Gemeinderates 
auf den Wahlvorschlägen einer Partei oder einer Wählergruppe 
höchstens 16 Bewerberinnen und Bewerber benannt werden. Die 
Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber muss aus dem 
Wahlvorschlag ersichtlich sein.
Gem. § 21 Abs. 5 NKWG darf der Wahlvorschlag einer Einzel-
person (Einzelwahlvorschlag) den Namen nur einer wählbaren 
Bewerberin oder nur eines wählbaren Bewerbers enthalten.
Sofern keine Befreiung vom Erfordernis der Unterstützungsunter-
schriften gegeben ist, muss ein Wahlvorschlag von mindestens 
10 Wahlberechtigten des Wahlbereichs persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein (§21 Abs. 9 S. 2 Nr. 1 a) NKWG). 
Die Wahlberechtigung muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung 
gegeben sein und ist bei der Einreichung des Wahlvorschlages 
gem. § 21 Abs. 9 NKWG nachzuweisen.
Die Formblätter für die Unterstützungsunterschriften sind beim 
Gemeindewahlleiter, Eichenweg 1, 38554 Weyhausen, anzufor-
dern.
Vom Erfordernis der Beibringung dieser Unterstützungsunter-
schriften sind gem. § 21 Abs. 10 NKWG folgende Parteien und 
Wählergruppen befreit:

•	 Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersach-
sen (CDU)

•	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
•	 Alternative für Deutschland – Niedersachsen (AfD Nieder-

sachsen)
•	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
•	 Die Linke (Die Linke)
•	 Freie Wähler Bokensdorf (FWB)
•	 Einzelwahlvorschlag Widdecke
Die Wahlvorschläge für die Wahl des Gemeinderates sind spä-
testens bis

Montag, den 20. Juli 2026, 18.00 Uhr

bei dem Gemeindewahlleiter, Eichenweg 1, 38554 Weyhausen 
schriftlich einzureichen.
Da es sich um eine Ausschlussfrist handelt, wird dringend emp-
fohlen, die Wahlvorschläge so frühzeitig wie möglich einzureichen, 
dass etwaige Mängel noch bis zum Ablauf der Einreichungsfrist 
behoben werden können. Ein verspätet eingegangener Wahlvor-
schlag ist ungültig und wird nicht zugelassen.
Bei der Einreichung der Wahlvorschläge sind die Vorschriften der 
§§ 21 ff. des NKWG und der §§ 32 ff. der NKWO über Inhalt und 
Form der Wahlvorschläge zu beachten.
Die für die Einreichung der Wahlvorschläge erforderlichen amt-
lichen Vordrucke können bei der Gemeindewahlleitung, Eichen-
weg 1, 38554 Weyhausen, angefordert werden.
Parteien, die die Voraussetzungen des § 21 Abs. 1 Nr. 2 und 3 
NKWG nicht erfüllen (dies trifft für alle Parteien zu, außer für die 
CDU, SPD, AfD Niedersachsen, GRÜNE, Die Linke), können als 
solche nur dann Wahlvorschläge einreichen, wenn sie gem. § 22 
NKWG spätestens bis zum 15.06.2026 dem Niedersächsischen 
Landeswahlleiter, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, ihre Betei-
ligung an der Wahl angezeigt haben und der Landeswahlaus-
schuss ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. § 22 NKWG und § 
34 NKWO sind zu beachten.
Wählergruppen, Einzelbewerberinnen und Einzelbewerber müs-
sen keine Wahlanzeige abgeben.
Weyhausen, 05.03.2026
Der Gemeindewahlleiter
Arthur Matis
E r s t e r  S a m t g e m e i n d e r a t

Die Wahlvorschläge für die Wahl des Gemeinderates sind spä-
testens bis

Montag, den 20. Juli 2026, 18:00 Uhr
bei dem Gemeindewahlleiter, Eichenweg 1, 38554 Weyhausen 
schriftlich einzureichen.
Da es sich um eine Ausschlussfrist handelt, wird dringend emp-
fohlen, die Wahlvorschläge so frühzeitig wie möglich einzureichen, 
dass etwaige Mängel noch bis zum Ablauf der Einreichungsfrist 
behoben werden können. Ein verspätet eingegangener Wahlvor-
schlag ist ungültig und wird nicht zugelassen.
Bei der Einreichung der Wahlvorschläge sind die Vorschriften der 
§§ 21 ff. des NKWG und der §§ 32 ff. der NKWO über Inhalt und 
Form der Wahlvorschläge zu beachten.
Die für die Einreichung der Wahlvorschläge erforderlichen amt-
lichen Vordrucke können bei der Gemeindewahlleitung, Eichen-
weg 1, 38554 Weyhausen, angefordert werden.
Parteien, die die Voraussetzungen des § 21 Abs. 1 Nr. 2 und 3 
NKWG nicht erfüllen (dies trifft für alle Parteien zu, außer für die 
CDU, SPD, AfD Niedersachsen, GRÜNE, Die Linke), können als 
solche nur dann Wahlvorschläge einreichen, wenn sie gem. § 22 
NKWG spätestens bis zum 15.06.2026 dem Niedersächsischen 
Landeswahlleiter, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, ihre Betei-
ligung an der Wahl angezeigt haben und der Landeswahlaus-
schuss ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. § 22 NKWG und § 
34 NKWO sind zu beachten.
Wählergruppen, Einzelbewerberinnen und Einzelbewerber müs-
sen keine Wahlanzeige abgeben.
Weyhausen, 05.03.2026
Der Gemeindewahlleiter
Arthur Matis
E r s t e r  S a m t g e m e i n d e r a t

Gemeinde Barwedel
Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß § 8 Abs. 4 der Niedersächsischen Kom-
munalwahlordnung (NKWO) gebe ich für die 
Wahl des Gemeinderates am 13. September 
2026 die Zusammensetzung des Wahlausschus-
ses wie folgt bekannt:

Vorsitzender: Erster Samtgemeinderat Arthur Matis,
Samtgemeinde Boldecker Land

Stellv. Vorsitzender Tizian Hecht,
Samtgemeinde Boldecker Land

Beisitzer*innen: 1. Elke Förster, Barwedel
2. Christine Meinecke, Barwedel
4. Sebastian Koziol, Barwedel
5. Dr. Thorsten Leusmann, Barwedel
6. Henrik Burgstaller, Barwedel

Stellv. Beisitzer*innen: 1. Maria Trump, Barwedel
(in der Reihenfolge 2. Jutta Specker, Barwedel
der Beisitzer*innen) 3. Mandy Leusmann, Barwedel

4. Waldemar Schaubert, Barwedel
5. Tim Löffler, Barwedel
6. Lorenz Buchheim, Barwedel

Weyhausen, 25. März 2026
Der Gemeindewahlleiter
In Vertretung
Tizian Hecht

Gemeinde Bokensdorf
Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß den §§ 6 und 16 des Niedersächsischen 
Kommunalwahlgesetzes (NKWG) und § 7 der 
Niedersächsischen Kommunalwahlordnung 
(NKWO) jeweils in der derzeit gültigen Fassung 
gebe ich folgendes bekannt:
Durch Verordnung vom 25. Mai 2025 (Nds. GVBl. 
36/2025) hat die Niedersächsische Landesregierung festgelegt, 
dass die Wahlen der Abgeordneten der kommunalen Vertretun-
gen (allgemeine Neuwahlen) am



Boldecker Land	 – 18 –	 Nr. 04/2026

Vom Erfordernis der Beibringung dieser Unterstützungsunter-
schriften sind gem. § 21 Abs. 10 NKWG folgende Parteien und 
Wählergruppen befreit:

•	 Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersach-
sen (CDU)

•	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
•	 Alternative für Deutschland – Niedersachsen (AfD Nieder-

sachsen)
•	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
•	 Die Linke (Die Linke)
•	 Wählergemeinschaft Jembke (WGJ)
Die Wahlvorschläge für die Wahl des Gemeinderates sind spä-
testens bis

Montag, den 20. Juli 2026, 18:00 Uhr

bei dem Gemeindewahlleiter, Eichenweg 1, 38554 Weyhausen 
schriftlich einzureichen.

Da es sich um eine Ausschlussfrist handelt, wird dringend emp-
fohlen, die Wahlvorschläge so frühzeitig wie möglich einzureichen, 
dass etwaige Mängel noch bis zum Ablauf der Einreichungsfrist 
behoben werden können. Ein verspätet eingegangener Wahlvor-
schlag ist ungültig und wird nicht zugelassen.
Bei der Einreichung der Wahlvorschläge sind die Vorschriften der 
§§ 21 ff. des NKWG und der §§ 32 ff. der NKWO über Inhalt und 
Form der Wahlvorschläge zu beachten.
Die für die Einreichung der Wahlvorschläge erforderlichen amt-
lichen Vordrucke können bei der Gemeindewahlleitung, Eichen-
weg 1, 38554 Weyhausen, angefordert werden.
Parteien, die die Voraussetzungen des § 21 Abs. 1 Nr. 2 und 3 
NKWG nicht erfüllen (dies trifft für alle Parteien zu, außer für die 
CDU, SPD, AfD Niedersachsen, GRÜNE, Die Linke), können als 
solche nur dann Wahlvorschläge einreichen, wenn sie gem. § 22 
NKWG spätestens bis zum 15.06.2026 dem Niedersächsischen 
Landeswahlleiter, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, ihre Betei-
ligung an der Wahl angezeigt haben und der Landeswahlaus-
schuss ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. § 22 NKWG und § 
34 NKWO sind zu beachten.
Wählergruppen, Einzelbewerberinnen und Einzelbewerber müs-
sen keine Wahlanzeige abgeben.

Weyhausen, 05.03.2026
Der Gemeindewahlleiter
Arthur Matis
E r s t e r  S a m t g e m e i n d e ra t

Gemeinde Jembke
Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß § 8 Abs. 4 der Niedersächsischen Kom-
munalwahlordnung (NKWO) gebe ich für die 
Wahl des Gemeinderates am 13. September 
2026 die Zusammensetzung des Wahlausschus-
ses wie folgt bekannt:

Vorsitzender: Erster Samtgemeinderat Arthur Matis,
Samtgemeinde Boldecker Land

Stellv. Vorsitzender: Tizian Hecht,
Samtgemeinde Boldecker Land

Beisitzer*innen: 1. Beret Naubert, Jembke
2. Christina Siemke, Jembke
3. Bianca Böse, Jembke
4. Dr. Pavel Sovetchenko, Jembke
5. Eduard Frese, Jembke
6. Ingo Krestel, Jembke

Stellv. Beisitzer*innen: 1. Marcus Speldrich, Jembke
(in der Reihenfolge 2. Justine Schwarz, Jembke
der Beisitzer*innen) 3. Jenny Braune, Jembke

4. Iris Rietz, Jembke
5. Markus Blecker, Jembke
6. Gabriel Vollbrecht, Jembke

Weyhausen, 25. März 2026
Der Gemeindewahlleiter
In Vertretung
Tizian Hecht

Gemeinde Bokensdorf
Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß § 8 Abs. 4 der Niedersächsischen Kom-
munalwahlordnung (NKWO) gebe ich für die 
Wahl des Gemeinderates am 13. September 
2026 die Zusammensetzung des Wahlausschus-
ses wie folgt bekannt:

Vorsitzender: Erster Samtgemeinderat Arthur Matis,
Samtgemeinde Boldecker Land

Stellv. Vorsitzender: Tizian Hecht,
Samtgemeinde Boldecker Land

Beisitzer*innen: 1. Andrea Kulack, Bokensdorf
2. Renee Wagner, Bokensdorf
3. Helena Hoster-Schmidt, Bokensdorf
4. Andreas-Matthias Janz, Bokensdorf
5. Alex Lepke, Bokensdorf
6. Tobias Esch, Bokensdorf

Stellv. Beisitzer*innen: 1. Marion Herrfurth, Bokensdorf
(in der Reihenfolge 2. Wolfgang Köhler, Bokensdorf
der Beisitzer*innen) 3. Lia Saracino, Bokensdorf

4. Theresa Schulze, Bokensdorf
5. Julian Bendorf, Bokensdorf
6. Stephan Fikus, Bokensdorf

Weyhausen, 25. März 2026
Der Gemeindewahlleiter
In Vertretung
Tizian Hecht

Gemeinde Jembke
Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß den §§ 6 und 16 des Niedersächsischen 
Kommunalwahlgesetzes (NKWG) und § 7 der 
Niedersächsischen Kommunalwahlordnung 
(NKWO) jeweils in der derzeit gültigen Fassung 
gebe ich folgendes bekannt:
Durch Verordnung vom 25. Mai 2025 (Nds. GVBl. 
36/2025) hat die Niedersächsische Landesregierung festgelegt, 
dass die Wahlen der Abgeordneten der kommunalen Vertretun-
gen (allgemeine Neuwahlen) am

13. September 2026 in der Zeit von 8.00 bis 18.00 Uhr
stattfinden.

Die Zahl der zu wählenden Ratsfrauen und Ratsherren für 
den Rat der Gemeinde Jembke beträgt 13.
Das Wahlgebiet ist die Gemeinde Jembke und besteht aus einem 
Wahlbereich. Eine Aufteilung der Gemeinde Jembke in Wahlbe-
reiche erfolgt nicht.
Wahlvorschläge können von Parteien, Wählergruppen und Ein-
zelbewerberinnen und Einzelbewerbern eingereicht werden (§ 21 
Abs. 1 NKWG). Gem. § 21 Abs. 3 S. 1 NKWG gilt der eingereichte 
Wahlvorschlag für das gesamte Wahlgebiet.
Gem. § 21 Abs. 4 NKWG dürfen für die Wahl des Gemeinderates 
auf den Wahlvorschlägen einer Partei oder einer Wählergruppe 
höchstens 18 Bewerberinnen und Bewerber benannt werden. Die 
Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber muss aus dem 
Wahlvorschlag ersichtlich sein.
Gem. § 21 Abs. 5 NKWG darf der Wahlvorschlag einer Einzel-
person (Einzelwahlvorschlag) den Namen nur einer wählbaren 
Bewerberin oder nur eines wählbaren Bewerbers enthalten.
Sofern keine Befreiung vom Erfordernis der Unterstützungsunter-
schriften gegeben ist, muss ein Wahlvorschlag von mindestens 
20 Wahlberechtigten des Wahlbereichs persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein (§21 Abs. 9 S. 2 Nr. 1 a) NKWG). 
Die Wahlberechtigung muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung 
gegeben sein und ist bei der Einreichung des Wahlvorschlages 
gem. § 21 Abs. 9 NKWG nachzuweisen.
Die Formblätter für die Unterstützungsunterschriften sind beim 
Gemeindewahlleiter, Eichenweg 1, 38554 Weyhausen, anzufor-
dern.
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ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. § 22 NKWG und § 34 
NKWO sind zu beachten.
Wählergruppen, Einzelbewerberinnen und Einzelbewerber müs-
sen keine Wahlanzeige abgeben.

Weyhausen, 05.03.2026
Der Gemeindewahlleiter
Arthur Matis
E r s t e r  S a m t g e m e i n d e r a t

Gemeinde Osloß
Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß § 8 Abs. 4 der Niedersächsischen Kom-
munalwahlordnung (NKWO) gebe ich für die 
Wahl des Gemeinderates am 13. September 
2026 die Zusammensetzung des Wahlausschus-
ses wie folgt bekannt:

Vorsitzender: Erster Samtgemeinderat Arthur Matis,
Samtgemeinde Boldecker Land

Stellv. Vorsitzender: Tizian Hecht,
Samtgemeinde Boldecker Land

Beisitzer*innen: 1. Nicole Sobirey, Osloß
2. Darja Baetge, Osloß
3. Sylke Stein, Osloß
4. Roman Delau, Osloß
5. Nils Dieckmann, Osloß
6. Peter Haller, Osloß

Stellv. Beisitzer*innen: 1. Winfried Jung, Osloß
(in der Reihenfolge 2. Patrick Friebe, Osloß
der Beisitzer*innen) 3. Nils Da Rosa Pinto, Osloß

4. Kristina Gaevski, Osloß
5. Marion Ulrich, Osloß
6. Mareike Fochler, Osloß

Weyhausen, 25. März 2026
Der Gemeindewahlleiter
In Vertretung
Tizian Hecht

Gemeinde Tappenbeck
Der Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß den §§ 6 und 16 des Niedersächsischen 
Kommunalwahlgesetzes (NKWG) und § 7 der 
Niedersächsischen Kommunalwahlordnung 
(NKWO) jeweils in der derzeit gültigen Fassung 
gebe ich folgendes bekannt:
Durch Verordnung vom 25. Mai 2025 (Nds. GVBl. 
36/2025) hat die Niedersächsische Landesregierung festgelegt, 
dass die Wahlen der Abgeordneten der kommunalen Vertretun-
gen (allgemeine Neuwahlen) am

13. September 2026 in der Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr

stattfinden.

Die Zahl der zu wählenden Ratsfrauen und Ratsherren für 
den Rat der Gemeinde Tappenbeck beträgt 11.
Das Wahlgebiet ist die Gemeinde Tappenbeck und besteht aus 
einem Wahlbereich. Eine Aufteilung der Gemeinde Tappenbeck 
in Wahlbereiche erfolgt nicht.
Wahlvorschläge können von Parteien, Wählergruppen und Ein-
zelbewerberinnen und Einzelbewerbern eingereicht werden (§ 21 
Abs. 1 NKWG). Gem. § 21 Abs. 3 S. 1 NKWG gilt der eingereichte 
Wahlvorschlag für das gesamte Wahlgebiet.
Gem. § 21 Abs. 4 NKWG dürfen für die Wahl des Gemeinderates 
auf den Wahlvorschlägen einer Partei oder einer Wählergruppe 
höchstens 16 Bewerberinnen und Bewerber benannt werden. Die 
Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber muss aus dem 
Wahlvorschlag ersichtlich sein.
Gem. § 21 Abs. 5 NKWG darf der Wahlvorschlag einer Einzel-
person (Einzelwahlvorschlag) den Namen nur einer wählbaren 
Bewerberin oder nur eines wählbaren Bewerbers enthalten.
Sofern keine Befreiung vom Erfordernis der Unterstützungsunter-

Gemeinde Osloß
Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß den §§ 6 und 16 des Niedersächsischen 
Kommunalwahlgesetzes (NKWG) und § 7 der 
Niedersächsischen Kommunalwahlordnung 
(NKWO) jeweils in der derzeit gültigen Fassung 
gebe ich folgendes bekannt:
Durch Verordnung vom 25. Mai 2025 (Nds. GVBl. 
36/2025) hat die Niedersächsische Landesregierung festgelegt, 
dass die Wahlen der Abgeordneten der kommunalen Vertretun-
gen (allgemeine Neuwahlen) am

13. September 2026 in der Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr

stattfinden.

Die Zahl der zu wählenden Ratsfrauen und Ratsherren für 
den Rat der Gemeinde Osloß beträgt 13.
Das Wahlgebiet ist die Gemeinde Osloß und besteht aus einem 
Wahlbereich. Eine Aufteilung der Gemeinde Osloß in Wahlberei-
che erfolgt nicht.
Wahlvorschläge können von Parteien, Wählergruppen und Ein-
zelbewerberinnen und Einzelbewerbern eingereicht werden (§ 21 
Abs. 1 NKWG). Gem. § 21 Abs. 3 S. 1 NKWG gilt der eingereichte 
Wahlvorschlag für das gesamte Wahlgebiet.
Gem. § 21 Abs. 4 NKWG dürfen für die Wahl des Gemeinderates 
auf den Wahlvorschlägen einer Partei oder einer Wählergruppe 
höchstens 18 Bewerberinnen und Bewerber benannt werden. Die 
Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber muss aus dem 
Wahlvorschlag ersichtlich sein.
Gem. § 21 Abs. 5 NKWG darf der Wahlvorschlag einer Einzel-
person (Einzelwahlvorschlag) den Namen nur einer wählbaren 
Bewerberin oder nur eines wählbaren Bewerbers enthalten.
Sofern keine Befreiung vom Erfordernis der Unterstützungsunter-
schriften gegeben ist, muss ein Wahlvorschlag von mindestens 
20 Wahlberechtigten des Wahlbereichs persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein (§21 Abs. 9 S. 2 Nr. 1 a) NKWG). 
Die Wahlberechtigung muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung 
gegeben sein und ist bei der Einreichung des Wahlvorschlages 
gem. § 21 Abs. 9 NKWG nachzuweisen.
Die Formblätter für die Unterstützungsunterschriften sind beim Ge-
meindewahlleiter, Eichenweg 1, 38554 Weyhausen, anzufordern.
Vom Erfordernis der Beibringung dieser Unterstützungsunter-
schriften sind gem. § 21 Abs. 10 NKWG folgende Parteien und 
Wählergruppen befreit:

•	 Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersach-
sen (CDU)

•	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
•	 Alternative für Deutschland – Niedersachsen (AfD Nieder-

sachsen)
•	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
•	 Die Linke (Die Linke)
•	 Wählergemeinschaft Osloß (WGO)
•	 Einzelwahlvorschlag Sven Pörksen
Die Wahlvorschläge für die Wahl des Gemeinderates sind spä-
testens bis

Montag, den 20. Juli 2026, 18:00 Uhr

bei dem Gemeindewahlleiter, Eichenweg 1, 38554 Weyhausen 
schriftlich einzureichen.

Da es sich um eine Ausschlussfrist handelt, wird dringend emp-
fohlen, die Wahlvorschläge so frühzeitig wie möglich einzureichen, 
dass etwaige Mängel noch bis zum Ablauf der Einreichungsfrist 
behoben werden können. Ein verspätet eingegangener Wahlvor-
schlag ist ungültig und wird nicht zugelassen.
Bei der Einreichung der Wahlvorschläge sind die Vorschriften der 
§§ 21 ff. des NKWG und der §§ 32 ff. der NKWO über Inhalt und 
Form der Wahlvorschläge zu beachten.
Die für die Einreichung der Wahlvorschläge erforderlichen amt-
lichen Vordrucke können bei der Gemeindewahlleitung, Eichen-
weg 1, 38554 Weyhausen, angefordert werden.
Parteien, die die Voraussetzungen des § 21 Abs. 1 Nr. 2 und 3 
NKWG nicht erfüllen (dies trifft für alle Parteien zu, außer für die 
CDU, SPD, AfD Niedersachsen, GRÜNE, Die Linke), können als 
solche nur dann Wahlvorschläge einreichen, wenn sie gem. § 22 
NKWG spätestens bis zum 15.06.2026 dem Niedersächsischen 
Landeswahlleiter, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, ihre Beteili-
gung an der Wahl angezeigt haben und der Landeswahlausschuss 
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der Beisitzer*innen) 3. Benjamin Bühnemann, Tappenbec
4. Stefan Schleiermacher, Tappenbeck
5. Kristin Schöntag, Tappenbeck
6. Peter Bilski, Tappenbeck

Weyhausen, 25. März 2026
Der Gemeindewahlleiter
In Vertretung
Tizian Hecht

Gemeinde Weyhausen
Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß den §§ 6 und 16 des Niedersächsischen 
Kommunalwahlgesetzes (NKWG) und § 7 der 
Niedersächsischen Kommunalwahlordnung 
(NKWO) jeweils in der derzeit gültigen Fassung 
gebe ich folgendes bekannt:
Durch Verordnung vom 25. Mai 2025 (Nds. GVBl. 
36/2025) hat die Niedersächsische Landesregierung festgelegt, 
dass die Wahlen der Abgeordneten der kommunalen Vertretun-
gen (allgemeine Neuwahlen) am

13. September 2026 in der Zeit von 8:00 bis 18:00 Uhr

stattfinden.
Die Zahl der zu wählenden Ratsfrauen und Ratsherren für 
den Rat der Gemeinde Weyhausen beträgt 13.
Das Wahlgebiet ist die Gemeinde Weyhausen und besteht aus 
einem Wahlbereich. Eine Aufteilung der Gemeinde Weyhausen 
in Wahlbereiche erfolgt nicht.
Wahlvorschläge können von Parteien, Wählergruppen und Ein-
zelbewerberinnen und Einzelbewerbern eingereicht werden (§ 21 
Abs. 1 NKWG). Gem. § 21 Abs. 3 S. 1 NKWG gilt der eingereichte 
Wahlvorschlag für das gesamte Wahlgebiet.
Gem. § 21 Abs. 4 NKWG dürfen für die Wahl des Gemeinderates 
auf den Wahlvorschlägen einer Partei oder einer Wählergruppe 
höchstens 18 Bewerberinnen und Bewerber benannt werden. Die 
Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber muss aus dem 
Wahlvorschlag ersichtlich sein.
Gem. § 21 Abs. 5 NKWG darf der Wahlvorschlag einer Einzel-
person (Einzelwahlvorschlag) den Namen nur einer wählbaren 
Bewerberin oder nur eines wählbaren Bewerbers enthalten.
Sofern keine Befreiung vom Erfordernis der Unterstützungsunter-
schriften gegeben ist, muss ein Wahlvorschlag von mindestens 
20 Wahlberechtigten des Wahlbereichs persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein (§21 Abs. 9 S. 2 Nr. 1 a) NKWG). 
Die Wahlberechtigung muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung 
gegeben sein und ist bei der Einreichung des Wahlvorschlages 
gem. § 21 Abs. 9 NKWG nachzuweisen.
Die Formblätter für die Unterstützungsunterschriften sind beim 
Gemeindewahlleiter, Eichenweg 1, 38554 Weyhausen, anzufor-
dern.
Vom Erfordernis der Beibringung dieser Unterstützungsunter-
schriften sind gem. § 21 Abs. 10 NKWG folgende Parteien und 
Wählergruppen befreit:

•	 Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersach-
sen (CDU)

•	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
•	 Alternative für Deutschland – Niedersachsen (AfD Nieder-

sachsen)
•	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
•	 Die Linke (Die Linke)
•	 Freie Demokratische Partei (FDP)
•	 Weyhäuser Bürger Gemeinschaft (WBG)
•	 Wählergemeinschaft Weyhausen (WGW)
Die Wahlvorschläge für die Wahl des Gemeinderates sind spä-
testens bis

Montag, den 20. Juli 2026, 18:00 Uhr

bei dem Gemeindewahlleiter, Eichenweg 1, 38554 Weyhausen 
schriftlich einzureichen.
Da es sich um eine Ausschlussfrist handelt, wird dringend emp-
fohlen, die Wahlvorschläge so frühzeitig wie möglich einzureichen, 
dass etwaige Mängel noch bis zum Ablauf der Einreichungsfrist 
behoben werden können. Ein verspätet eingegangener Wahlvor-
schlag ist ungültig und wird nicht zugelassen.

schriften gegeben ist, muss ein Wahlvorschlag von mindestens 
10 Wahlberechtigten des Wahlbereichs persönlich und hand-
schriftlich unterzeichnet sein (§21 Abs. 9 S. 2 Nr. 1 a) NKWG). 
Die Wahlberechtigung muss im Zeitpunkt der Unterzeichnung 
gegeben sein und ist bei der Einreichung des Wahlvorschlages 
gem. § 21 Abs. 9 NKWG nachzuweisen.
Die Formblätter für die Unterstützungsunterschriften sind beim 
Gemeindewahlleiter, Eichenweg 1, 38554 Weyhausen, anzufor-
dern.
Vom Erfordernis der Beibringung dieser Unterstützungsunter-
schriften sind gem. § 21 Abs. 10 NKWG folgende Parteien und 
Wählergruppen befreit:

•	 Christlich Demokratische Union Deutschlands in Niedersach-
sen (CDU)

•	 Sozialdemokratische Partei Deutschlands (SPD)
•	 Alternative für Deutschland – Niedersachsen (AfD Nieder-

sachsen)
•	 BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN (GRÜNE)
•	 Die Linke (Die Linke)
•	 Gemeinschaft Unabhängiger Tappenbecker (GUT)
•	 Wählergemeinschaft Tappenbecker Bürger (WTB)
Die Wahlvorschläge für die Wahl des Gemeinderates sind spä-
testens bis

Montag, den 20. Juli 2026, 18:00 Uhr

bei dem Gemeindewahlleiter, Eichenweg 1, 38554 Weyhausen 
schriftlich einzureichen.
Da es sich um eine Ausschlussfrist handelt, wird dringend emp-
fohlen, die Wahlvorschläge so frühzeitig wie möglich einzureichen, 
dass etwaige Mängel noch bis zum Ablauf der Einreichungsfrist 
behoben werden können. Ein verspätet eingegangener Wahlvor-
schlag ist ungültig und wird nicht zugelassen.
Bei der Einreichung der Wahlvorschläge sind die Vorschriften der 
§§ 21 ff. des NKWG und der §§ 32 ff. der NKWO über Inhalt und 
Form der Wahlvorschläge zu beachten.
Die für die Einreichung der Wahlvorschläge erforderlichen amt-
lichen Vordrucke können bei der Gemeindewahlleitung, Eichen-
weg 1, 38554 Weyhausen, angefordert werden.
Parteien, die die Voraussetzungen des § 21 Abs. 1 Nr. 2 und 3 
NKWG nicht erfüllen (dies trifft für alle Parteien zu, außer für die 
CDU, SPD, AfD Niedersachsen, GRÜNE, Die Linke), können als 
solche nur dann Wahlvorschläge einreichen, wenn sie gem. § 22 
NKWG spätestens bis zum 15.06.2026 dem Niedersächsischen 
Landeswahlleiter, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, ihre Betei-
ligung an der Wahl angezeigt haben und der Landeswahlaus-
schuss ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. § 22 NKWG und § 
34 NKWO sind zu beachten.
Wählergruppen, Einzelbewerberinnen und Einzelbewerber müs-
sen keine Wahlanzeige abgeben.
Weyhausen, 05.03.2026
Der Gemeindewahlleiter
Arthur Matis
E r s t e r  S a m t g e m e i n d e r a t

Gemeinde Tappenbeck
Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß § 8 Abs. 4 der Niedersächsischen Kom-
munalwahlordnung (NKWO) gebe ich für die 
Wahl des Gemeinderates am 13. September 
2026 die Zusammensetzung des Wahlausschus-
ses wie folgt bekannt:

Vorsitzender: Erster Samtgemeinderat Arthur Matis,
Samtgemeinde Boldecker Land

Stellv. Vorsitzender: Tizian Hecht,
Samtgemeinde Boldecker Land

Beisitzer*innen: 1. Ilka Ilgert-Jerke, Tappenbeck
2. Petra Kohn, Tappenbeck
3. Anne-Rose Schulz, Tappenbeck
4. Maren Uhle, Tappenbeck
5. Jens Kammerer, Tappenbeck
6. Lara Denecke, Tappenbeck

Stellv. Beisitzer*innen: 1. Maria Hirsekorn, Tappenbeck
(in der Reihenfolge 2. Malte Laudien, Tappenbeck
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Veranstaltungskalender
21.04. Führung durch die Gärtnerei Schliebener 

(Nordsteimke) mit den Boldecker LandFrauen, 
16:00 bis 17:30 Uhr

26.04. Vorstellungs- und Begrüßungsgottesdienst 
der neuen Konfirmanden, St. Georg Kirchengemeinde 
zu Jembke, 10:00 Uhr

27.04. Blutspendeaktion im Feuerwehrhaus, 
Braischeweg 4, 15:00 bis 19:00 Uhr

01.05. Maiblasen, Feuerwehrmusikzug
Maibaumaufstellung am Brunnenplatz, 
Junge Gesellschaft

02.05. Hegefischen der Vereine, Anglergemeinschaft
05.05. Senioren-Stammtisch mit Gaby Schlüter, Sportheim, 

15:00 bis 17:00 Uhr

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender  
auf unserer Homepage

Beim SV Barwedel:  
Oliver Hanke löst Carl-Gerhard Helmke ab

Mit der Wahl von Oliver Hanke zum neuen 
Ersten Vorsitzenden des Sportvereins Barwe-
del geht gleichzeitig auch eine beeindru-
ckende Ära zu Ende. Carl-Gerhard Helmke 
bekleidete 40 Jahre lang (!) Funktionen im 
Vereinsvorstand, 38 Jahre davon das Amt 
des Ersten Vorsitzenden.
Auf der aktuellen Jahreshauptversammlung 

im Sportheim des Vereins kandidierte der heute 75-Jährige nicht 
erneut für dieses Amt. Dem Verein bleibt der nun ehemalige Vor-
sitzende als Ehren-Präsident – diese besondere Auszeichnung 
wurde Carl-Gerhard Helmke aufgrund seiner Verdienste um den 
SV Barwedel auf der 105-Jahr-Feier im September 2025 verlie-
hen – in beratender Position erhalten.
Mit Worten der Wertschätzung von Laudator und Vorstandsmit-
glied Sascha Lamprecht und des Dankes für die in all den 
Jahren geleistete Vorstandsarbeit verabschiedete die Sportler-
familie ihren langjährigen Vorsitzenden mit stehendem Applaus 
in den Vorstandsruhestand.

Stehender Applaus für den aus dem Amt scheidenden Vorsitzen-
den Carl-Gerhard Helmke� Foto: Joachim Dürheide

Mit dem heute 55-jährigen Oliver Hanke tritt nun ein Vertreter 
aus einer anderen Generation dieses für den Sport in Barwe-
del so wichtige Amt als Vorsitzender an. 

Ende einer Ära: Staffelstabübergabe von Carl-Gerhard Helmke 
(links) an seinen Nachfolger Oliver Hanke� Foto: Arne Dürheide

Bei der Einreichung der Wahlvorschläge sind die Vorschriften der 
§§ 21 ff. des NKWG und der §§ 32 ff. der NKWO über Inhalt und 
Form der Wahlvorschläge zu beachten.
Die für die Einreichung der Wahlvorschläge erforderlichen amt-
lichen Vordrucke können bei der Gemeindewahlleitung, Eichen-
weg 1, 38554 Weyhausen, angefordert werden.
Parteien, die die Voraussetzungen des § 21 Abs. 1 Nr. 2 und 3 
NKWG nicht erfüllen (dies trifft für alle Parteien zu, außer für die 
CDU, SPD, AfD Niedersachsen, GRÜNE, Die Linke), können als 
solche nur dann Wahlvorschläge einreichen, wenn sie gem. § 22 
NKWG spätestens bis zum 15.06.2026 dem Niedersächsischen 
Landeswahlleiter, Schiffgraben 12, 30159 Hannover, ihre Betei-
ligung an der Wahl angezeigt haben und der Landeswahlaus-
schuss ihre Parteieigenschaft festgestellt hat. § 22 NKWG und § 
34 NKWO sind zu beachten.
Wählergruppen, Einzelbewerberinnen und Einzelbewerber müs-
sen keine Wahlanzeige abgeben.

Weyhausen, 05.03.2026
Der Gemeindewahlleiter
Arthur Matis
E r s t e r  S a m t g e m e i n d e r a t

Gemeinde Weyhausen
Gemeindewahlleiter

Amtliche Bekanntmachung�
Kommunalwahlen am 13. September 2026
Gemäß § 8 Abs. 4 der Niedersächsischen Kom-
munalwahlordnung (NKWO) gebe ich für die 
Wahl des Gemeinderates am 13. September 
2026 die Zusammensetzung des Wahlausschus-
ses wie folgt bekannt:

Vorsitzender: Erster Samtgemeinderat Arthur Matis,
Samtgemeinde Boldecker Land

Stellv. Vorsitzender: Tizian Hecht,
Samtgemeinde Boldecker Land

Beisitzer*innen: 1. Silke Ulrich, Weyhausen
2. Doris Wendlandt, Weyhausen
3. Michael Preuß, Weyhausen
4. Stefan Unger, Weyhausen
5. Martin Schulz, Weyhausen
6. Lena Bührke, Weyhausen

Stellv. Beisitzer*innen: 1. Julia Forsch, Weyhausen
(in der Reihenfolge 2. Marcel Kreuzweiß, Weyhausen
der Beisitzer*innen) 3. Frank Müller, Weyhausen

4. Christine Langer, Weyhausen
5. Antonius Vogel, Weyhausen
6. Oktavia Fehlau, Weyhausen

Weyhausen, 25. März 2026
Der Gemeindewahlleiter
In Vertretung
Tizian Hecht

Gemeinde Barwedel

Sprechstunden der Gemeinde
� Die Bürgermeisterin 

Melanie Meinecke 
und Mitarbeiter der 
Gemeinde führen ihre 
Sprechstunde am 
Dienstag in der Zeit 

von 16:30 bis 18:00 Uhr im Ge-
meindezentrum Barwedel, Am 
Funkberg 5, durch. Bitte vereinba-
ren Sie vorab einen Termin. Das 
Gemeindezentrum ist unter der Tele-
fonnummer 05366/5330, sowie per 
E-Mai l  unter verwal tung@ 
gemeinde-barwedel.de zu erreichen.

mailto:verwaltung@gemeinde-barwedel.de
mailto:verwaltung@gemeinde-barwedel.de
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Ehrungen der Mitglieder�

Die Laudatio 
von Sascha 
Lamprecht 
können Sie 
auf unserer 
Homepage 
www.bolde-
cker-land.de 
nachlesen

Ernennung Ehrenmitgliedschaft:
Carl-Gerhard Helmke, Peter Jahn,  
Hans-Georg Lampe.
Urkunde für 10-jährige Mitgliedschaft:
Hermann Wrede, Lars Schiffers,  
Calogero Innuso.
Urkunde für 15-jährige Mitgliedschaft:
Janis Kaiser, Jörg Patzer.
Urkunde für 20-jährige Mitgliedschaft:
Fabian Hanke, Luca Purschwitz.
Urkunde für 25-jährige Mitgliedschaft:
Malte Dürheide, Dennis Leusmann,  
Jan-Eric Kuhnt.
Urkunde für 45-jährige Mitgliedschaft:
Frank Meusel, Carsten Schröder, Hartmut Spellig,
Urkunde für 50-jährige Mitgliedschaft:
Hans-Georg Lampe, Dirk Meineke, Ursula Ladendorf,  
Uta Burgstaller, Carola Wrede.
Urkunde für 60-jährige Mitgliedschaft:
Peter Jahn, Wolfgang Pfeif.

Trotz Regen ein voller Erfolg:  
Grünkohlwanderung in Barwedel

Grauer Himmel und anhaltender Regen konn-
ten die Barwedeler Wanderfreunde und 
-freundinnen nicht aufhalten: Rund 30 Teil-
nehmende machten sich auf den Weg zur tra-
ditionellen Grünkohlwanderung der 
CDU-Ortsgruppe.
Die Veranstaltung lockte nicht nur viele örtliche 

Interessierte an, sondern auch prominente politische Gäste: 
Mit dabei waren Lena Sophie Laue, Mitglied des Niedersächsi-
schen Landtags, sowie erneut Alexander Jordan, Mitglied des 
Deutschen Bundestags.
Beide begleiteten die Wandergruppe auf der etwa zweistündigen 
Tour und nutzten die Gelegenheit zu persönlichen Gesprächen 
mit Interessierten. Die Präsenz der beiden Politiker wurde von 
den Gästen positiv aufgenommen – viele freuten sich über den 
direkten Austausch in ungezwungener Atmosphäre.

Rast am Barwedeler Fischteich
�

Mit dabei waren Landtagsab-
geordnete Lena-Sophie Laue 
(2.v.re) sowie Bundestagsab-
geordneter Alexander Jordan 
(3. v.re.)

Gestartet wurde am Restau-
rant „Don Tango“, das zu-
gleich auch als Zielpunkt der 
Wanderung diente. Trotz rut-
schiger Wege und Nieselregens 
herrschte von Beginn an gute 
Stimmung. Die Gruppe zog gut 
gelaunt durch die Umgebung 
Barwedels und zeigte einmal 
mehr, dass die Tradition der 
Grünkohlwanderung fest im 
Kalender verankert ist.
Nach der Rückkehrzum Res-
taurant wartete dort der kulina-
rische Höhepunkt: herzhafter 
Grünkohl mit Bregenwurst, wie es sich für eine echte nord-
deutsche Grünkohlwanderung gehört.

Den in den Vereinsfarben grün-weiß gehaltenen symbolischen 
Staffelstab reichte der nun „alte“ Vorsitzende nach der einstim-
mig ausgefallenen Wahl an den nun „jungen“ Vorsitzenden weiter.
„Ich werde versuchen, den SV Barwedel für die nächsten Jahre 
mit ähnlich viel Engagement und Herzblut wie mein Vorgänger 
Carl-Gerhard Helmke zu führen. Wenn ich mir das Team im Vor-
stand so anschaue und an den vorhandenen Spirit denke, dann 
glaube ich, dass in unserem Verein und den Mitgliedern viel 
Energie und Potenzial steckt, um die angestrebten Ziele und 
ehrgeizigen Projekte erfolgreich umzusetzen“, sagte Hanke bei 
seinem Amtsantritt.

Letzter Jahresbericht des alten Vorsitzenden
Doch zuvor gab Carl-Gerhard Helmke seinen letzten Jahres-
bericht als Vorsitzender des SV Barwedel: „Nach den großen 
Projekten 2021 bis 2024 kehrte viel Zufriedenheit darüber ein 
und es wurde uns ein ruhigeres Jahr 2025 beschert.“ Anstelle 
des kräftigen Zupackens bei der Sanierung und Aufwertung des 
Sportheims sowie der Sportanlagen, wobei der Nachhaltigkeits-
gedanke immer im Vordergrund gestanden habe, hätten Ver-
anstaltungen stattgefunden, die dem geselligen Miteinander 
aller Mitglieder aus den einzelnen Sparten gedient hätten.
Wobei er das Winterfeuer, die Dankeschön-Veranstaltung 
für die ehrenamtliche Helferschaft, noch einmal hervorhob: 
„Dabei hat uns auch unser Energieberater Ulrich Morgenstern 
aus Weyhausen den Energiepass überreicht, verbunden mit 
dem allergrößtem Lob, eine sehr gute Energieeffizienz erreicht 
zu haben.“
Erwähnt wurde überdies das dreitägige Dorfgemeinschafts-
fest „105 Jahre Sportverein Barwedel“, das im September aus-
giebig gefeiert worden war. Den Jahresabschluss habe dann 
das mittlerweile etablierte Weihnachtskonzert mit den „Three 
Miles“ im Sportheim gebildet.
„Zum Ende meines Berichtes ein großes Dankeschön an alle 
Unterstützer unseres Vereins, die da wären die Bürgermeiste-
rin und der Rat, Sponsoren sowie sonstige Förderer und last 
but not least Danke auch den Mitgliedern und dem gesamten 
Vorstandsteam.“
Am Ende seiner Berichterstattung richtete er sich in einer ganz 
persönlichen Ansprache an die Sportlerfamilie und gab noch 
einen Abriss der 40 Jahre, in denen er als Verantwortlicher des 
Vereins fungiert hatte.

Kassenbericht und sportliche Entwicklung
In einem souverän vorgetragenen Kassenbericht stellte Kassen-
wart Sascha Lamprecht die Mitgliederzahlen und finanzielle Si-
tuation sehr anschaulich dar. Wobei er die Mitgliederzahl von 
derzeit aktuell 245 nannte. Zur Kassensituation führte er aus, 
dass der Verein finanziell auf gesunden Füßen stehe. Nach-
haltig zu wirtschaften sei auch in Zukunft das ausgegebene Ziel. 
„Hier steht die Anschaffung eines Mähroboters für unsere zwei 
Rasenplätze auf der Tagesordnung.“
Über die Aktivitäten und sportlichen Entwicklungen der Sparten 
berichteten anschließend Christian Wrede (Fußball), Sven Pro-
schani (Tennis), Thomas Grunenberg (Darts), Wolfgang Pfeif 
(Freizeitsport) und Fabian Hanke (Jugend).

Wahl von Teilen des Vorstandes
Die anstehende Wahl von Teilen des Vorstandes leitete Wahlleiter 
Siegfried Schink. Einstimmig wurden Oliver Hanke (Vorsitzen-
der), Daniel Kiesow (Schriftführer), Fabian Hanke (Jugendwart) 
und Thomas Grunenberg (Medienbeauftragter) gewählt. Dennis 
Leusmann ist dritter Kassenprüfer. Den aus drei Mitgliedern be-
stehenden Beirat bilden künftig Siegfried Schink, Hans-Oswald 
Köbis und Carl-Gerhard Helmke.
Am Versammlungsende bekam ein zuvor schriftlich eingegangener 
Antrag auf Gründung einer Sparte Pickleball seine Zustimmung.

Gewählte und Geehrte des SV Barwedel. Sitzend: Carl-Gerhard 
Helmke, Zehnter von links: Oliver Hanke�Foto: Joachim Dürheide

Text: Joachim Dürheide
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Neuwahlen
Folgende Positionen wurden neu besetzt:
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit Bianca Janze
Jugend- und Freizeitwartin Maike Stevens
Schriftführerin Heike Höcker
Kassenprüferin Birgit Schäfer
Sponsoringbeauftragte Alexandra Voigt
Aus dem Vorstand verabschiedet wurden Roy Peluso, Franziska 
Kühne und Jörn Hartig.

Ehrungen für langjährige Mitgliedschaft
Für ihre Treue zum Verein wurden folgende Mitglieder ausge-
zeichnet:
• 10 Jahre: Katrin Stichnote
• 15 Jahre: Jasmin Wagner
• 25 Jahre: Christiane Schate
• 30 Jahre: Inka Steinwarz, Andrea Valentin, Frauke Wagner
• 35 Jahre: Birgit Hoppe, Jürgen Deutsch, Riccarda Suckut
• 40 Jahre: Elke Bünte
• 45 Jahre: Jörn Hartig
• 55 Jahre: Monika Jürgens, Manfred Hartig

Geehrte für langjährige Mitgliedschaft. Am längsten im Verein: 
Manfred Hartig (ganz rechts) und Monika Jürgens (5. v. rechts 
oben)� Foto: Bianca Janze

Vereinsmeisterschaften
Die Vereinsmeisterinnen und -meister des vergangenen Jahres 
wurden ebenfalls geehrt:
Wettbewerb Siegerin / Sieger
Einfacher Reiterwettbewerb Selyna Alpert
A-Dressur Katharina Fredeweß
A-Springen Sally-Noelle Linnenkohl
L-Dressur Sabine Gromeier
L-Springen Dr. Andrei-Milan Socol
Dressurmeisterschaft Maike Stevens
Springmeisterschaft Sally-Noelle Linnenkohl

Zu Pfingsten veranstaltet die RV Barwedel 
wieder ihr Reitturnier

Die grüne Saison startet – und wir sind wieder 
dabei! Auch in diesem Jahr richten wir zu 
Pfingsten unser traditionelles Turnier aus.
Auf unserem Reitplatz tummeln sich dann wieder 
zahlreiche Reiterinnen und Reiter mit ihren vierbei-
nigen Partnern, und natürlich freuen wir uns ebenso 
auf viele Gäste, die unsere Anlage besuchen.

Für das leibliche Wohl ist bestens gesorgt:
•	 hausgemachter Kuchen
•	 herzhaftes Grillgut
•	 erfrischende Getränke
Ein besonderes Highlight erwartet euch am Sonntag: unsere 
beliebte Tombola mit vielen tollen Preisen.
Freiwillige Helfer sind immer herzlich willkommen! Damit unser 
Turnier wieder ein voller Erfolg wird, freuen wir uns über jede hel-
fende Hand. Wer Lust hat, uns zu unterstützen, meldet sich gern 
beim Vorstand oder per Mail an: rvbarwedel@gmail.com
Wir freuen uns auf ein sportliches, fröhliches und gemein-
schaftliches Pfingstwochenende auf unserer Reitanlage.

Bianca Janze, Reitervereinigung Barwedel

�

Henning Drewitz wurde von 
Sabine Klopp mit einem Prä-
sent für seine jährliche Organi-
sation der Grünkohlwanderung 
bedacht

Ein Quiz organisiert von Tanja 
Löffler begleitete den Nachmit-
tag und so konnte sich Sonja 
Kull am Ende über eine Sekt-
flasche als Gewinn freuen. Auch 
Henning Drewitz wurde von 
Sabine Klopp und Tanja Löff-
ler mit einem Präsent für seine 
jährliche Streckenplanung und 
Organisation der Grünkohlwan-
derung bedacht. Mit warmem 
Essen, guten Gesprächen und 
gemütlichem Beisammensein 
klang die Veranstaltung aus.
Die Organisatoren zogen ein durchweg positives Fazit. Die 
hohe Teilnahme trotz mäßigem Wetter zeige, wie wichtig sol-
che Veranstaltungen für den Austausch im Ort seien.

Text und Fotos: Mareike Rösel

Gaby Schlüter kommt zu Ihnen  
für kostenlose Formularhilfe

�

Gaby Schlüter

Gaby Schlüter 
hilft Barwedeler 
Bürgerinnen und 
Bürgern kosten-
los beim Ausfül-

len von Formularen.
Sie unterstützt z. B. beim An-
tragstellen von Hilfeleistungen 
wie Bürgergeld, Wohngeld, 
Pflegegeld, Elterngeld und 
ähnlichem. Sie müssen dafür 
nicht mal mehr ins Gemeinde-
büro kommen! Frau Schlüter 
kommt jetzt zu Ihnen. Bitte 
vereinbaren Sie unter der Tele-
fon-Nummer 0151/583 534 93 einen Termin.

Jahreshauptversammlung  
der Reitervereinigung Barwedel

Im Casino auf dem Reitplatz fand am Wochenende 
die diesjährige Jahreshauptversammlung der Rei-
tervereinigung Barwedel statt. Der 1. Vorsitzende 
Jörn Hartig eröffnete die Versammlung und leitete 
zunächst die Genehmigung des Protokolls aus dem 
Vorjahr ein.

Berichte aus dem Vorstand
Geschäftsführer Rüdiger Bünte informierte über die im vergange-
nen Jahr getätigten und geplanten Anschaffungen. Dazu zählen 
unter anderem ein neuer Beregner, zusätzliche Sprünge sowie 
ein Wassergraben, die künftig für verbesserte Trainings- und Tur-
nierbedingungen sorgen sollen.
Die Kassenwartin Tanja Peluso stellte ihren Jahresbericht 2025 
vor. Da es keinerlei Rückfragen gab, wurde der Bericht einstim-
mig angenommen.
Sportwartin Elisabeth Fliß nutzte die Gelegenheit, um sich bei 
allen Helferinnen und Helfern zu bedanken, die das Turnier 2025 
unterstützt haben. Sie berichtete außerdem von den Erfolgen bei 
der Regionsmeisterschaft in Destedt. Maike Stevens erreichte in 
der Dressur und Kalotta von Scheffer mit Next Level im Springen 
jeweils den 3. Platz.
Jugend- und Freizeitwartin Maike Stevens stellte die geplanten 
Aktivitäten für 2026 vor und rief alle Mitglieder dazu auf, eigene 
Ideen und Wünsche einzubringen.
Im Anschluss wurde der Vorstand einstimmig entlastet.

Emotionaler Abschied von Jörn Hartig
Bevor die Neuwahlen begannen, ergriff Jörn Hartig erneut das 
Wort. Aus beruflichen Gründen legte er sein Amt als 1. Vorsit-
zender nieder. In einer bewegenden Rede dankte er dem Vor-
standsteam für die vertrauensvolle Zusammenarbeit und bat 
um Verständnis für seine Entscheidung. Er betonte, dass er den 
Verein weiterhin unterstützen werde, soweit es ihm möglich sei.
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Gemeinde Bokensdorf

Sprechstunden der Gemeinde
� Das Büro der Ge-

meinde Bokensdorf 
am Bauernberg ist 
sanierungsbedürf-
tig. Daher wurde 
dieser Standort zum 

31. August 2024 geschlossen. 
Ein neuer Standort für die Ge-
meindeverwaltung ist in Vorbe-
reitung.
Sie können die Gemeinde Bo-
kensdorfauch weiterhin wie ge-
wohnt per E-Mail unter post@
gemeinde-bokensdorf.de oder 
per Telefon unter 05366/339 er-
reichen. Sprechen Sie dafür bitte auf den Anrufbeantworter. Die 
Sprechstunde der Bürgermeisterin Jennifer Georg erfolgt wei-
terhin nach Vereinbarung.
Das Sekretariat der Gemeinde Bokensdorf erreichen Sie bis auf 
weiteres jeweils am Montag und am Donnerstag von 9:00 bis 
11:00 Uhr unter der Mobiltelefonnummer 0152/075 952 70 oder 
im Rathaus der Samtgemeinde Boldecker Land in Weyhausen.

Golfclub im Boldecker Land ​​​​​​​ 
zieht eine positive Bilanz

Der Golfclub Wolfsburg im Boldecker Land 
(Bokensdorf) hat bei seiner Mitgliederver-
sammlung am 26. März, die im Privathotel 
Alte Mühle in Weyhausen stattfand, auf ein 
erfolgreiches Jahr 2025 zurückgeblickt.
Im Mittelpunkt standen das 30-jährige Club-
jubiläum, die Fertigstellung des Wasserma-

nagement-Projekts sowie die Eröffnung des Kurzplatzes. 
Auch bei Mitgliedergewinnung, Gastspielern und Greenfee-
Einnahmen verzeichnete der Club deutliche Zuwächse.
Finanziell schloss der Club das Jahr mit einem positiven Er-
gebnis ab. Zudem wurden wichtige Investitionen in die Platz-
anlage und die Infrastruktur vorgestellt. Für 2026 sind weitere 
Maßnahmen geplant, darunter die Umsetzung eines Mährobo-
ter-Konzepts.
Bei den Vorstandswahlen wurde Peter Berggren zum neuen 
Vizepräsidenten gewählt. Frank Schirmer wurde als Vorstand 
Finanzen im Amt bestätigt. Neu im Vorstand ist Andreas Brüsch 
(Verwaltung). Thomas Wilken übernimmt künftig das Amt des 
Vorstands Sport.
In den Beirat wurden Wolfgang Laufer, Dietrich Paul, Ruth Fitz 
und Jennifer Georg wiedergewählt. Neu in das Gremium ge-
wählt wurden Michael Tornow und Michael Schwartz. Als neuer 
Kassenprüfer wurde Holger Frese-Rietz gewählt.
Für langjährige Mitgliedschaft ehrte der Club insgesamt zwölf 
Mitglieder mit der bronzenen Ehrennadel (20 Jahre) und 20 
Mitglieder mit der silbernen Ehrennadel (30 Jahre).

Übergabe der silbernen Ehrennadel an Mark Edge (links) durch 
Präsident Dr. Andreas Lauermann� Foto: Ulrike Lipke

- Anzeige -
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Und damit auch alle Betreuer*innen und andere Interessierte 
wissen, wie so ein lebensrettender Notfall-Herzschrittmacher 
funktioniert, will sich Fitz, der auch Mitglied der Freiwilligen Feu-
erwehr ist, dort mal unter „Fachkundigen“ umhören, um eine ent-
sprechende Einweisung vornehmen zu lassen./red.

Dogs please online...

Keine Sorge – das bedeutet nicht, dass Sie 
Ihrem Hund den Umgang mit dem Internet 
beibringen sollen.
Mit diesem augenzwinkernden Hinweis wird in 
diesem Jahr in Jembke auf die gesetzlich ge-
schützte Brut-, Setz- und Aufzuchtzeit der 
Wildtiere aufmerksam gemacht. Diese gilt in 
Niedersachsen vom 1. April bis 15. Juli und ist 

mit einer generellen Leinenpflicht für Hunde verbunden.
Der bewusst doppeldeutige Slogan soll im Gedächtnis blei-
ben und dazu beitragen, dass die Regelungen eingehalten 
werden – zum Schutz unserer heimischen Tierwelt.

Bitte beachten Sie außerdem:
Im Boldecker Land gibt es ausgewiesene Wildschongebiete, 
in denen für Hunde ganzjährig Leinenpflicht besteht. Eine Über-
sichtskarte dieser Flächen kann während der Sprechzeiten 
im Rathaus der Samtgemeinde eingesehen werden. Vielen 
Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung!

Jägerschaft Jembke
Andreas Raasch (v.i.S.d.P.)

Mit diesen lustigen Schildern wollen die Jembker Jäger auf die 
temporäre Leinenpflicht für Hunde aufmerksam machen�
� Foto: Jägerschaft Jembke

Am 30. April: Einladung zum
26. Maibaumaufstellen

Unser Maibaum in Jembke wird 
am 30. April zum 26. Mal aufgestellt.
Aufgerichtet wird der Maibaum um 17:00 
Uhr auf dem Maibaumplatz. Die Gemeinde 
Jembke und der Meckertisch möchten euch 
zu dieser Veranstaltung herzlich einladen. 
Nach dem Aufrichten des Maibaumes gibt es 

auf dem Grillplatz am neuen Sportplatz Bratwurst, Fisch-
brötchen und Getränke. Auch Cocktails werden wieder an-
geboten. Es ist geplant, gemeinsam in den 1. Mai zu feiern.

Text: Jürgen Dohrau, Meckertisch

TC mit neuer Schriftführerin,  
Vorsitzender wiedergewählt

Zur diesjährigen Jahreshauptversammlung 
trafen sich die Mitglieder des Tennisclubs 
Jembke in der Tennishütte.
Nach Genehmigung der Tagesordnung berich-
tete der Erste Vorsitzende Oliver Idczak über 
das vergangene Tennisjahr. Das Kindertraining, 

welches Anna und René Gretzinger betreuten, wurde gut an-
genommen. 

Die Versammlung genehmigte den Jahresabschluss und das 
Budget 2026 einstimmig und beschloss mehrere Satzungsän-
derungen, darunter die Absenkung des Stimmrechts auf 16 
Jahre.

Text und Foto: Ulrike Lipke

Gemeinde Jembke

Sprechstunden der Gemeinde
� Bürgermeister Lars 

Riemenschneider führt 
seine Sprechstunde 
montags in der Zeit von 
16:00 Uhr bis 19:00 Uhr 
im Gemeindebüro 

Jembke, Schulstraße 8, durch. Bitte 
vereinbaren Sie vorab einen Ter-
min. Die Öffnungszeiten des Ge-
meindebüros sind Montag von 15:00 
bis 19:00 Uhr und Donnerstag von 
9:00 bis 12:00 Uhr. Telefonisch ist das 
Gemeindebüro unter der Telefonnum-
mer 05366/7920 zu erreichen. E-
Mails r ichten Sie bitte an: 
verwaltung@gemeinde-jembke.de

SV Jembke gewinnt Defibrillator –  
und spendet ihn für die Turnhalle

Der Sportverein Jembke (SV Jembke) hat 
einen Defibrillator gewonnen, der in der Turn-
halle Jembke jetzt allen zugute kommen soll:
Fünf Vereine von 35 Bewerbern aus dem Land-
kreis Gifhorn gehörten zu den glücklichen 
Gewinnern der beim Kreissporttag 2025 in 
Gifhorn im Rahmen der Aktion „Sport mit 

Herz“ ausgelobten Defibrillatoren. Im vergangenen Dezember 
fand die Auslosung statt, bei der auch der SV Jembke gewann.
Seinen rd. 1200 Euro teuren, „tragebaren Lebensretter“ spen-
det der Sportverein jetzt symbolisch der Samtgemeinde weiter 
– damit diese ihn jetzt wiederum in der Jembker Turnhalle auf-
hängen kann, welche vom Verein kostenlos genutzt wird.
„Natürlich kommt er so auch anderen Nutzern zugute, wie bei-
spielsweise der Grundschule“, sagt Vereinsvorsitzender OIiver 
Ernst, der den neuen „Defi“ gestern gemeinsam mit seinem Stell-
vertreter Thomas Fitz im Rathaus an Samtgemeindebürgermeis-
ter Patrick Rymas und Sachbearbeiterin Eileen Kramer, die bei 
uns für das Thema Gesundheitsvorsorge zuständig ist, übergab.
Im Gegenzug für die Spende des Vereins kümmert sich die Ver-
waltung der Samtgemeinde nun um die fachgerechte Aufhän-
gung in einer geschlossenen Halterung im Sanitätsraum der 
Turnhalle sowie die künftige Wartung des Gerätes.

Eileen Kramer (links) und Patrick Rymas (rechts) mit Oliver Ernst 
(2. von rechts) und Thomas Fitz - sowie dem neuen Defibrillator
� Foto: Pressestelle der Samtgemeinde

mailto:verwaltung@gemeinde-jembke.de
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Radfahren mit dem SV Jembke
Mit dem Frühling fällt der Startschuss für 
eine neue Saison der beliebten gemeinsa-
men Radtouren rund um Jembke. Das Orga-
nisationsteam Sportvereins Jembke, 
bestehend aus Tina und Thomas, lädt alle 
Fahrradbegeisterten ein, die Natur der Re-
gion auf zwei Rädern zu erkunden.

Die Touren führen überwiegend über Wald- und Feldwege, 
wobei Autostraßen nach Möglichkeit gemieden werden. Gera-
delt wird in einem gemäßigten Tempo, sodass die Ausflüge für 
jedermann gut machbar sind. Je nach gewählter Strecke soll-
ten die Teilnehmer eine Dauer von etwa drei bis fünf Stunden 
einplanen. Ein fester Bestandteil jeder Tour ist die gemeinsame 
Picknickpause auf halber Strecke, für die jeder Teilnehmer eine 
Kleinigkeit zum Buffet beiträgt.

Die Termine für das Jahr 2026 im Überblick:
•	 Sonntag, 19.04.
•	 Sonntag, 17.05.
•	 Sonntag, 14.06.
•	 Sonntag, 12.07.
•	 Sonntag, 23.08.
•	 Sonntag, 13.09.
Treffpunkt ist jeweils um 9:30 Uhr an der Sporthalle Jembke, 
Hoitlinger Straße 5.
Willkommen sind nicht nur Vereinsmitglieder des SV Jembke, 
sondern ausdrücklich auch Nichtmitglieder. Diese können 
gegen ein Startgeld von drei Euro an den Touren teilnehmen. 
Einzelheiten zu den jeweiligen Streckenführungen werden recht-
zeitig vor den Terminen bekanntgegeben.
Das Organisationsteam freut sich auf zahlreiche Mitradler und 
gemütliche Stunden im Grünen. Für Rückfragen stehen Tina und 
Thomas unter der Telefonnummer 05366/290 zur Verfügung.

Text und Foto: Gero Mulkau

An den Radtouren des SV Jembke (Archivfoto) können ausdrück-
lich auch Nicht-Vereinsmitglieder teilnehmen

Hier konnten wir einen Zuwachs verzeichnen. Auch die Frauen-
gruppe, welche sich meistens dienstags trifft, war gut besucht. 
Nur bei den Männern am Donnerstag war die Teilnahme sehr 
überschaubar.
Im Anschluss wurde der Kassenbericht vorgetragen. Eine Erhö-
hung der Beiträge für die Bestandsmitglieder ist erst mal vom 
Tisch. Wir wollen die Werbetrommel ordentlich rühren, um neue 
Mitglieder zu gewinnen. Auch in diesem Jahr standen wieder 
Neuwahlen auf der Agenda. Der Erste Vorsitzende Oliver Idczak 
wurde einstimmig wiedergewählt. Die Schriftführerin Jana Ernst 
wollte ihr Amt nach elf Jahren niederlegen. Mit Stephanie Leh-
mann war schnell eine Nachfolgerin gefunden. Zum Abschluss 
wurden Detmar Wilken und Jörn Ulrich für 40 Jahre sowie Jo-
hannes Hein, Marlon Ulrich und Manfred Moormann für zehn 
Jahre Mitgliedschaft im Tennisclub Jembke geehrt.

Text und Foto: Jana Ernst

Von links: Mario Ernst (Kassenwart) Oliver Idczak (Erster Vorsit-
zender) und Stephanie Lehmann (neue Schriftführerin)

Jahreshauptversammlung  
des SV Jembke im Rückblick

Am Sonntag, den 1. März, fand die jährliche 
Jahreshauptversammlung des Sportvereins 
Jembke statt. 47 Mitglieder fanden sich ein, 
um gemeinsam auf ein bewegtes und erfolg-
reiches Jahr zurückzublicken.
Der Vorstand zog in seinem Bericht eine po-
sitive Bilanz: Neben den sportlichen und ge-

sellschaftlichen Höhepunkten des vergangenen Jahres wurde 
auch die aktuelle Finanzsituation detailliert beleuchtet und der 
Haushaltsplan für das aktuelle Jahr bestätigt.

Nicola Naatz zum Ehrenmitglied ernannt
Ein besonderer Moment der Versammlung war die Würdigung 
langjähriger Vereinstreue. Mitglieder wurden für ihre 10- und 
25-jährige Zugehörigkeit geehrt – ein starkes Zeichen für den 
Zusammenhalt in unserem Verein. Eine ganz besondere Ehre 
wurde Nicola Naatz zuteil: Für ihren jahrelangen, unermüdlichen 
Einsatz in verschiedensten Rollen und ihr außergewöhnliches 
Engagement wurde sie zum Ehrenmitglied ernannt.
Auch im Vorstand setzt der Verein auf Bewährtes: Bei den tur-
nusgemäßen Wahlen wurden der Erste und Zweite Vorstand, 
die Kassenwartin, der Pressewart sowie die Protokollführe-
rin einstimmig in ihren Ämtern bestätigt und für weitere zwei 
Jahre gewählt. Wir freuen uns zudem, mit der Wahl eines neuen 
Sozialwarts das Team kompetent zu verstärken.
Zum Abschluss gab der Vorstand einen Ausblick auf die anste-
henden Projekte rund um unser Sportheim und informierte 
über den aktuellen Stand der Planungen. Wir bedanken uns 
herzlich bei allen anwesenden Mitgliedern für das entgegen-
gebrachte Vertrauen, die konstruktive Begleitung der Versamm-
lung und die Treue zu unserem Verein!

Text: Gero Mulkau

- Anzeige -
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Auf der Streuobstwiese an der Barnbruchstrift wurden gemein-
schaftlich Müll gesammelt, Laub entfernt und die Bäume gepflegt

Diese Gruppe hatte die Einfassung für einen Bienenstock auf der 
Streuobstwiese im Neubaugebiet erstellt

Parallel dazu wurde handfest angepackt und eine Einfassung 
für einen Bienenstock errichtet, um das Aufstellen eines Bie-
nenstocks zu ermöglichen. Zum wohlverdienten Abschluss der 
erfolgreichen Aktion stärkten sich alle Helferinnen und Helfer 
bei gemeinsam gegrillten Bratwürsten.

Text und Fotos: Gemeinde Osloß

Ab 24. April geht es los:  
Osloß bekommt eine DHL-Station

Am 24. April will die Post in Osloß 
ihre „modernste Postserviceein-
richtung“ aufstellen, eine DHL-

Poststation. In der Hauptstraße 14q soll damit zukünftig 
eine „Postversorgung rund um die Uhr“ möglich sein.
„Ohne Registrierung, ohne App und ohne Handy können 
Kundinnen und Kunden zukünftig die Services einer Post-
filiale rund um den Versand von Briefen und Paketen in An-
spruch nehmen“, schreibt die Post in einer Mitteilung.

„Sollten einmal Fragen an dem intuitiv bedienbaren Auto-
maten auftauchen, kann durch Drücken der Hilfe-Taste ein 
Video-Anruf direkt zu einem Kundenservicemitarbeiter der 
Deutschen Post DHL gestartet werden.“ Schritt für Schritt 
begleite der – oder die – am Bildschirm erscheinende Servi-
cemitarbeitende die Anfragenden bei ihren Anliegen.
Wie das ganz genau funktionieren soll, erklärt die Post auch 
in einem YouTube-Video: https://youtu.be/z4QY5SxhvyE. �
�  /red.

Gemeinde Osloß

Sprechstunden der Gemeinde
� Bürgermeister Frank 

Roth führt Sprechstunden 
mittwochs in der Zeit von 
18:00 bis 19:30 Uhr im 
Gemeindebüro Osloß, 
Mühlenweg 50, durch. Bitte 

vereinbaren Sie vorab einen Termin. 
Das Gemeindebüro ist montags von 
8:00 bis 11:00 Uhr und mittwochs von 
17:00 bis 19:30 Uhr geöffnet. Telefo-
nisch ist das Gemeindebüro unter 
05362/725 08 zu erreichen und per  
E-Mail: info@gemeinde-osloss.de.

Veranstaltungskalender
15.04. Repair-Café,

17:00-19:00 Uhr im Jugendraum des DGH
Treffen des Dorfgemeinschaftsfördervereins,
19:00 Uhr, im Jugendraum des DGH

17.04. Preisschießen,
18:00 Uhr, Schützenheim, Kameradschaft Osloß
Stammtisch der LandFrauen Boldecker Land,
19:00 Uhr im Restaurant „Syrtaki“

18.04. Vorabend der Konfirmation mit Abendmahl,
18:00 Uhr, Kirche Weyhausen

19.04. Konfirmationsgottesdienst,
10:00 Uhr, Kirche Weyhausen
Preisschießen,
10:00 Uhr, Schützenheim, Kameradschaft Osloß

23.04. SPD-Stammtisch für alle interessierten 
Bürgerinnen und Bürger,
19:00 Uhr im DGH

25.04. Saisoneröffnung auf dem Tennisplatz,
11:00 Uhr, Tennisclub Osloß

28.04. Anmeldung der Vorkonfirmand*innen 
des Jahrgangs 2026-2028,
14:00-16:00 Uhr, Pfarrbüro Weyhausen

01.05. Maikranz-Fest,
14:00 Uhr am DGH, Dorfgemeinschaftsförderverein

03.05. Radtour der SPD,
Treffen 13:00 Uhr, ab DGH

04.05. Spiele- und Klönnachmittag,
15:00-17:00 Uhr DGH, Seniorennetzwerk Osloß
Digital-Treff/Stammtisch,
17:30-19:00 Uhr, DGH, Seniorennetzwerk Osloß

10.05. Gottesdienst in Osloß,
10:00 Uhr

16.05. Taufgottesdienst in Weyhausen,
10:00 Uhr

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender  
auf unserer Homepage www.boldecker-land

Bericht vom Umwelttag in Osloß

Trotz unbeständigen April-Wetters schon am 
14. März bewiesen immerhin 15 Bürgerinnen 
und Bürger beim Umwelttag in Osloß starken 
Gemeinschaftsgeist und beteiligten sich an 
den anfallenden Arbeiten.
Wie immer organisiert vom Dorfgemeinschafts-
förderverein und der Gemeinde Osloß, stand 
die Säuberung der Streuobstwiesen von 

Unrat im Fokus der Freiwilligen.
Dabei sei die vorgefundene Menge an Müll diesmal „relativ über-
schaubar“ geblieben, freut sich Bürgermeister Frank Roth, der 
selbstverständlich mit von der Partie war. „In vergangenen Jahren 
haben wir auch schon mal alte Fahrräder entsorgen müssen.“

http://www.boldecker-land.de
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Auftritt des Kinderchores beim Mai-Singen vor einem Jahr�
� Foto: Archiv-Bild Katharina Gaschler

Der Musikverein Osloß hatte den Kinderchor über längere Zeit 
finanziell getragen und unterstützt. Doch angesichts der sinken-
den Teilnehmerzahlen und begrenzter Mittel war eine Fortfüh-
rung nicht mehr möglich. Mit der Auflösung endet ein Kapitel der 
musikalischen Nachwuchsarbeit in Osloß. Die Hoffnung bleibt, 
dass sich in Zukunft neue Wege finden lassen, Kinder wieder für 
gemeinsames Singen zu begeistern.

Text: Nicole Sobirey

Chorprobe

Jeden Donnerstag von 19:00 bis 20:30 Uhrin der „Guten Stube“ 
im DGH Osloß.Jede*r ist herzlich willkommen.Auch ohne No-
tenkenntnisse.Bei Rückfragen:Nicole Sobirey 0176/724 565 24

Richtfest in „Osloß-West“: 
 ​​​​​​​​​​​​​​Neuer Storchenhorst steht

In Osloß-West an der Streuobstwiese steht 
ein nagelneues Storchennest und wartet auf 
Bewohner! Die Wählergemeinschaft Osloß 
(WGO) hatte das Projekt gemeinsam mit Stor-
chenbetreuerin Rita Lunde und den Spenden 
vieler Osloßer*innen auf den Weg gebracht. 
Am 15. März konnte „Richtfest“ gefeiert wer-
den.

Rita Lunde legte letzte Hand an, bevor der Storchenhorst aufge-
richtet wurde

Der Start der Bauarbeiten war zunächst planmäßig verlaufen: 
Ein ortsansässiger Baggerfahrer hob das Fundamentloch aus.

Kreatives Nähwochenende stärkt  
Engagement und Gemeinschaft

Vom 27. bis zum 29. März traf sich eine kleine, 
aber engagierte Gruppe von sieben Frauen in 
Osloß zu einem gemeinsamen Nähwochen-

ende. Unter dem Motto „Gemeinsam kreativ sein“ entstan-
den dabei zahlreiche liebevoll gestaltete Projekte.
Die Teilnehmerinnen widmeten sich mit viel Begeisterung und 
handwerklichem Geschick unterschiedlichsten Näharbeiten. 
Von praktischen Leseknochen und sogenannten „Handy-Inseln“ 
über niedliche Babykleidung bis hin zu wiederverwendbaren Ein-
kaufsbeuteln – die Vielfalt der entstandenen Stücke spiegelte die 
Kreativität der Gruppe wider.
Besonders hervorzuheben ist das ehrenamtliche Engagement 
von Antje Peter aus Osloß. Mit viel Herzblut setzt sich die Vor-
sitzende der LandFrauen im Boldecker Land mit ihrem Verein 
für Brustkrebspatientinnen ein. Ein Teil der genähten Arbeiten 
ist speziell für Betroffene gedacht und soll ihnen im Alltag Unter-
stützung und Lebensfreude schenken.
Die genähten Herzkissen werden dem Klinikum Gifhorn über-
reicht, um diese dann an Patientinnen, die an Krebs erkrankt 
sind, weiterzugeben.Vor gut zwei Jahren war noch die Herstel-
lung von Port-Kissen hinzugekommenen. Diese werden in der 
Spinnstube Osloß in mühevoller Arbeit hergestellt.

Fünf der sieben Frauen aus Osloß, die sich im Jugendraum des 
DGH für ein gemeinsames Nähwochenende trafen� Foto: privat

Neben der produktiven Arbeit stand vor allem der Austausch und 
das Miteinander im Vordergrund. Das Wochenende bot Raum 
für Gespräche, neue Ideen und gegenseitige Inspiration – ein 
gelungenes Beispiel dafür, wie Gemeinschaft und soziales Enga-
gement Hand in Hand gehen können.
Die Teilnehmerinnen blicken bereits mit Vorfreude auf kom-
mende Treffen, bei denen wieder gemeinsam genäht, gelacht 
und geholfen werden soll.

Text und Fotos: Nicole Sobirey

Kinderchor in Osloß aufgelöst –  
ein leiser Abschied

Mit schwerem Herzen wurde in diesen Tagen 
der Kinderchor des Chores „Chorissimo“ of-
fiziell aufgelöst. Was einst mit viel Begeiste-

rung und Hoffnung begann, endet nun leise – geprägt von 
rückläufigen Teilnehmerzahlen und fehlenden finanziellen 
Mitteln.
In den vergangenen Monaten zeigte sich eine Entwicklung, die 
sich nicht mehr aufhalten ließ: Immer mehr Kinder meldeten sich 
vom Chor ab, während neue Mitglieder ausblieben. Zuletzt be-
stand der Chor nur noch aus sieben Kindern. Trotz zahlreicher 
Bemühungen gelang es nicht, den Kinderchor langfristig zu sta-
bilisieren oder stärker in das Vereinsleben zu integrieren.
Besonders betroffen sind nicht nur die jungen Sängerinnen und 
Sänger, sondern auch die Chorleiterin, die sich mit großem Enga-
gement für den Nachwuchs eingesetzt hatte. „Es ist sehr traurig 
zu sehen, dass etwas so Schönes nicht weitergeführt werden 
kann“, heißt es aus dem Umfeld des Vereins. Auch die Kinder 
selbst reagierten mit Enttäuschung auf die Entscheidung.
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Veranstaltungskalender
18.04. Dienstversammlung und 

Jahreshauptversammlung 
der Freiwilligen Feuerwehr,
18:00 Uhr, Feuerwehrhaus

25.04. Hegefischen,
14:00 Uhr, Kleine Aller, 
Verein für Fischerei- und Naturschutz

01.05. Maiwecken,
7:30 Uhr, Start im Dorf, Big Band Tappenbeck
1.-Mai-Feier,
ab 12:00 Uhr, Festplatz Tappenbeck, Gemeinde
Aufstellen des Maibaums,
14:30 Uhr, Festplatz, mit Chorgesang von Polyhmynia

14.05. „Spiele ohne Grenzen“,
ab 12:00 Uhr, Festplatz, Kyffhäuser Kameradschaft

16.05. Nachtangeln,
19:30 Uhr, Kleine Aller, 
Verein für Fischerei- und Naturschutz

Bitte beachten Sie auch den Veranstaltungskalender auf unse-
rer Homepage www.boldecker-land.de

Traditions-Chor geht neue Wege  
mit Familien-Chorgesang

Am 1. Mai wird wieder der Maibaum auf 
dem Festplatz aufgestellt. Wie jedes 
Jahr wird das Geschehen umrahmt vom 

Chorgesang. Unser Auftritt ist für 13:00 Uhr geplant. Aber in 
diesem Jahr wünschen wir uns dabei Ihre Unterstützung!�
�

Süße Verlockung: Es gibt 
Frankfurter Kranz für die 
Mitsänger*innen - hier mit 
Notenschlüsseln aus Butter-
creme verziert - und viele an-
dere Torten�
� Foto: Sieglinde Meier

Wir proben jeweils am Donners-
tag, 23. April und 30. April ab 
17:00 Uhr im Sitzungsraum der 
Gemeinde, Stahlbergstraße 2. 
Wer gerne singt, ist dazu herz-
lich eingeladen. Notenkennt-
nisse sind nicht erforderlich!�

Ob Männer, Frauen, Kinder 
oder ganze Familien – wir 
freuen uns auf euch und möch-
ten am Freitag, 1. Mai zwei fe-
sche Frühlingslieder mit euch 
zusammen vortragen! Als 
Dankeschön laden wir unsere 
mutigen Saisonsänger*innen 
im Anschluss zu Kaffee und Ku-
chen ein!

Ihr/euer Tappenbecker Traditions-Chor Polyhymnia
(v.i.S.d.P. Sieglinde Meier)

Doch kurz darauf lief die Baugrube durch lehmhaltige Boden-
schichten und Schneeschmelze vollständig mit Wasser voll. 
Mit Hilfe mehrerer freiwilliger Helfer wurde das unerwünschte 
Nass abgepumpt. Einige Tag später konnte schließlich Beton 
eingebracht werden und nach der Aushärtung wurde am 15. März 
der rund zehn Meter hohe Mast mit dem Horst aufgestellt.
�

Die Horst-Plattform wurde in 
zehn Metern Höhe auf einem 
Mast fixiert

Zum „Richtfest“ kamen zahl-
reiche Besucherinnen und 
Besucher, die das Aufstellen 
des Storchennestes gespannt 
verfolgten. Im Anschluss gab’s 
Kaffee und Kuchen – und viele 
nette Gespräche. Die Umset-
zung des Projekts war durch 
zahlreiche Unterstützer*innen 
möglich geworden: Die Wähler-
gemeinschaft Osloß bedankt 
sich bei allen Spenderinnen 
und Spendern sowie bei den 
beteiligten Helfer*innen und 
Unternehmen.
Nun hoffen wir alle, dass das 
neue Nest bald von einem Stor-
chenpaar entdeckt wird und 
Osloß künftig ein weiteres Storchenpaar beherbergen darf. 
Und vor allem, das die schlimmen Revierkämpfe der letzten Jahre 
um das vorhandene Nest dadurch ein Ende haben!

Text und Fotos (2): Vanessa Usemann

Gemeinde Tappenbeck

Verwaltungssprechstunde
� Bürgermeister Rou-

ven Wessel und seine 
Stellvertreter*innen 
führen ihre Verwal-
tungssprechstunden 

montags und mittwochs jeweils 
in der Zeit von 9:00 bis 12:00 Uhr 
im Gemeindebüro Tappenbeck, 
Stahlbergstraße 2, durch. Bitte 
vereinbaren Sie vorab einen Ter-
min oder klären Ihr Anliegen 
gerne auch telefonisch oder 
schriftlich. Dasselbe gilt für Ter-
minwünsche außerhalb der Bür-
gersprechstunden . B i t te 
vereinbaren Sie einen Termin. Das Gemeindebüro ist unter der 
Nummer 05366/279 erreichbar. Ihre E-Mails richten Sie bitte an: 
gemeinde@gemeinde-tappenbeck.de.

Unsere Leistungen für Sie als Verkäufer/Käufer
Ÿ Marktwertermittlung

Ÿ  Beschaffung und Aufbereitung aller relevanten Objekunterlagen

Ÿ  Durchführung von Besichtigungen

Ÿ  Übernahme der Preisverhandlungen

Ÿ  Beauftragung des Notars u. Begleitung zum Beurkundungstermin

05141 987-8700
vbsila.de/immo

Immobilien sind  Vertrauenssache
Sprechen Sie uns einfach an! Unsere

Immobilienspezialisten zeigen Ihnen

gern, welche Leistungen wir rund um

die Immobilie noch zu bieten haben.

- Anzeige -

http://www.boldecker-land.de
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Fokus auf Zukunft und Vernetzung

Von links: André Klebba beglückwünscht Niels Esche und Ingo 
Lüken zur neuen Aufgabe

Niels Esche betonte nach der Wahl, die erfolgreiche Arbeit sei-
nes Vorgängers fortführen und die Sparte mit ihren aktuell vier 
Teams zukunftssicher aufstellen zu wollen. Auch Ingo Lüken 
blickt motiviert nach vorne: „Mit dem neuen Sportgelände haben 
wir bald Top-Bedingungen. Jetzt gilt es, die Teams noch besser zu 
vernetzen und die Mannschaften strategisch neu auszurichten.“

Text und Bild: Niels Esche

Gemeinde Weyhausen

Einladung zum Umwelttag  
in der Gemeinde Weyhausen

Die jährliche Landschaftssäuberungsak-
tion findet am Samstag, 25. April statt 
Treffpunkt ist am Vereinsheim 11er-Rat/
Angler um 9:15 Uhr in der Neuen Straße 
(Nähe Busbahnhof). Hiermit möchten wir 
wieder um die tatkräftige Unterstützung 
aller Bürgerinnen und Bürger bitten.

Durch die Teilnahme an der Landschaftsreinigungsaktion 
leistet jeder seinen eigenen aktiven Beitrag für eine saubere 
und (er-)lebenswerte Natur und Umwelt.
Unser gemeinsames Ziel ist es, dass alle Bürgerinnen 
und Bürger gemeinschaftlich das Dorfgebiet von Unrat 
befreien und so zu einem freundlicheren und sauberen 
Erscheinungsbild des Ortes beitragen.
Nach der Aktion wird es gegen 12:00 Uhr am Vereinsheim 
11er-Rat/Angler einen kostenlosen Imbiss und Umtrunk für 
alle fleißigen Helfer geben. Wir freuen uns auf Ihre Mithilfe.

Im Namen des Rates der Gemeinde Weyhausen
Gaby Klose

Bürgermeisterin

Sprechstunden der Gemeinde
� Bürgermeisterin 

Gaby Klose führt 
ihre Sprechstun-
den donnerstags 
in der Zeit von 9:00 
bis 11:00 Uhr und 

von 15:30 bis 17:30 Uhr im Ge-
meindebüro Weyhausen, Vor 
dem Dorfe 6, durch sowie nach 
telefonischer Vereinbarung. Das 
Gemeindebüro ist von Montag 
bis Freitag in der Zeit von 9:00 
bis 12:00 Uhr und am Don-
nerstag von 15:30 bis 17:30 
Uhr geöffnet. 

Himmelfahrt wieder Einladung zu  
„Spiele ohne Grenzen“

Die Kyffhäuser Kameradschaft Tappen-
beck veranstaltet am Himmelfahrtstag, 
dem 14. Mai, wieder einen lustigen Tag 
mit „Spielen ohne Grenzen“ auf dem 
Festplatz neben dem Feuerwehrhaus.
Das Fest beginnt um 12:00 Uhr und die 
Mannschaften können sich bis 15:00 Uhr 

anmelden. Erwachsene und Kindermannschaften werden 
getrennt gewertet. Hierzu sind alle Tappenbecker und 
Gäste zum Mitmachen herzlich eingeladen. Die Sieger-
ehrung wird gegen 17:00 Uhr sein. Natürlich gibt es wie 
immer Leckeres vom Grill, Kaffee und Kuchen, und am 
Getränkewagen kann der Durst gelöscht werden. Bringt 
einfach nur gute Laune und Motivation mit. Wir hoffen auf 
gutes Wetter und freuen uns über jeden Besucher.

Info: Lara Uhle

Birgit Hartinger gewann beim Schießen  
um den Grünkohlpokal

24 Schützen und weitere Gäste folgten am 22. 
Februar der Einladung der Kyffhäuserkamerad-
schaft Tappenbeck zum „Schießen um den 
Grünkohlpokal“. Jeder Schütze musste zehn 
Schuss sitzend aufgelegt mit dem Luftgewehr 
auf Teilerscheiben abgeben, wobei die beiden 
besten Teiler gewertet wurden.

Von links: Antje Schabirosky, Karl-Heinz Kuhlgatz, Birgit Hartin-
ger, Lara Uhle und Reinhold Wrieske

Gewinnerin mit dem besten Gesamtteiler, gezählt aus den jeweils 
zwei besten Einzelteilern, ist Birgit Hartinger mit einem Gesamt-
teiler von 87. Sie verwies durch einen besseren Einzelteiler von 
28 Karl-Heinz Kuhlgatz auf den zweiten Platz. Er hatte ebenfalls 
einen Gesamtteiler von 87, sein bester Einzelteiler aber war 35. 
Auf dem dritten Platz ist Lara Uhle mit einem Gesamtteiler von 
112.
Im Anschluss folgte ein gemütliches Beisammensein mit 
Grünkohl, Bregenwurst und Kassler. Wir bedanken uns bei 
Elke Dürkop für die Organisation des Essens!

Text und Foto: Lara Uhle

Wechsel in der Fußballsparte  
des SV Tappenbeck: Neues Duo

Nach einer Ära von 24 Jahren gibt es an der 
Spitze der Fußballsparte des SV Tappenbeck 
neue Gesichter: Bei der Spartenversamm-
lung am 24. März wurde Niels Esche zum 
neuen Spartenleiter gewählt. Ihm zur Seite 

steht Ingo Lüken als stellvertretender Spartenleiter.
Die Wahl leitete André Klebba – er war Anfang März vom Spar-
tenleiter zum Ersten Vorsitzenden des Gesamtvereins aufgestie-
gen und machte nun den Weg für seine Nachfolger frei. Die 46 
anwesenden Mitglieder sprachen dem neuen Duo mit einem ein-
stimmigen Wahlergebnis volles Vertrauen aus.
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	» Aus dem Landkreis Gifhorn

„Demokratie leben!“ im Landkreis  
mit dem KreisSportBund

Demokratie erlebbar machen – das gelingt im 
Landkreis Gifhorn jetzt mit den ersten geför-
derten Projekten im Rahmen von „Demokra-
tie leben!“, gefördert vom Bundesministerium 
für Bildung, Familie, Senioren, Frauen und 
Jugend.
Mehrere Lesungen und Diskussionsrunden, 
das inklusive Sportfest, bei dem es erstmals 

eine Podiums- und Diskussionsrunde von und mit Jugendli-
chen gibt, Mitgestaltungsmöglichkeiten beim Christopher Street 
Day (CSD) in Gifhorn und ein Fest zu Ehren des Grundge-
setzes zeigen: Engagement, Vielfalt und Teilhabe stehen im 
Mittelpunkt.
Für das Projekt ist eine Personalstelle bei einem externen Trä-
ger vorgesehen, die die inhaltliche Arbeit unterstützt und bei 
der Beantragung von Fördermitteln begleitet. Die finanziellen 
Mittel dafür stellt das Bundesministerium für Bildung, Familie, 
Senioren, Frauen und Jugend bereit. Dabei wird es eine enge 
Zusammenarbeit mit dem Landkreis Gifhorn geben. Nach in-
tensiver Prüfung fiel die Wahl auf den KreisSportBund Gifhorn. 
„Bei der Entscheidung für den passenden Partner war es uns 
besonders wichtig, dass sowohl die fachliche Expertise im Be-
reich Demokratie- und Integrationsarbeit als auch die Reich-
weite innerhalb der verschiedenen Zielgruppen gegeben sind. Mit 
dem KreisSportBund haben wir einen Partner gefunden, der 
bereits seit Jahren einen herausragenden Beitrag zur Integ-
ration leistet und für einen respektvollen Umgang miteinander 
steht“, sagt Landrat Philipp Raulfs.
Dr. Sören Hoffmann, Vorsitzender des KreisSportBundes, er-
klärt: „Sport ist ein Ort der Begegnung für alle Altersgruppen. 
Er verbindet Menschen unabhängig von Herkunft, Religion oder 
sozialem Hintergrund. In der Vereinsstruktur wird Demokratie er-
lebbar, denn hier lernen Menschen, Verantwortung zu überneh-
men, gemeinsam Entscheidungen zu treffen und aufeinander 
Rücksicht zu nehmen. 

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin. Telefonisch ist das 
Gemeindebüro unter der Nummer 05362/7368 zu erreichen. E-
Mails richten Sie bitte an: post@gemeinde-weyhausen.de Frau 
Klose ist zudem unter der dienstlichen Handynummer: 0151/54 
96 85 48 erreichbar.

Ralf Becher gewann in diesem Jahr  
das Schweinepreisschießen

Vom 19. Februar bis zum 1. März hieß es in 
Weyhausen wieder: Zielen, treffen und or-
dentlich abräumen!
Unser diesjähriges Schweinepreisschießen 
war ein voller Erfolg – mit vielen treffsicheren 
Schützinnen und Schützen, guter Stimmung und 
natürlich der großen Frage: Wer holt sich das 

beste Stück vom Schwein? Am Ende konnten sich die ruhigsten 
Hände und schärfsten Augen durchsetzen:
1. Platz: Ralf Becher, 2. Platz: Nick Maffert, 3. Platz: Daniela 
Ebeling (vertreten durch Dunja Beyer).

Siegerehrung: (v. li.) Vereinsvorsitzender Dennis Wolf, Gewinner 
Ralf Becher, Nick Maffert und Dunja Beyer (in Vertretung für Da-
niela Ebeling)

Lisa Maffert wurde beste Kinderschützin
Auch unser Nachwuchs hat beim Preisschießen für Kinder mit 
dem Lichtpunktgewehr ordentlich gezeigt, was er kann:
1. Platz: Lisa Maffert, 2. Platz: Luca Kirste, 3. Platz: Maja Brand.
Klasse gemacht – so sieht die Zukunft des Schützenwesens aus! 
Und keine Sorgen: Die Kinder mussten natürlich kein Schwein 
nach Hause tragen! Stattdessen gab es tolle Gutscheine von 
der City-Galerie, dem Cinemaxx und Edeka.

Die besten Kinderschütz*innen und der Vereinsvorstand (v.li.): 
Dennis Wolf, Lisa Maffert, Luca Kirste, Maja Brand und Frank 
Wentzel

Ein herzlicher Dank gilt allen Teilnehmenden, Helfenden und 
Unterstützer*innen, die zum Gelingen dieser Veranstaltung bei-
getragen haben. Wir freuen uns schon jetzt auf das Schweine-
preisschießen im nächsten Jahr. Gut Schuss!

Eurer Schützenverein Weyhausen
(v.i.S.d.P. Miriam Wolf)
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Damit erleichtert der Bildungsnavigator insbesondere die Suche 
nach passenden Einrichtungen, etwa bei der Wahl einer ge-
eigneten Schule oder bei der Suche nach weiteren Bildungsan-
geboten.

Einfacher Zugang zu Bildungsangeboten
Ziel der neuen Plattform ist es, Transparenz zu schaffen und 
den Zugang zu Bildungsinformationen deutlich zu vereinfa-
chen. Gleichzeitig dient die Website als zentrale digitale Anlauf-
stelle für aktuelle Informationen rund um das Thema Bildung 
im Landkreis Gifhorn. „Mit dem Bildungsnavigator schaffen wir 
ein modernes Informationsangebot für unsere Bürgerinnen 
und Bürger. Die Plattform bündelt wichtige Bildungsinformati-
onen an einem Ort und erleichtert es, passende Angebote im 
Landkreis zu finden. Damit stärken wir die Transparenz in un-
serer Bildungslandschaft und unterstützen Menschen jeden Al-
ters dabei, ihren individuellen Bildungsweg zu gestalten“, betont 
Landrat Philipp Raulfs.
„Die Website dient als zentrale digitale Anlaufstelle für Infor-
mationen rund um das Thema Bildung. Interessierte erhalten 
dort regelmäßig aktualisierte Inhalte und Hinweise zu un-
terschiedlichen Bildungsbereichen. Der Bildungsnavigator 
versteht Bildung ausdrücklich als einen lebenslangen Prozess. 
Entsprechend soll die Plattform künftig kontinuierlich weiterent-
wickelt werden, um die verschiedenen Phasen des Lernens – von 
der schulischen Bildung bis hin zur Weiterbildung im Erwach-
senenalter – umfassend abzubilden und zugänglich zu machen“, 
sagt Stephanie Jankowski, Leiterin des Bildungsbüros.

Bildung als lebenslanger Prozess
Mit dem Bildungsnavigator entsteht ein modernes Informati-
onsangebot, das Orientierung bietet, Transparenz schafft und 
Bürgerinnen und Bürger dabei unterstützt, den für sie passen-
den Bildungsweg zu finden.
Der Landkreis Gifhorn verfügt über eine vielfältige Bildungs-
landschaft für Menschen jeden Alters. Bildung wird dabei als 
ganzheitlicher Ansatz verstanden, der den gesamten Lebens-
verlauf umfasst und das lebenslange Lernen in den Mittelpunkt 
stellt. Um diese Bildungslandschaft weiter zu stärken, Akteurin-
nen und Akteure zu vernetzen und Übergänge im Bildungssystem 
aktiv mitzugestalten, wurde das Bildungsbüro für den Landkreis 
Gifhorn eingerichtet.
Das Bildungsbüro versteht sich als Ansprechpartner, Berater, 
Koordinator und Netzwerker für alle Akteurinnen und Ak-
teure im Landkreis Gifhorn, die an Bildungsprozessen beteiligt 
sind. Ziel ist es, Menschen auf ihren individuellen Lernwegen zu 
unterstützen und Bildungsangebote transparenter zu machen.

Schulberatung unterstützt beim Übergang
Seit dem Schuljahr 2024/2025 bietet das Bildungsbüro zudem 
eine Schulberatung für Ratsuchende an. Das Angebot richtet 
sich insbesondere an Erziehungsberechtigte von Schülerinnen 
und Schülern, die Fragen zum Übergang in eine weiterfüh-
rende Schule haben oder allgemeine Informationen zum nieder-
sächsischen Schulsystem benötigen.

Kontakt zum Bildungsbüro

Ansprechpartnerinnen im Bildungsbüro des Landkreises Gifhorn 
(von links): Nadine Schulz, Stephanie Jankowski und Carmen 
Zien� Foto: Landkreis Gifhorn

Wir freuen uns sehr, diesen wichtigen Teil im Projekt ‚Demo-
kratie leben!‘ übernehmen zu dürfen und so aktiv zu einer star-
ken, vielfältigen und demokratischen Gemeinschaft im Landkreis 
Gifhorn beizutragen.“�

Landrat Philipp Raulfs (links) 
und Dr. Sören Hoffmann vom 
KreisSportBund Gifhorn e. V. 
beschließen die Zusammenar-
beit beim Projekt „Demokratie 
leben!“� Foto: Landkreis Gifhorn

Im Rahmen einer offenen und 
wertschätzenden Betrach-
tung verschiedener Partner 
hat der KreisSportBund am 
stärksten überzeugt. „Wir wis-
sen die wertvolle Arbeit unse-
rer engagierten Organisationen 
im Landkreis Gifhorn sehr zu 
schätzen und möchten sie er-
mutigen, sich aktiv am Pro-
jekt zu beteiligen. Demokratie 
gelingt nur im Miteinander, 
genau daran wollen wir zusam-
men arbeiten“, ergänzt Landrat 
Raulfs. Der Landkreis Gifhorn 
und der KreisSportBund Gifhorn 
e. V. sehen der Zusammenar-
beit mit Freude entgegen, um 
die demokratische Kultur im 
Landkreis Gifhorn gemeinsam 
zu stärken, weiterzuentwickeln 
und sichtbar zu machen.

Pressemitteilung Landkreis Gifhorn

Für Demokratieprojekte im Landkreis 
gibt’s 140.000 Euro
Der Landkreis Gifhorn erhält 140.000 
Euro aus dem Bundesprogramm „Demo-
kratie leben!“. Das vom Bundesministe-
rium für Bildung, Familie, Senioren, 

Frauen und Jugend getragene Programm unterstützt 
bundesweit Initiativen, die demokratische Werte stärken, 
gesellschaftlichen Zusammenhalt fördern und Extremis-
mus vorbeugen.
Seit 2025 ist der Landkreis Gifhorn Teil der Partnerschaft 
für Demokratie und engagiert sich damit für die Stärkung 
demokratischer Werte vor Ort. Gefördert werden können 
unter anderem Dialog- und Beteiligungsformate, Work-
shops, kulturelle Projekte oder Veranstaltungen, die das 
respektvolle Miteinander im Landkreis stärken.
Landrat Philipp Raulfs begrüßt die Förderung ausdrücklich: 
„Demokratie ist keine Selbstverständlichkeit – sie lebt 
vom Engagement der Menschen vor Ort. Dass wir seit 2025 
Teil der Partnerschaft für Demokratie sind, zeigt unser klares 
Bekenntnis zur nachhaltigen Stärkung demokratischer 
Strukturen im Landkreis Gifhorn. Die bewilligten 140.000 
Euro geben uns die Möglichkeit, gemeinsam mit vielen en-
gagierten Akteurinnen und Akteuren Projekte umzusetzen, 
die den gesellschaftlichen Zusammenhalt und das De-
mokratieverständnis fördern und Vielfalt sichtbar machen.“
Weitere Informationen zum Programm und zur Antragstel-
lung sind auf der Projektwebsite www.demokratie-leben-
landkreis-gifhorn.de abrufbar.

Pressemitteilung Landkreis Gifhorn

Neuer Bildungsnavigator des Landkreises 
hilft bei der Schulwahl
Der Landkreis Gifhorn erweitert sein Service-
angebot im Bildungsbereich: Mit dem neuen 
Bildungsnavigator unter bildung.landkreis-gif-
horn.de stellt das Bildungsbüro eine digitale 
Plattform bereit, die Bürgerinnen und Bür-
gern eine übersichtliche Orientierung inner-
halb der vielfältigen Bildungslandschaft im 
Landkreis ermöglicht.

Erstmals werden dort zahlreiche Bildungseinrichtungen und 
Bildungsangebote gebündelt dargestellt. Nutzerinnen und 
Nutzer können sich schnell und unkompliziert einen Überblick 
über vorhandene Angebote verschaffen – von der frühkindli-
chen Bildung über die schulische Bildung bis hin zur Erwachse-
nenbildung. 
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„Am 6. Juni 2026 findet von 11:00 bis 16:00 Uhr auf der Sport-
anlage des SV Leiferde das beliebte inklusive Sportfest statt. 
Inklusion lebt von der Gemeinschaft, sodass sämtliche Bürge-
rinnen und Bürger, Freunde und Verwandte mit und ohne Be-
hinderung herzlich zum Sportfest eingeladen sind. Es gibt eine 
große Zahl an Sportangeboten zum Mitmachen und Auspro-
bieren für jedes Alter sowie Attraktionen wie einen Kletterturm, 
ein Aerotrim, einen Bungeerun und in diesem Jahr erstmals 
auch eine Podiumsdiskussion zum Thema Werte, Demokratie 
und Inklusion im Sport. Ein Besuch lohnt sich.“

Pressemitteilung Landkreis Gifhorn

Wasserwacht bietet Kursus für  
Rettungsschwimmabzeichen an

Die Wasserwacht der DRK Bereitschaft Gif-
horn setzt ihre erfolgreiche Ausbildungsar-
beit fort und bietet auch im Jahr 2026 wieder 
einen umfassenden Kursus zum Deutschen 
Rettungsschwimmabzeichen (DRSA) sowie 
einen separaten Tag für die Wiederholungs-

prüfung an. Damit schafft die Wasserwacht ein verlässliches 
Angebot für Menschen, die im Wasser Verantwortung über-
nehmen möchten – sei es im Ehrenamt, im Beruf oder im 
privaten Umfeld.
Das DRSA gehört zu den wichtigsten Qualifikationen im Bereich 
der Wasserrettung. Ausgebildet und geprüft wird nach der aktu-
ellen „Deutschen Prüfungsordnung Schwimmen – Retten – Tau-
chen (2024)“, die bundesweit gültige Standards setzt. Seit 2025 
ergänzt zudem ein verpflichtendes Online-Theoriemodul 
die Ausbildung der Gifhorner Wasserwacht. Es ermöglicht den 
Teilnehmenden, die theoretischen Grundlagen flexibel im 
Selbststudium zu erarbeiten und mit einer digitalen Prüfung 
abzuschließen. Dieses Modul gilt sowohl für die Ersterlangung 
als auch für die Auffrischung des Rettungsschwimmabzeichens.
Im praktischen Teil erwartet die Teilnehmer*innen ein abwechs-
lungsreiches Programm im Sport- und Freizeitbad Aller-
welle. Hier werden wesentliche Fertigkeiten wie Schwimmen, 
Tauchen, Befreiungsgriffe und Rettungstechniken trainiert. 
Die Theorie findet im DRK Forum Gifhorn statt und ergänzt die 
Praxis um wichtige Hintergründe zu Erste-Hilfe-Maßnahmen, 
Gefahren am und im Wasser sowie rechtlichen Grundlagen.
Ein Infoabend am 7. Mai um 18:00 Uhr im DRK Forum bietet 
interessierten Personen zudem die Gelegenheit, sich vorab über 
Inhalte und Voraussetzungen des Kurses zu informieren.
Der Kursus umfasst drei Termine am 29. Mai, 30. Mai und 6. Juni 
2026, bevor am 13. Juni die praktische Prüfung für Kurs- und 
Wiederholungs-Teilnehmende stattfindet. Die Teilnahme kostet 
90 Euro pro Person, für die Wiederholungsprüfung werden 30 
Euro erhoben. Die Plätze sind begrenzt: Zwölf Personen können 
am vollständigen Kursus teilnehmen, 16 an der Wiederholungs-
prüfung. Der Anmeldeschluss ist der 15. Mai 2026.
Alle notwendigen Formulare sowie die vollständige Ausschrei-
bung stehen auf der Website des DRK Kreisverband Gifhorn 
(www.drk-gifhorn.de) zur Verfügung und können auch per 
E-Mail angefordert werden. Fragen sowie die Unterlagen zur 
Anmeldung nimmt die Wasserwacht Gifhorn unter ww-ausbil-
dung@drk-gifhorn.de entgegen.

Die Wasserwacht der DRK Bereitschaft Gifhorn setzt ihre erfolg-
reiche Ausbildungsarbeit fort� Foto: Danny Rienecker | DRK

Ansprechpartnerinnen im Bildungsbüro sind Stephanie Jankow-
ski, Carmen Zien und Nadine Schulz. Persönliche Vorsprachen 
sind nach vorheriger Terminvereinbarung möglich. Kurze Anlie-
gen können häufig auch telefonisch oder per E-Mail geklärt wer-
den.
Telefon: 05371/82-8822
E-Mail: bildung@landkreis-gifhorn.de

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag: 8:30 bis 12:30 Uhr
Donnerstag zusätzlich: 13:00 bis 17:00 Uhr
Weitere Sprechzeiten sind nach Vereinbarung möglich.

Pressemitteilung Landkreis Gifhorn

400.000 Euro Zuschüsse für die  
Sportstättenförderung im Kreis

Im Rahmen der Sportstättenförderung des 
Landkreises Gifhorn hat am 26. März erst-
mals Landrat Philipp Raulfs in einem feierli-
chen Rahmen die Zuwendungsbescheide für 
das Förderjahr 2026 an die empfangenden 
Vereine und Gebietskörperschaften überge-
ben.
„Ich freue mich, 27 Förderanträge für Bau-

maßnahmen positiv bescheiden und damit die Sport-und 
Bewegungslandschaft im Landkreis Gifhorn ein Stück weit 
unterstützen zu können“, sagte Landrat Philipp Raulfs in sei-
nem Grußwort. „Wir sprechen hierbei von einem nicht unerheb-
lichen Maßnahmenvolumen von mehr als 3,5 Millionen Euro, 
welche in Großteilen auch einen Reinvest in die hiesige Wirt-
schaft bedeuten. Die zur Verfügung stehenden 400.000 Euro im 
Rahmen der Förderung des Landkreises werden vollständig 
ausgeschöpft“, fasste Raulfs zusammen. Aus dem Boldecker 
Land wurde in diesem Jahr die Gemeinde Tappenbeck mit 
einem Zuschuss zum Bau ihres Sport- und Gemeinschafts-
parks bedacht.
Ganz besondere Wertschätzung ließ Raulfs den Engagierten 
und Ehrenamtlichen in den Vereinen und Gebietskörper-
schaften zukommen, denn „Ihre Arbeit für eine aktive und 
vielfältige Sport- und Bewegungslandschaft im Landkreis Gif-
horn stellt einen besonderen Faktor für die Gesellschaft und 
das Gemeinwohl dar. Kein Förderprogramm könnte je dieses 
Engagement ersetzen“, so Raulfs. Er betonte die Wichtigkeit und 
Unverzichtbarkeit der Vereinsarbeit zur Vermittlung sozialer 
Werte und Stärkung der Demokratie im Landkreis Gifhorn.
Neben den Vereinen und Gebietskörperschaften waren auch 
die Fraktionsvorsitzenden des Gifhorner Kreistages und Dr. 
Sören Hoffmann vom Vorstand des KreisSportBundes (KSB) 
Gifhorn als Gäste vor Ort. Raulfs betonte die notwendige enge 
Zusammenarbeit mit der Politik im Sinne einer zukunftsfähigen 
Gestaltung der Sportstättenförderung des Kreises und dankte 
dem Kreistag für die Bereitstellung der entsprechenden 
Haushaltsmittel. „Mit der letztjährigen Kreistagsentscheidung 
zur Fortführung der Sportstättenförderung und der hiermit 
verbundenen Zusammenarbeit von Politik, KSB Gifhorn, den 
Hauptverwaltungsbeamten und der Verwaltung wurden wichtige 
Weichen für eine zukunftsfähige Förderung gestellt.“

Im Rahmen der Sportstättenförderung vergibt der Landkreis für 
2026 eine Fördersumme von 400.000 Euro�
� Foto: Landkreis Gifhorn

Einladung zum inklusiven Sportfest am 6. Juni
Zu einem besonderen Veranstaltungshighlight der Zusam-
menarbeit zwischen dem KSB Gifhorn, dem Landkreis und 
vielen weiteren Akteuren lud Raulfs zum Abschluss seines 
Grußwortes ein: 

http://www.drk-gifhorn.de/
http://www.drk-gifhorn.de/
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Neues Konzept zum Umgang  
mit Graugänsen in Wolfsburg

Die Stadt Wolfsburg hat ein neues Konzept 
zum Umgang mit Graugänsen im Stadtgebiet 
erarbeitet und dem Ausschuss für Bürger-
dienste und Feuerwehr in seiner letzten Sit-
zung vorgestellt. Ziel ist es, in einem ersten 
Schritt die Aufenthalts- und Brutaktivität der 
Tiere im stark frequentierten Erholungsbe-
reich des Allersees zu reduzieren und damit 

die Aufenthaltsqualität für Bürger*innen zu verbessern.
Im Ausschuss stieß das Konzept auf Zustimmung. Ebenfalls 
wurde die enge Abstimmung mit den Naturschutzverbänden 
und der Jägerschaft hervorgehoben. Die Umsetzung der ers-
ten Maßnahmen beginnt bereits im Frühjahr 2026.
In den vergangenen Jahrzehnten haben die Bestände von 
Graugänsen in Deutschland und Europa deutlich zugenom-
men. Auch in Wolfsburg sind die Tiere an Gewässern wie dem 
Allersee, dem Neuen Teich, dem Schillerteich und dem Det-
meroder Teich regelmäßig anzutreffen. Vor allem während der 
Brut- und Mauserzeiten kommt es dabei zu Konflikten zwi-
schen Menschen und Tieren in stark besuchten Freizeit- und 
Erholungsbereichen. Besonders am Allersee führen gänsebe-
dingte Verschmutzungen immer wieder zu Beeinträchtigun-
gen für Badegäste und Besucher*innen.
„Der Allersee ist eines der wichtigsten Naherholungsgebiete 
unserer Stadt. Unser Ziel ist es, zunächst hier und nach erfolg-
reicher Erprobung auch an weiteren Orten im Stadtgebiet, die 
Interessen von Natur- und Artenschutz mit der Aufenthalts-
qualität für die Menschen in Einklang zu bringen“, erklärt And-
reas Bauer, Dezernent für Bürgerdienste, Gesundheit, Finanzen, 
Brand- und Katastrophenschutz und Sport.

Informationskampagne für die Bevölkerung
Das neue Konzept setzt auf ein Bündel verschiedener Maß-
nahmen. Dazu gehört unter anderem die Veränderung der Le-
bensraumbedingungen für Graugänse an besonders 
betroffenen Flächen. Sichtachsen zwischen Wasser und Liege-
wiesen sollen beispielsweise durch provisorische Sichtschutz-
module reduziert werden, sodass die Flächen für die Tiere 
weniger attraktiv werden.�

Auch auf den Wolfsburger 
Seen vermehren sie sich 
prächtig: Graugänse� Foto: 
Andreas Hoja/Pixabay (The-
menbild)

Ein weiterer Baustein ist die so-
genannte Gelegebehandlung. 
Dabei werden Eier in einem 
frühen Brutstadium behan-
delt, um deren Entwicklung 
zu stoppen. Diese Maßnahme 
erfolgt tierschutzkonform und 
auf Grundlage einer Geneh-
migung der zuständigen Na-
turschutzbehörde. Ziel ist es, 
den Bruterfolg standorttreuer 
Gänsepopulationen zu redu-
zieren.
Ergänzend setzt die Stadt wei-
terhin auf jagdliche Maßnah-
men in Zusammenarbeit mit der örtlichen Jägerschaft sowie 
auf eine verstärkte Durchsetzung des Fütterungsverbotes.
Begleitend startet die Stadt eine Informationskampagne, um 
Bürger*innen über den richtigen Umgang mit den Tieren 
aufzuklären. Gleichzeitig sollen im Stadtgebiet geeignete 
Ausweichflächen geschaffen werden, auf denen sich die Tiere 
ungestört aufhalten können.
Die Maßnahmen werden durch ein kontinuierliches Monito-
ring begleitet. Dabei werden unter anderem Gänsebestände, 
Brutaktivitäten sowie Auswirkungen auf Reinigungskosten 
und Beschwerden erfasst. Erste Ergebnisse sollen Ende 2026 
ausgewertet werden.
Mit dem Konzept verfolgt die Stadt Wolfsburg mehrere konkrete 
Ziele bis 2028: So soll unter anderem der Bruterfolg standort-
treuer Populationen reduziert und der Reinigungsaufwand 
durch gänsebedingte Verschmutzungen deutlich gesenkt wer-
den.
Das gesamte Konzept ist online auf wolfsburg.de/gaense zu 
finden.

Pressemitteilung Stadt Wolfsburg

Die komplette Ausschreibung, weitere Informa-
tionen, Anmeldeformular und Formblätter finden 
Sie unter https://www.drk-gifhorn.de/angebote/
rettung-und-sanitaet/wasserwacht.html

Die Wasserwacht Gifhorn freut sich auf zahlreiche Interes-
sierte und hofft darauf, dass viele Teilnehmende die Chance 
nutzen, wichtige Kompetenzen im Bereich der Wasserrettung 
zu erwerben.

Pressemitteilung DRK Kreisverband Gifhorn e. V.

Ehrenamtliches Engagement
im Landkreis Gifhorn

Ehrenamtliches Engagement ist 
ein Grundpfeiler, um das Zu-
sammenleben im ländlichen 
Raum zu stärken. Viele Men-
schen möchten sich stärker in 
ihrer Region engagieren - wis-
sen aber nicht wie. Die Freiwilli-
genzentren bieten hier eine 

unbürokratische Anlaufstelle für alle, die sich mit ihren Fähig-
keiten, Talenten und Ideen einbringen möchten.

Freiwilligenzentrum 
für den Nordkreis

Freiwilligenzentrum 
für den Südkreis

Lange Str. 18 Steinweg 20 
(im Mehrgenerationenhaus)

29378 Wittingen 38518 Gifhorn
Tel.: 0151/466 869 75
E-Mail: freiwilligenzentrum@dachstiftung-diakonie.de

Sprechzeiten: 
Wittingen: 	 Dienstag: 9:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Mittwoch: 	 14:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Gifhorn: 	 Mittwoch: 9:00 Uhr bis 13:00 Uhr
	 Donnerstag: 13:00 Uhr bis 17:00 Uhr
	 und nach telefonischer Vereinbarung

Facebook: Freiwilligenzentren Landkreis Gifhorn
Instagram: freiwilligenzentren_lk_gf

	» Was sonst noch interessiert

Jetzt auch online: Die Belehrung  
nach dem Infektionsschutzgesetz

Die Belehrung nach § 43 des Infektions-
schutzgesetz, früher auch als Gesundheits-
zeugnis bekannt, wird nun durch den 
Geschäftsbereich Gesundheit der Stadt 
Wolfsburg in digitaler Form angeboten.
Die Belehrung richtet sich an Personen, die so-
wohl gewerblich als auch ehrenamtlich mit 
Lebensmitteln arbeiten sowie an Beschäftigte 

in Küchen von Gaststätten oder Einrichtungen der Gemein-
schaftsverpflegung. Voraussetzung für die Aufnahme einer 
entsprechenden Tätigkeit ist eine Bescheinigung über die erfolg-
reiche Teilnahme an der Belehrung, die zum Zeitpunkt des 
Arbeitsbeginns nicht älter als drei Monate sein darf.
Ziel der Belehrung ist die Sensibilisierung für den Umgang 
mit Infektionsrisiken. Teilnehmende werden dazu befähigt, 
Symptome von Infektionskrankheiten bei sich selbst oder im 
Arbeitsumfeld frühzeitig zu erkennen, eine Weiterverbreitung 
zu verhindern und mögliche Kontaminationen von Lebensmit-
teln zu vermeiden. Darüber hinaus vermittelt die Belehrung, in 
welchen Fällen eine Tätigkeit aus gesundheitlichen Gründen nicht 
ausgeübt werden darf.
Die Belehrung ist online auf rathausonline.wolfsburg.de unter 
Dienstleistungen und Infektionsschutz zugänglich. Vorausset-
zung ist ein Bund.ID-Konto. Die Kosten in Höhe von 26,00 Euro 
sind mittels Kreditkarte oder PayPal zahlbar.

Pressemitteilung Stadt Wolfsburg

https://rathausonline.wolfsburg.de/
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Die nächsten Gottesdienste
(Änderung vorbehalten)

Sonntag, 19.04.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pastor i.R. Volker Höppner
Sonntag, 26.04.
10:00 Uhr Vorstellungs- und Begrüßungsgottesdienst 

der Konfirmand*innen
Sonntag, 03.05.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl 

mit Pastor i. R. Volker. Höppner
Sonntag, 10.05.
09:00 Uhr Tauferinnerungsgottesdienst
Donnerstag, 14.05.
10:00 Uhr Himmelfahrtsgottesdienst in Wolfsburg
Sonntag, 17.05.
10:00 Uhr Gottesdienst mit Vikarin Astrid Geisler-Nieswandt
Samstag, 23.05.
11:00 Uhr Konfirmation Gruppe I
Sonntag, 24.05.
10:00 Uhr Konfirmation Gruppe II

Veranstaltungen
für Kinder und Jugendliche

Freitag (außer in den Ferien), 16:00-17:30 Uhr, Kindergottes-
dienst. Leitung: Frau Anika Beyer, Tel.0152/54 15 45 47
Der Konfirmandenunterricht unserer Konfirmand*innen findet 
am 23.04. von 16:45-18:45 Uhr im Gemeindehaus statt.
Der Elternabend mit Stellprobe findet am 05.05. um 18:30 Uhr 
in der Kirche statt.
Der Elternabend für die neuen Konfirmand*innen findet am 
28.05. um 19:00 Uhr im Gemeindehaus statt.

Regelmäßige Veranstaltungen
für Erwachsene

Montag
Selbsthilfegruppe - Sternenglanz
Diese Selbsthilfegruppe ist für Eltern, die während der Schwan-
gerschaft, Geburt oder nach der Geburt ihr Kind verloren haben. 
Wir treffen uns am letzten Montag im Monat um 18:30 Uhr im 
Gemeindehaus. Bitte melden Sie sich vorher bei Frau Pia Häh-
nel an unter selbsthilfegruppe-sternenglanz@gmx.de oder tele-
fonisch: 0152/36 33 31 50

Dienstag
Frauengesprächskreis
Der Frauengesprächskreis unter der Leitung von Pastorin Ve-
rena Koch trifft sich jeweils am zweiten Dienstag im Monat von 
9:00-11:00 Uhr im Gemeindehaus. Der nächste Termin findet am 
12.05. statt.

Besuchsdienstkreis
Der Besuchsdienstkreis unter der Leitung von Pastorin Verena 
Koch trifft sich wieder am 21.04. um 9:15 Uhr. Wir machen Ge-
burtstagsbesuche bei älteren Menschen und freuen uns, die 
Grüße der Gemeinde zu überbringen. Zum regelmäßigen Erfah-
rungsaustausch treffen wir uns im Gemeindehaus und erarbeiten 
uns vielfältige Themen.

Wolfsburger Polizei sucht diesen Mann  
für Sexualdelikt von 1995

Wolfsburg, Wohltberg, Danziger Straße, 
27.08.1995, vormittags: Durch einen unbe-
kannten Täter kam es Ende August 1995 auf 

einer Schultoilette im Stadtteil Wohltberg zu einem schweren 
sexuellen Missbrauch eines damals acht Jahre alten Jungen.
Die Tat wurde Ende vergangenen Jahres bei der Polizei zur 
Anzeige gebracht. �

Mit diesem Phantombild sucht 
die Wolfsburger Polizei nach 
über 30 Jahren einen Sexual-
straftäter�
� Foto: © Polizei Wolfsburg

Bisherige Ermittlungen führten 
nicht zur Ermittlung des Täters. 
Nun erging ein richterlicher 
Beschluss für eine Öffentlich-
keitsfahndung.

Der Täter soll zur Tatzeit etwa 
35 bis 40 Jahre alt, 1,70 bis 
1,80 Meter groß und leicht 
übergewichtig gewesen sein. 
Er hatte mittellange, blond-
bräunliche Haare, einen 
Drei-Tage-Bart und ein unge-
pflegtes Erscheinungsbild. 
Er sprach akzentfreies Hoch-
deutsch. Bekleidet war der 
Täter mit einem gemusterten 
Wollpullover mit rundem Aus-
schnitt, einer weiten Jeans und 
Slippern mit Schnürsenkeln.

Zeugen, die Hinweis zu dem 
Täter geben können, werden gebeten, sich beim 1. Fachkom-
missariat in Wolfsburg unter der Telefonnummer 05361/46460 
zu melden.

Pressemitteilung Polizei Wolfsburg

	» Kirchliche Nachrichten

Ev.-luth. St. Georg Kirchengemeinde  
zu Jembke

�Kausalvertretung: Vom 21.03.-27.03.
übernimmt die Kausalvertretung 
Vikarin Astrid Geisler-Nieswandt. 
Sie erreichen Sie unter Tel. 01525/368 12 51.

Pfarramt Pastorin Verena Koch
Tel. 05366/95 39 85; 0176/23 95 95 04

Pfarrbüro Gesine Jahr
Brackstedter Straße 1, 38477 Jembke
Tel. 05366/95 39 80, Fax: 05366/95 39 88
E-Mail: kg.jembke@evlka.de;
Homepage: https://kirche-jembke.wir-e.de

Das Büro ist geöffnet
Dienstag von 10:00-12:30 Uhr
Donnerstag von 16:00-19:00 Uhr

Kirchenvorstand
Pastorin Verena Koch, Vorsitzende des KV, 
Tel. 05366/95 39 85
Gabriele Schlüter, Zweite Vorsitzende des KV, 
Tel. 0151/583 534 93

Fasanenweg 8
38554 Weyhausen
Telefon 0 53 62 - 78 76 
Fax 0 53 62 - 7 25 42
www.zauske.com

• Dächer
• Dachstühle
• Dachrinnen
• Vordächer
• Markisen
•  Klein- 

reparaturen

- Anzeige -

https://kirche-jembke.wir-e.de
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Veranstaltungen
(falls nicht anders angegeben im Gemeindehaus,
Kirchweg 8 in Weyhausen)
Kinderkirche (ab 4 Jahren)
Freitags, einmal im Monat, jeweils 16:00 bis 18:00 Uhr. Informati-
onen über Katja Rebenstorff-Zieger, 0170/282 74 70
Jugendkreis Generation Now (11- bis 17-jährige)
am 27.04. von 18:00 bis 20:30 Uhr im Gemeindehaus. Informati-
onen über Vanessa Sgorsaly, 0170/173 82 52

Gespräche über Leben und Glauben
Herzliche Einladung zur Oase – über Leben und Glauben im 
Gespräch sein, Gemeinschaft erleben, deine Fragen und Ideen 
einbringen.
Für alle ab 18 bis 99 Jahren! Treffen im Gemeindehaus Weyhau-
sen, Kirchweg 8. Monatlich, jeweils mittwochs.
Der nächste Termin ist der 29.04., von 19:30 bis 20:30 Uhr. Infor-
mationen über Jannik Baier, 0177/831 42 43

Seniorentanz
Dienstags, 9:30 bis 11:00 Uhr, Informationen über Edeltraud Kap-
penberg, 05362/648 34

Gospelchor „JustSing“
Mittwochs, 18:30 bis 20:00 Uhr. Informationen über Ulrike Dörsch, 
0151/750 200 55

Kirchenchor
Montags, 20:00 bis 21:30 Uhr. Informationen über Heinz-Werner 
Kemmling, 05362/7455

Posaunenchor
Donnerstags, 19:00 bis 20:30 Uhr. Informationen über Andrea 
und Arne Sewing, 05362/72 64 72

Gesprächskreis für Männer
In der Regel am ersten Mittwoch im Monat, 19:30 bis 21:00 Uhr. 
Informationen über Dietmar Fliegner, 05362/7548

Besuchsdienstkreis
In der Regel am vierten Donnerstag im Monat, 9:00 bis 11:00 
Uhr. Informationen über Ingrid Fliegner, 05362/7548 oder Ilse 
Pusch, 05362/7561

Seniorenkreise

Seniorenkreis in Weyhausen
Der Seniorenkreis, unter der Leitung von Anja Rebenstorff 
(05362/12 64 24) und Holger Schien, findet jeden zweiten Mitt-
woch im Monat von 15:00 bis 17:00 Uhr im Gemeindehaus statt.

Seniorenkreis in Osloß
Der Seniorenkreis, unter der Leitung von Susanne Steinkrüger 
(05362/7845), findet jeden zweiten Mittwoch im Monat von 
15:00 bis 17:00 Uhr im DGH Osloß statt.

Seniorenkreis in Tappenbeck
Der Seniorenkreis, unter Leitung von Inge Hartinger (05366/7834), 
findet jeden Dienstag um 14:30 Uhr im Sportheim Tappenbeck 
statt.

Kath. Pfarrgemeinde St. Christophorus/
Kirchort St. Bernward, Wolfsburg

�

Kath. Kirchengemeinde St. Christophorus/
Kirchort St. Bernward, Wolfsburg
Schulenburgallee 5
38448 Wolfsburg
Tel.: 05361/614 09
Mail: kalbitzer@kirchewolfsburg.de

Büroöffnungszeit:
Dienstag: 15:00-18:00 Uhr
Donnerstag: 9:00-12:00 Uhr

Regelmäßige Termine
Sonntag:
10:00 Uhr Hl. Messe (italienisch)
11:30 Uhr Hl. Messe
Dienstag:
9:00 Uhr Hl. Messe, jeden ersten, zweiten, vierten und fünf-

ten Dienstag im Monat
14:00 Uhr Hl. Messe, jeden dritten Dienstag im Monat

NeNas (Nette Nachbarn, Besuchskreis für Neubürgerinnen 
und Neubürger)
Wir besuchen Neuhinzugezogene in unserer Kirchengemeinde 
und heißen sie freundlich willkommen mit einem kleinen Ge-
schenk und einem Informationsbrief mit allem Wissenswerten 
über unsere St. Georg Kirchengemeinde. Das nächste Treffen 
findet am 21.04. um 11:30 Uhr statt.
Kontaktfreudige und freundliche Menschen gesucht, die Lust 
auf Begegnung mit neuen Menschen und unserer tollen Truppe 
haben!
Information: St. Georg Kirchengemeinde 05366/95 39 80.

Einladung zum Gemeindefrühstück
Wir laden Sie herzlich ein zu unserem Gemeindefrühstück am 
28.04. um 9:00 Uhr im Gemeindehaus. Jede und jeder bringt 
dabei etwas mit – so ist eine besondere Vielfalt garantiert. Bröt-
chen, Brot, Kaffee und Tee organisiert Ihre Kirchengemeinde. 
Damit wir auch genug haben, melden Sie sich bitte bis einschließ-
lich 23.04. bei uns im Gemeindebüro telefonisch oder per Mail an.
Wir sind für Sie telefonisch erreichbar unter 05366/95 39 80 oder 
0176/239 595 04, per Mail unter kg.jembke@evlka.de oder ve-
rena.koch@evlka.de. Alle weiteren Informationen erhalten Sie 
auf unserer Homepage: www.kirche-jembke.wir-e.de.

Ev.-luth. Auferstehungskirche in Weyhausen

Kirchengemeinde�
www.kirche-weyhausen.de
kg.weyhausen@evlka.de

Pastor Jan Weihmann
05362/50 39 18, Kirchweg 6, 38554 Weyhausen

Pfarrbüro: Gesine Jahr
Kirchweg 8, 38554 Weyhausen
Telefon: 05362/7574
E-Mail: kg.weyhausen@evlka.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Dienstag: 15:00 bis 19:00 Uhr
Mittwoch: 10:00 bis 13:00 Uhr

Küsterin Sonja Ortmann
Telefon: 0160/50 66 167, Kirchweg 6, 38554 Weyhausen

Organist Christoph Lange
Telefon: 05362/718 16, Neue Bergstraße 15a, 38557 Osloß

Die nächsten Gottesdienste
(Änderungen vorbehalten)

Samstag, 18.04.
18:00 Uhr Vorabend der Konfirmation mit Abendmahl
Sonntag, 19.04.
10:00 Uhr Gottesdienst zur Konfirmation
Sonntag, 26.04.
10:00 Uhr Gottesdienst
Dienstag, 28.04.
Anmeldung der neuen Vorkonfirmand*innen 2026–2028 
im Pfarrbüro
Sonntag, 03.05.
10:00 Uhr Gottesdienst 

mit Abendmahl und Posaunenchor
Sonntag, 10.05.
10:00 Uhr Gottesdienst in Osloß
Donnerstag, 14.05.
10:00 Uhr Gottesdienst zu Christi Himmelfahrt 

auf dem Klieversberg, Wolfsburg
Samstag, 16.05.
10:00 Uhr Taufgottesdienst
Sonntag, 17.05.
10:00 Uhr Gottesdienst
Sonntag, 24.05.
10:00 Uhr Gottesdienst zu Pfingstmontag in Jembke
Montag, 25.05.
10:00 Uhr Gottesdienst zu Pfingstmontag
Sonntag, 31.05.
10:00 Uhr Gottesdienst unter freien Himmel 

mit Taufe und Posaunenchor

http://www.kirche-jembke.wir-e.de
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Augenärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag
Braunschweig, Salzdahlumer Str. 90 (Klinikum)
Sprechstunde: 20:00 Uhr bis 22:00 Uhr�������� Tel. 0531/700 99 33
Außerhalb der Sprechstunde: ����������������������������������� Tel. 116 117
Mittwoch, Freitag
Braunschweig, Salzdahlumer Str. 90 (Klinikum)
Sprechstunde: 18:00 Uhr bis 22:00 Uhr�������� Tel. 0531/700 99 33
Außerhalb der Sprechstunde: ����������������������������������� Tel. 116 117
Samstag, Sonntag,
Braunschweig, Salzdahlumer Str. 90 (Klinikum)
Sprechstunde: 10:00 Uhr bis 16:00 Uhr�������� Tel. 0531/700 99 33
Außerhalb der Sprechstunde: ����������������������������������� Tel. 116 117

Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag
20:00 Uhr bis 22:00 Uhr�������������������������������� Tel. 0531/241 43 33
Außerhalb der Zeiten: ����������������������������������������������� Tel. 116 117
Mittwoch, Freitag
16:00 Uhr bis 22:00 Uhr�������������������������������� Tel. 0531/241 43 33
Außerhalb der Zeiten: ����������������������������������������������� Tel. 116 117
Samstag, Sonntag
10:00 Uhr bis 20:00 Uhr�������������������������������� Tel. 0531/241 43 33
Außerhalb der Zeiten: ����������������������������������������������� Tel. 116 117

Zahnärztlicher Notfalldienst
Unter Telefon 05371/93 53 51 sowie unter

https://www.zahnarzt-notdienst.de/notdienst/0/ 
gifhorn-05371.php

sind die Adressen und Telefonnummern der diensthabenden 
Zahnärzt*innen der Kreisstelle Gifhorn (Stadt und Landkreis) zu 
erfahren.

Apotheken-Notdienst-Kalender
Den Kalender finden Sie im Internet unter www.
aponet.de. Der Apotheken-Notdienst beginnt an 
Werktagen um 18:30 Uhr (am Samstag um 12:00 
Uhr) und endet am folgenden Morgen um 8:30 Uhr. 
An Sonn- und Feiertagen beginnt der Notdienst um 

8:30 Uhr und endet am darauffolgenden Morgen um 8:30 Uhr.

Sozialstation Grußendorf
Die Sozialstation Grußendorf des Deutschen 
Roten Kreuzes ist rund um die Uhr unter der 
Telefonnummer 05379/98 14 20 zu erreichen.

Begleitung Sterbender und ihrer Angehörigen
Kirchenkreis Gifhorn – Hospizarbeit Gifhorn e.V., Koordinatorin 
Frau Jeannette Ehlers, Tel. 05371/94 26 18

Giftinformations-Notfallrufnummer: 0551/192 40
Kostenlose ärztliche Beratung rund um die Uhr bei 
Vergiftungen unter der Telefonnummer 0551/192 40. 
Auf Wunsch erfolgt auch ein Rückruf. Das Giftinfor-
mationszentrum-Nord (GIZ-Nord) der Länder Bre-
men, Hamburg,  Niedersachsen und 

Schleswig-Holstein ist offiziell für alle Beratungen in akuten Ver-
giftungsfällen in den Trägerländern zuständig (www.giz-nord.
de). Wir beraten sowohl die Bevölkerung als auch medizinisches 
Fachpersonal. GIZ-Nord, Robert-Koch-Straße 40, 37075 Göttin-
gen, Fax: 0551/3 83 18 81.
E-Mail: giznord@med.uni-goettingen.de.

Tierärztlicher Notdienst
Kleintierpraxis Boldecker Land
Katja Voigt, Fachtierärztin für Kleintiere
Vor dem Dorfe 13a, 38554 Weyhausen, Tel. 05362/93 75 10
Die Praxis ist jeden Wochentag sowie an Wochenenden durch-
gehend für Notfälle erreichbar!!

Tierärzte-Verzeichnis für Deutschland
Unter folgendem Link können Sie Tierärzte nach Ort, Postleit-
zahl oder Namen suchen. Es werden Ihnen automatisch die am 
nächsten gelegenen Tierärzte in Ihrer Umgebung angezeigt: 
www.tierarzt-onlineverzeichnis.de.

Mittwoch:
15:00 Uhr Rosenkranzgebet
17:30 Uhr Hl. Messe (italienisch)
Seniorentreffen im Bernwardsaal: jeden ersten und dritten 
Dienstag im Monat im Anschluss an die Hl. Messe, sowie Senio-
renfrühstück an jedem zweiten Dienstag im Monat im Anschluss 
an die Hl. Messe um 9:00 Uhr.
Info: Die aktuellen Zeiten sowie weitere Informationen finden 
Sie in unserem wöchentlich erscheinenden Sonntagsgruß, wel-
cher hinten in der Kirche ausliegt sowie auf unserer Internetseite 
www.kirchewolfsburg.de.

Kath. Pfarrgemeinde St. Marien, Fallersleben
Pfarrgemeinde St. Marien�
Internet: www.stmarien-fallersleben.de
Tel.: 05362/3346
E-Mail: buero@stmarien-fallersleben.de

Öffnungszeiten Pfarrbüro:
Montag und Mittwoch: geschlossen!
Donnerstag und Freitag: 8:30 bis 11:30 Uhr
Dienstag: 15:00 bis 17:00 Uhr.

Regelmäßige Gottesdienste
Samstag
18:00 Uhr Heilige Messe
Sonntag
9:30 Uhr Heilige Messe
Montag
18:00 Uhr Rosenkranz
Dienstag
18:00 Uhr Wort-Gottes-Feier
Donnerstag
18:00 Uhr Heilige Messe
Freitag
18:00 Uhr Vesper
Am 1. Freitag im Monat Herz-Jesu-Freitag: 17:30 Uhr Anbetung, 
18:00 Uhr Messe
Am 2. Donnerstag im Monat Senioren-Messe um 15:00 Uhr
Die aktuellen Zeiten für die Gottesdienste finden Sie im Wo-
chenblatt. Dies liegt in der Kirche aus oder ist online abrufbar 
(www.stmarien-fallersleben.de – Menü „Aktuell“, danach „Gottes-
dienste“ auswählen).
Mit dem regelmäßig erscheinenden, elektronischen E-Mail-
Rundbrief sind Sie immer aktuell informiert. Bitte senden Sie 
eine E-Mail mit Betreff „Rundbrief“ an das Pfarrbüro, siehe 
oben.

	» Ärztlicher Notdienst

Ärztlicher Notfalldienst
Patienten wählen die bundes-
einheitliche kostenlose Tele-
fonnummer 116 117 und 
werden automatisch weiterglei-
tet. Kann der Anrufende anhand 
der Vorwahl seiner Telefonnum-
mer nicht auf Anhieb „identifi-
zier t“ werden, wird man 
aufgefordert, die eigene Post-

leitzahl anzugeben, um dann an die zuständige Stelle im Land-
kreis Gifhorn weitergeleitet zu werden.

Allgemeiner Bereitschaftsdienst
Montag, Dienstag, Donnerstag
Campus 6 (Klinikum): 19:00 Uhr bis 7:00 Uhr����������� Tel. 116 117
Mittwoch, Freitag
Campus 6 (Klinikum): 15:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sprechstunde: 15:00 Uhr bis 22:00 Uhr�������������������� Tel. 116 117
Samstag, Sonntag,
Campus 6 (Klinikum): 8:00 Uhr bis 7:00 Uhr
Sprechstunde: 8:00 Uhr bis 22:00 Uhr���������������������� Tel. 116 117

http://www.stmarien-fallersleben.de/
mailto:buero@stmarien-fallersleben.de
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Gleichstellungsbeauftragte

�

Astrid Wonde

Die persönliche Sprechstunde 
der Gleichstellungsbeauf-
tragten der Samtgemeinde 
Boldecker Land, Frau Astrid 
Wonde, findet jeden ersten 
Donnerstag im Monat von 
16:00 bis 17:30 Uhr im Samt-
gemeinderathaus, Eichenweg 
1, Zimmer 104, in Weyhausen 
statt. Zusätzlich besteht immer 
die Möglichkeit, die Gleichstel-
lungsbeauftragte außerhalb der 
Sprechzeit über die Mobiltele-
fonnummer 0160/96 39 60 58 
zu erreichen.

Pflegeberatung

Der Senioren- und Pflegestützpunkt im Land-
kreis Gifhorn bietet für die Bürger/innen im 
Boldecker Land im Rathaus Weyhausen (Ei-
chenweg 1) alle 14 Tage eine Pflegeberatung 
an.

Die Beratung erfolgt umfassend, neutral und kostenfrei rund um 
das Thema Pflege u.a.
•	 zu Ansprüchen aus der Pflege- und Krankenversicherung 

sowie weiteren Sozialleistungen
•	 zum Vorgehen bei der Beantragung eines Pflegegrades
•	 zu Entlastungsangeboten für pflegende Angehörige.
Die Sprechstunden finden, außer in den Schulferien, dienstags 
in den ungeraden Kalenderwochen in der Zeit von 14:00-16:00 
Uhr an folgenden Tagen statt. Die Termine bis Ende des Jahres 
2026 sind: 21.04., 05.05., 19.05., 02.06., 16.06., 30.06., 25.08., 
08.09., 22.09., 06.10., 03.11., 17.11., 01.12. und 15.12.
Für die Beratung ist eine Anmeldung, möglichst einen Werktag 
vor der Sprechstunde, unter Tel. 05371/82-820 oder per E-Mail 
unter pflegestuetzpunkt@gifhorn.de erforderlich. Achtung: 
Wenn keine Anmeldungen vorliegen, finden auch keine 
Sprechstunden statt.
Der Senioren- und Pflegestützpunkt (SPN) ist zudem während 
der regulären Öffnungszeiten des Landkreises Gifhorn im Kreis-
haus II zu erreichen.
Montag bis Freitag 8:30 Uhr - 12:00 Uhr
Dienstag 14:00 Uhr - 16:00 Uhr
Donnerstag 14:00 Uhr - 17:00 Uhr

Eine Terminvereinbarung außerhalb dieser Sprechzeiten ist nach 
telefonischer Absprache möglich. Wenn Ratsuchende nicht in der 
Lage sind, direkt in die Außensprechstunde oder zum SPN ins 
Kreishaus zu kommen, kann ggf. ein Hausbesuch vereinbart wer-
den.

Rentenberatung

Die Samtgemeinde Boldecker Land nimmt 
über das Ordnungsamt im Rathaus in Wey-
hausen (Eichenweg 1), ausgefüllte Rentenan-

träge an und bestätigt sie (Zimmer 101 bei Frau Knoll).
�

Uwe Meyer

�Für die Hilfe zum Ausfüllen 
von Rentenanträgen und Kon-
tenklärungen sowie Beratungen 
im Rentenrecht wenden Sie sich 
bitte an Herrn Uwe Meyer von 
der Deutschen Rentenversi-
cherung. Der Versichertenäl-
teste hält an festgelegten Tagen 
(jeweils einem Mittwoch) im 
Obergeschoss des Rathauses 
zwischen 15:00 und 17:00 Uhr 
Sprechstunden ab.
Die noch geplanten Termine 
bis zum Ende des Jahres 2026 
sind: 15. April, 20. Mai, 24. Juni, 
15. Juli, 19. August, 16. Septem-
ber, 21. Oktober, 18. November 
und 16. Dezember.
Bitte melden Sie sich für eine Beratung unter 0171/353 68 96 
bei Herrn Meyer an und vereinbaren Sie mit ihm eine Uhrzeit.
Sollten Sie ihn nicht erreichen, so senden Sie Herrn Meyer bitte 
eine WhatsApp-Nachricht oder SMS über seine Handynummer 
oder schreiben Sie ihm eine Mail an mail@uwme.de.

Rentenberatung in Tiddische
Zudem wird seit Herbst 2024 eine Rentenberatung im Bürger-
haus in Tiddische (Gorering/Ecke Rekenweg) durchgeführt, die 
gerne auch von Bürger*innen des Boldecker Landes in Anspruch 
genommen werden kann.
Im Bürgerhaus Tiddische wird jeden 1. und 3. Donnerstag im 
Monat jeweils von 8:00 bis 10:00 Uhr und 16:00 bis 18:00 Uhr 
eine persönliche Rentenberatung seitens der Deutschen Ren-
tenversicherung Bund angeboten. Für eine persönliche Ren-
tenberatung oder die Aufnahme von Anträgen ist lediglich eine 
vorherige Terminvereinbarung erforderlich.
Die Beratung erfolgt kostenlos. Termine können Sie telefonisch 
mit der Versichertenberaterin Iris Daetz unter 05366/1691 
vereinbaren oder per E-Mail an Rente.Daetz@web.de. Bitte un-
bedingt beachten: Termine nur nach vorheriger Terminverein-
barung!

Rentenberatung in Wolfsburg
Zur Klärung von Rentenangelegenheiten steht außerdem zur 
Verfügung: die Auskunfts- und Beratungsstelle der Deut-
schen Rentenversicherung in Wolfsburg. Rothenfelder Straße 
11, 38440 Wolfsburg.
Die Sprechzeiten sind:
Montag bis Mittwoch 8:00 bis 15:00 Uhr
Donnerstag 8:00 bis 18:00 Uhr
Freitag 8:00 bis 13:00 Uhr

Bitte vereinbaren Sie vorab einen Termin unter Telefon 0800/1000 
48010 oder per E-Mail beratung.in.wolfsburg@drv-bsh.de.

Rentenberatung in Gifhorn
Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung in Gifhorn: 
Jeden ersten Montag im Monat von 8:00 bis 16:00 Uhr im Mehr-
generationenhaus Georgshof, Steinweg 20, 38518 Gifhorn. 
Bitte melden Sie sich dafür unter 0531/7006-441 oder 0800/1000 
48010 unbedingt vorher an.
Alternativ können Sie sich mit Ihren Fragen auch an das kosten-
lose Servicetelefon der Deutschen Rentenversicherung wenden. 
Die Nummer lautet 0800/1000 4800.

	» Beratungen

www.Traumurlaub-See.de

- Anzeige -

Jetzt als ePaper lesen

Lesen Sie gleich los:
epaper.wittich.de/5312

Samtgemeinde Boldecker Land

mailto:Rente.Daetz%40web.de
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Weitere Beratungen undSelbsthilfegruppen

Hilfe bei Gewalt 
                   Frauenhäuser 

Frauenhaus Gifhorn,  
Telefon 05371/16 001  
frauenhaus@caritas-gifhorn.de, 
https://www.frauenhaus-gifhorn.de 
Frauenhaus Wolfsburg,  
Telefon 05361/23 86 0 
https://www.frauenhaus-wob.de 

Netzwerk gegen häusliche und sexuelle Gewalt  
https://www.gegen-häusliche-sexuelle-gewalt.de 

Im Notfall die Polizei unter 110 anrufen oder 116 016 wählen. 

Hilfetelefon Gewalt gegen Frauen 
Bestärken, ermutigen und 
ermächtigen  Empower-
ment ist einer der wichtigs-
ten Beratungsgrundsätze 
beim Hilfetelefon Gewalt 
gegen Frauen.  
Das Hilfetelefon Gewalt ge-
gen Frauen berät gewaltbe-
troffene Frauen, Menschen 
aus deren sozialem Umfeld 
und Fachkräfte unter der 

Rufnummer 116 016 
und online auf https://www.hilfetelefon.de zu allen Formen 
von Gewalt gegen Frauen  rund um die Uhr kostenfrei, ano-
nym, vertraulich, barrierefrei und in 18 Fremdsprachen. 

Beratung gegen sexuelle  
und häusliche Gewalt 

Beratung gegen sexuelle Gewalt 
und zur Verarbeitung von sexuellen 
Gewalterfahrungen.  

Sie können sich als Frau oder Mann an uns wenden, wenn 
Sie sich einfach nur informieren oder auch in vertraulichen 
Gesprächen beraten lassen wollen. Auf Wunsch auch ano-
nym und am Telefon. Sie können Gespräche mit weiblichen 
oder männlichen Berater*innen vereinbaren. 
AWO-Beratungszentrum Gifhorn 
Oldaustraße 32, 38518 Gifhorn 
Telefon 05371/72 47 41 
Fax 05371/72 47 55 
E-Mail: beratungszentrum-gf@awo-bs.de 

https://www.awo-bs.de 

Beratung bei sexualisierter Gewalt  
gegen Kinder und Jugendliche 

Fachberatungsstelle für Kinder 
und Jugendliche, die häusliche 
und/oder sexualisierte Gewalt 
erfahren haben.  
 safe.point bietet betroffenen 

jungen Menschen einen sicheren 
Raum für vertrauliche und auf 
Wunsch anonyme Beratung. 

 Auch Eltern, pädagogische Fachkräfte und Mitarbeitende 
der Jugendhilfe finden hier Unterstützung.  
 Ein Schwerpunkt liegt auf Prävention: Mit Workshops in 

Kitas und Schulen stärkt das Team den Schutz vor Gewalt. 
Offene Sprechstunde: donnerstags von 15:00-17:00 Uhr 
Caritasverband für Stadt und Landkreis Gifhorn e.V.  
Steinweg 4, 38518 Gifhorn, safe.point@caritas-gifhorn.de 
Kontakt: 
Tanja Sedlaczek 
Tel. 05371/9451-382, tanja.sedlaczek@caritas-gifhorn.de 
Vivien Antonius 
Tel. 05371/9451-381, vivien.antonius@caritas-gifhorn.de  

Hilfetelefon Gewalt an Männern 
Viele Männer erleben Gewalt. Erleiden Gewalt. In der Kind-
heit, auf der Straße, in Institutionen oder auch in der Partner-
schaft. Deshalb gibt es uns, das Hilfetelefon Gewalt an 
Männern. Wenn Sie in irgendeiner Form Gewalt erlitten ha-
ben, melden Sie sich bei uns! Wenn Sie nicht (mehr) zu de-

und die so alleine bleiben mit dem, was ihnen widerfahren ist, 
dann nehmen Sie Kontakt mit uns auf! Weitere Informationen 
finden Sie unter https://www.maennerhilfetelefon.de. 
Telefon-Beratung: Montag bis Donnerstag, 8:00-20:00 
Uhr und Freitag, 8:00-15:00 Uhr unter 0800/123 99 00 

Beratungs- und Interventionsstelle  
bei häuslicher Gewalt 

BISS berät konfessionsunabhängig, ver-
traulich und kostenlos Frauen und Männer, 
auf Wunsch auch anonym 
Kaja Reiche und Heidi Dettmer erreichen Sie 
per Telefon 05371/94 51 384 oder per E-Mail 
unter biss@caritas-gifhorn.de 
Weitere Informationen finden Sie unter 
https://www.biss-gifhorn.de 

Beratung für Opfer  
von Straftaten und Gewalt 

Der Verein WEISSER 
RING e.V. hilft überall in 
Deutschland Menschen, 
die Opfer von Kriminali-
tät und Gewalt gewor-

den sind. Die Berater*innen stehen auch den Angehörigen 
mit Rat und Tat zur Seite. Die ehrenamtlichen Mitarbeiter*in-
nen des gemeinnützigen Vereins sind über das bundes-
weite Opfertelefon 116 006 erreichbar, über das Notfall-
handy der Außenstellen-leitung Gifhorn unter 0151/   551 646 
54 oder als Online-Beratung auf der Seite  

https://weisser-ring.de/hilfe/onlineberatung 

Soziale Hilfsangebote 
Beratungshaus 

 Allgemeine Sozialberatung  
 Arbeitsmarktintegration (Ausbildung, 

Arbeit, Studium, Anerkennung aus-
ländischer Bildungsabschlüsse) 

 Migrationsberatung nach der Richtlinie des Lan-
des Niedersachsen 

 Migrationsberatung für zugewanderte Erwachsene 
(MBE), ab dem 28. Lebensjahr 

 JugendMigrationsDienst (JMD) für junge Zugewan-
derte, 12-27 Jahre 

 Beratung und Begleitung geflüchteter Menschen 
aus der Ukraine  

Telefon:  05371/9451-140 
E-Mail:  info@caritas-gifhorn.de 

www.caritas-gifhorn.de 
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Sozialverband Deutschland e.V. 
Der Sozialverband Deutschland e.V. 
(SoVD), Ortsverein Boldecker Land, 
ist für seine Mitglieder als kompetente  
soziale Dienstleistungsorganisation 
tätig. Wir sind Ihr Partner und vermitteln 
zwischen Ihnen und den Behörden. 

Sprechen Sie uns gerne an: 
Für Tappenbeck, Barwedel  
Birgit Pflugrad, Tel.: 05366/257 0316 
Für Osloß, Weyhausen, Bokensdorf, Jembke  
Ulrich Binnewies, Tel.: 05362/71591 

Gifhorner Betreuungsverein e.V. 
Wir unterstützen Men-
schen, die aufgrund von 
Krankheit oder Behinde-
rung ihre rechtlichen  
Angelegenheiten nicht 
alleine erledigen können. 

 Wir bieten Hilfe und Beratung an bei: 
 Rechtlicher Betreuung, Vorsorgevollmachten und Be-

treuungsverfügungen 
  Unser Team der EUTB®  

(Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung) steht al-
len Interessierten kostenlos für Beratung zur Verfügung 

 Vorträge, Fortbildungen und Austauschtreffen für ehren-
amtliche Betreuer*innen und Vormünder*innen 

 Vormundschaften und Pflegschaften Minderjähriger 
Telefon: 05371 9451 504 

https://www.gifhorner-btv.de 

Ergänzende Unabhängige Teilhabeberatung  
Die EUTB® hilft Menschen 
mit Behinderungen. Auch 
ihre Familien und Freunde 
können Hilfe bekommen.  
Die Beratung ist kostenlos    

      und vertraulich. 
Standort Gifhorn: Steinweg 4 
Standort Meine:  Gemeinde-Haus, Westring 1 
Standort Wittingen: Beratungs-Haus, Hindenburgwall 19 
Telefon: 05371/94 51 521 
E-Mail: info@eutb-gifhorn.de 

Stromsparberatung 
Wir unterstützen Menschen in der Stadt und dem Land-
kreis Gifhorn, die ihre Energiekosten senken wollen  
kostenlos und konfessionsunabhängig! 
Beraten lassen können sich: 
 Sozialleistungsempfänger 
 Menschen mit geringem 

Einkommen 
 Menschen mit geringer 

Rente 
Telefon: 05371/94 51 355 
E-Mail: stromsparberatung@caritas-gifhorn.de 

https://www.caritas-gifhorn.de 

DRK-Familienbüro für den Landkreis Gifhorn 
Ihr Wegweiser vor Ort - wir sind Ihr erster Ansprechpart-
ner in allen Fragen rund um die Familie.  

Wenn Sie nach Gifhorn oder 
in den Landkreis gezogen 
sind, einen geeigneten Baby-
sitter*in oder familienbezoge-
ne Angebote suchen, oder 
sich in einer belastenden Er-
ziehungs- bzw. familiären Si-

tuation befinden, können wir Ihnen weiterhelfen und Sie ggf. 
an Beratungsstellen und Fachdienste vermitteln. 

Unsere aktuellen Sprechzeiten finden Sie über den unten-
stehenden Link.  
Für eine individuelle Terminvereinbarung zu einem persönli-
chen Gespräch nutzen Sie bitte folgende Kontaktdaten: 
Deutsche Rotes Kreuz Kreisverband Gifhorn e. V. 
Tel. 05371/804-440 
E-Mail: familienbuero@drk-gifhorn.de 

https://www.drk-familienbuero.de 

Erziehungsberatung 
Erziehungsberatungsstelle Wolfsburg 

Die Erziehungsberatungsstelle Wolfsburg 
berät im Auftrag des Landkreises Gifhorn 
Kinder, Jugendliche, Eltern und Bezugs-
personen (wie Großeltern, Lehrer/innen 
und Erzieher/innen) aus der Samtgemeinde 
Boldecker Land. 

Stadt Wolfsburg, Erziehungsberatung 
Braunschweiger Straße 12, 38440 Wolfsburg 
Sprechzeiten: 
Montag bis Freitag: 9:00 bis 12:00 Uhr 
Montag bis Donnerstag: 14:00 bis 17:00 Uhr 
Für die Beratung ist die vorherige Anmeldung unter 
05361/2811-61 oder per E-Mail unter erziehungsberatung@ 
stadt.wolfsburg.de erforderlich.  
Alle Gespräche werden vertraulich behandelt und unterlie-
gen der Schweigepflicht. Die Beratung ist kostenlos. 

Kostenfreie Beratungshotline  
für Alleinerziehende 

Unsicherheit, Hilflosigkeit,  
Alleinsein, Stress, Wut, Trauer, 
Unterstützungsbedarf? Melde 
dich! Bei der kostenfreien sozial-
therapeutischen Beratungshot-
line für Alleinerziehende. Ohne 
lange Wartezeiten und Fahrwege, 
auf Wunsch auch anonym. 

0541/202 390 04 
In den ungeraden Kalenderwochen:  
Montag, 14:30-16:30 Uhr 
In den geraden Kalenderwochen:  
Freitag, 10:00-12:00 Uhr 

Hilfe und Beratung bei Erkrankung 
Herz-Selbsthilfegruppe Gifhorn 

Die Mitglieder treffen sich jeden ersten Mon-
tag im Monat im Gruppenraum der St. Alt-
frid-Gemeinde in Gifhorn, Pommernring 2 
von 9:00-11:00 Uhr. Anmeldung wird erbeten 
bei Jutta Champignon, Tel. 05371/5229.  

Wissenswerte Informationen erhalten Sie auch über die 
Homepage der Selbsthilfegruppe:  

https://www.herzgruppen-gifhorn.de. 

Beratung für Menschen mit  
Demenzerkrankungen und ihre Angehörigen 

Die Beratungs- und Koordinierungs-
stelle der Alzheimer Gesellschaft 
im Landkreis Gifhorn e.V. ist offen 
für alle Rat- und Hilfesuchenden, die 
Menschen mit einer Alzheimer De-
menz oder einer anderen Demenzer-
krankung versorgen oder selbst er-
krankt sind.  

Wir beraten in Einzelgesprächen, auch in der häuslichen Um-
gebung, informieren speziell oder allgemein über die Krank-
heit Demenz, begleiten Angehörige und Betroffene individu-
ell und unterstützen Menschen bei der Suche nach entlas-
tenden Hilfsmöglichkeiten ambulanter und stationärer Art. 
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Beratungsbüro:  
Braunschweiger Straße 137, 38518 Gifhorn 
Ansprechpartnerin:  
Manuela Lehmann, Telefon 05371/89 56 97 
E-Mail: info@alzheimer-gifhorn.de 
Termine nach Vereinbarung 

https://www.alzheimer-gifhorn.de 

Hilfe und Beratung bei Nierenerkrankungen 
Die Regionalgruppe Gifhorn-Wolfsburg-Braunschweig 
ist eine Selbsthilfegruppe und Ansprechpartnerin für die 
Sorgen und Nöte der betroffenen Nierenkranken und de-
ren Familien. 
Wir begleiten Nieren-
kranke, Dialysepatien-
ten, Transplantierte, 
Lebendnierenspender 
und deren Angehöri-
gen. Kontaktieren Sie 
uns gerne unter  

rg-gf-wob-bs@lnni.de. 
Regionalleitung: Monika Krause, 05376/1333 (ggf. Anrufbe-
antworter nutzen). Oder besuchen Sie uns einmal im Netz 
unter: https://www.lnni.de/regionalgruppen/.gifhorn-
wolfsburg-braunschweig.html 

Hilfe für Angehörige von Alkoholiker*innen 
Die Al-Anon Familiengruppen rich-
ten sich ausschließlich an Angehö-
rige und Freunde von Alkoholi-
ker*innen. Die Gruppe ist anonym und 
bietet Raum zum Austausch.  
In Gifhorn finden die anonymen Meet-
ings jeden Mittwoch um 19:30 Uhr in 
der Martin-Luther-Gemeinde in der 
Limbergstrasse 20 statt. 
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich. 
Bei Fragen Tel.: 05371/51462 

 
 

 
 

 
Selbsthilfe krebsbetroffener Frauen 

Regelmäßige Treffen für krebsbetroffene Frauen finden in 
der Saarstraße 10 A (Der Paritätische) in Wolfsburg statt. 
Mit kostenfreier Teilnahme und ohne Anmeldung. 
Jeden 1. Mittwoch im Monat: Thementag, 17:00-19:00 Uhr 
Jeden 3. Mittwoch im Monat: Gesprächskreis, 15:00-16:30 Uhr 
Jeden 4. Samstag im Monat: Aktivgruppe, 14:30-16:30 Uhr 
Jeden 4. Samstag im Monat: Wochenendtreff, 17:00-19:00 Uhr 
Weitere Infos bei: Silke Schoppmeier, 0176/576 062 72, 
silke.schoppmeier@gmx.de und Ingrid Teske, 0151/ 
525 495 64, ingrydia.teske@gmail.com 

Selbsthilfegruppe für  
Frauen in den Wechseljahren 

Die Gruppe trifft sich jeden vierten Montag um 17:00 Uhr  
in der Saarstraße 10 A (Der Paritätische) in Wolfsburg. Sie 
sind herzlich eingeladen teilzunehmen, eine vorherige  
Anmeldung ist nicht erforderlich. 

Sie haben ein gesundheitliches oder seelisches Problem 
und suchen weitere Betroffene? Hier können Sie noch 
viele andere Selbsthilfegruppen finden: 

Selbsthilfekontaktstelle in Wolfsburg 
Auf unserer Homepage werden nur Gruppen veröffentlicht, 
die ihre Zustimmung dazu geben, es gibt aber weitere:  

https://www.wolfsburg.paritaetischer.de/selbsthilfe-
wolfsburg/ selbsthilfegruppen-finden/ 

Informationen zu nicht veröffentlichten Gruppen erhalten 
Sie auf Anfrage. Ihre Ansprechpartner*innen:  
Axel Pieper und Anette Klarmann 
Selbsthilfekontaktstelle Wolfsburg, Saarstraße 10 A 
Tel.: 05361/950 50, Fax: 05361/29 50 21 
info@selbsthilfe-wolfsburg.de  
Sprechzeiten: 
Montag bis Mittwoch 9:00  12:00 Uhr 
Donnerstag 14:00  17:00 Uhr, sowie nach Vereinbarung. 
Kreisverband Wolfsburg | Saarstr. 10 A | 38440 Wolfsburg  

https://www.wolfsburg.paritaetischer.de 

Selbsthilfekontaktstelle Gifhorn 
Sie haben eine Erkrankung/ein 
Problem und möchten sich mit an-
deren Betroffenen austauschen? 
Sie möchten mehr über Selbsthilfe-
gruppen erfahren? Sie suchen nach 
einer passenden Gruppe? Sie haben 
kein passendes Angebot im Land-

kreis gefunden? Sie überlegen eine Selbsthilfegruppe zu 
gründen? Ihre Gruppe benötigt Unterstützung? Gerne bera-
ten und unterstützen wir Sie. 
Wir sind für Sie da und haben ein offenes Ohr für alle 
Selbsthilfeaktiven und Menschen, die auf der Suche 
nach Unterstützung sind! Rufen Sie uns an, schreiben uns 
eine E-Mail und/oder vereinbaren einen Termin für eine per-
sönliche/digitale Beratung. 
Telefonisch sind wir montags bis freitags von 8:00 bis 
13:00 Uhr und mittwochs bis 16:00 Uhr erreichbar. Sollten 
Sie uns nicht erreichen, hinterlassen Sie uns gerne eine 
Nachricht auf dem Anrufbeantworter. Wir melden uns 
schnellst möglichst zurück. 
Tel.: 05371/59 47 825 
selbsthilfekontaktstelle@awo-gf.de 

https://www.selbsthilfe-gifhorn.de 

Psychologische Hilfe in Notsituationen  
und bei psychischen Belastungen 
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Abschied nehmen

BESTATTUNGSHAUS

BEH RENS
seit 1842

Sophia Golanowsky Timo Ullrich

und Team.
www.bestattungshaus-behrens.de

05363 - 80 82 970

Im Trauerfall an Ihrer Seite
in Wolfsburg, Vorsfelde, Brome 

und in der ganzen Region

Einfahrt 
zum Wald

tel: 05371 813 444 0
info@ruhewald-gifhorn.de

WALDFÜHRUNG
Bei einem unverbindlichen 
Spaziergang durch den 
Wald zeigen wir Ihnen das 
Konzept der Waldbestat-
tung und erklären die 
Möglichkeiten der Vorsorge.

Waldführungen

 

Bitte melden Sie sich an,
telefonisch oder per E-mail.

Mi. 22.04.26 14:00
Fr. 22.05.26 16:00
Sa. 13.06.26 11:00

Eigene Trauerhalle.
Mühlenkamp 11, 38442 Wob-Fallersleben
Telefon 05362 9880-0

Oppelner Straße 3, 38440 Wolfsburg
Telefon 05361 3030-0

info@mohr-bestattungen.de
www.mohr-bestattungen.de

würdevoll
bestatten

Nachruf
Ein guter Freund ist gegangen.

Erich Hemmerling 
war 1983 Mitgründer der Wählergemeinschaft Weyhausen, 
die er auch nach Ende seiner jahrzehntelangen Ratstätigkeit 
intensiv und mit viel Engagement begleitete.  
Erich brachte sich auch außerhalb der Politik ein. 

Eine besondere Leidenschaft war die Begehung und 
Erhaltung der Straßen. 

Unser Mitgefühl gilt seiner Familie, insbesondere seiner 
Lebensgefährtin Karin.

Im Namen der Wählergemeinschaft Weyhausen
Marc Binnewies, Fraktionsvorsitzender

Bedenkt, dass er eine sehr schöne Zeit gehabt hat,  
und dass nichts dadurch besser wird,  

wenn man es tausendmal hat.  
Nur sehr wenige Menschen sind wirklich je lebendig und 

die, die es sind, sterben nie;  
es zählt nicht, dass sie nicht mehr da sind.  

Niemand, den man liebt, ist jemals tot.
Ernest Hemingway

Anzeige  
online aufgeben:

wittich.de/trauer

Gerne auch
telefonisch unter 

Tel. 05622 8006-0

Mit einer Danksagung stellen Sie sicher, 
niemanden zu vergessen.
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„Das Boldecker Land“ ist ein offizielles Mitteilungsblatt der Samt-
gemeindeverwaltung. Es wird an alle Haushalte im Boldecker 
Land kostenlos verteilt. Das nächste Mitteilungsblatt erscheint 
am Samstag, den 16. Mai 2026. Der Redaktionsschluss für 
Einsendungen der Bürger ist am

Donnerstag, 30. April, um 12:00 Uhr.
Ihre Text- und Bildbeiträge reichen Sie bitte über das CMSweb-
System des Wittich-Verlages ein. Dies finden Sie unter https://
cmsweb.wittich.de.

Bitte senden Sie Ihre Beiträge pünktlich an das CMSweb-
System des Wittich-Verlages. Für Rückfragen zum Login steht 
Ihnen telefonisch der Wittich-Verlag unter 05622/8006-70 gerne 
zur Verfügung. Für alle weiteren Fragen kontaktieren Sie bitte 
die Redaktion des Mitteilungsblattes in der Samtgemeinde unter 
05362/9781-19 oder unter pressestelle@boldecker-land.de.
Bitte berücksichtigen Sie, dass Urheberinformationen und Bild-
rechte nachgewiesen werden müssen und Einwilligungen aller 
bildlich oder textlich erwähnten Personen vorliegen müssen. An-
dernfalls muss von einer Veröffentlichung Ihres Beitrags abgese-
hen werden.
Eingereichte Texte und Vorlagen können von der Redaktion 
oder dem Herausgeber formal verändert, gekürzt oder an das 
Grundlayout angepasst werden. Durchgeführte Anpassungen 
bedürfen keiner Genehmigung des Einsenders.
Hinweis: Für die Berichte und Bilder der Vereine und Verbände 
ist die Samtgemeinde Boldecker Land nicht verantwortlich. Diese 
Artikel müssen vom Verfasser namentlich gekennzeichnet 
werden und stellen nicht unbedingt die Ansicht der Samtge-
meinde dar.

Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt im Jahr 2026
Für den Monat… Redaktionsschlusstag Erscheinungsdatum
... Mai Donnerstag, 30. April Samstag, 16. Mai
... Juni Donnerstag, 4. Juni Samstag, 20. Juni
... Juli Donnerstag, 2. Juli Samstag, 18. Juli
... August Donnerstag, 30. Juli Samstag, 15. August
... September Donnerstag, 3. September Samstag, 19. September
... Oktober Donnerstag, 1. Oktober Samstag, 17. Oktober
... November Donnerstag, 5. November Samstag, 21. November
... Dezember Donnerstag, 3. Dezember Samstag, 19. Dezember

DDoorrffssttrraaßßee  1100,,    2299337788  WWiittttiinnggeenn  RRaaddeennbbeecckk,,        0055883366--99779999667788,,  ee--mmaaiill::  hheeiiddeekkrruugg@@ffrreeeenneett..ddee  

BBiittttee  rreesseerrvviieerreenn  SSiiee  rreecchhttzzeeiittiigg!!!!!!  

Unser Angebot ab 4 Personen 

(Spargel sa) 

*** inkl. einer Flasche Wein *** 

Unser Spargelmenü in 3 Gängen 

Spargelcremesuppe 

Spargel natur 

Spargel mit Schinken 

& Parmesan überbacken  

Spargel mit Krabbenhollandaise 

Dazu reichen wir rohen Schinken,  

Schweineschnitzel, Hähnchenbrusilet 

zerlassene Buer, Sauce Hollandaise  

und Salzkartoffeln 

Zum Nachsch servieren wir Ihnen 

ein Dessert nach Art des Hauses 

 160,00 € für 4 Personen 

Spargel a la Carte 

Spargelcremesuppe 
mit Croutons und Sahnehäubchen 

7,50 € 

Bruschea mit Spargel 
eine Creme aus getrockneten Tomaten und Spargel 

8,50 € 

Flammkuchen mit Spargel 
grüner und weißer mit Kirschtomaten 

19,50 € 

Bandnudeln mit Spargel 
in Bärlauchpesto 

21,50 

Schnitzel mit Spargel 
mit Salzkartoffeln und Sauce Hollandaise 

31,50 € 

Schinken mit Spargel 
roher Schinken, Salzkartoffeln & Sauce Hollandaise 

29,50 € 

Gebratener Zander mit Spargel 
mit Salzkartoffeln und zerlassener Buer 

42,00 € 

Rumpsteak mit Spargel                  
mit weißem Spargel und Salzkartoffeln 

45,00 € 

Dessert 
Weißes Mandel-Krokant Parfait mit marinierten Erdbeeren 

7,50 € 

Unsere  Spargelbuffets 
10. Mai 2026 (Muertag)

24. Mai 2026 (Pfingstsonntag) 
jeweils ab 12.00 Uhr

genießen Sie Spargel so viel mögen! 
• Schnitzel paniert

• Hähnchenbrust mit Knusperpanade

• roher Schinken

• Schinken mit Parmesan überbacken

• gebratener Fisch

• Rührei

• Spargelcremesuppe

• Kartoffeln, Krokeen

• zerlassene Buer, Sauce Hollandaise

• verschiedene Salate

• verschiedene Desserts

Preis pro Person:  42,50 € 
von 0-6 Jh. frei, 7-13 Jh. 21,50 €, ab 14 Jh. voll !

DDoorrffssttrraaßßee  1100,,    2299337788  WWiittttiinnggeenn  RRaaddeennbbeecckk,,        0055883366--99779999667788,,  ee--mmaaiill::  hheeiiddeekkrruugg@@ffrreeeenneett..ddee  

BBiittttee  rreesseerrvviieerreenn  SSiiee  rreecchhttzzeeiittiigg!!!!!!  

 

 

 

 

 

 

                 
 

 

  

- Anzeige -
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Wichtige Rufnummern

Anschrift Samtgemeindeverwaltung
Eichenweg 1, 38554 Weyhausen
Telefon 05362/97 81-0 (Zentrale)
Telefax 05362/97 81-81 (Obergeschoss)
Telefax 05362/97 81-91 (Erdgeschoss)
E-Mail: post@boldecker-land.de
Internet: www.boldecker-land.de

Sprechzeiten der Verwaltung: 
(Bitte mit Terminvereinbarung) 
Mo., Di., Do., Fr.	   9:00 - 12:00 Uhr
Dienstag.	 14:00 - 17:00 Uhr
Donnerstag	 14:00 - 17:30 Uhr
Mittwoch	 geschlossen
Sprechzeiten der Gleichstellungsbeauftragten
Jeden ersten Donnerstag im Monat von 16:00 bis 17:30 Uhr 
sowie nach VereinbarungAllgemeine Behördennummer: 115

Fachbereichsleitung 	 Adina Schulze (ab 01.05.)	 12	 215	 adina.schulze@boldecker-land.de
Arbeits- und Gesundheitsschutz	 Eileen Kramer	 54	 202	 eileen.kramer@boldecker-land.de
Interner Service	 Karolin Schulze	 21	 201	 karolin.schulze@boldecker-land.de

FACHBEREICH I – ORGANISATION UND INNERE DIENSTE, Rathaus Eichenweg

Fachbereichsleitung	 Sandra Lüchow	 29	 126	 sandra.luechow@boldecker-land.de 
Anlagen- und Finanzbuchhaltung	 Thomas Franke	 25	 121	 thomas.franke@boldecker-land.de 
Steuern und Gebühren	 Stefanie Warnke	 28	 125	 stefanie.warnke@boldecker-land.de 
Samtgemeindekasse	 Nicole Keller	 23	 123	 nicole.keller@boldecker-land.de 
	 Tamara Frank	 22	 123	 tamara.frank@boldecker-land.de 
Umsatzsteuerangelegenheiten	 Ina Schaper	 24	 122	 ina.schaper@boldecker-land.de 
	 Sabrina Flemming 	 24	 122	 sabrina.flemming@boldecker-land.de
Personalangelegenheiten	 Svenja Rehm	 43	 220	 svenja.rehm@boldecker-land.de 
	 Katja Greve	 14	 224	 katja.greve@boldecker-land.de 
	 Melanie Scherer	 44	 220	 melanie.scherer@boldecker-land.de 
 	 Nick Hahne	 47	 225	 nick.hahne@boldecker-land.de

FACHBEREICH II – FINANZEN UND PERSONAL, Rathaus Eichenweg

Fachbereichsleitung	 Edgar Rot	 31	 106	 edgar.rot@boldecker-land.de
Ordnungsrecht, Verkehrsangelegenheiten	 Regina Knoll	 32	 101	 regina.knoll@boldecker-land.de
Feuerwehrwesen, Feuer- und Betriebssicherheit	 Yvonne Teitge	 35	 102	 yvonne.teitge@boldecker-land.de
Hauptamtlicher Gerätewart	 Christian Borkowski	 27	 103	 christian.borkowski@boldecker-land.de
Einwohnermeldeamt	 Sabine Behrens	 37	 112	 sabine.behrens@boldecker-land.de
	 Andreas Dörschel	 33	 111	 andreas.doerschel@boldecker-land.de
Standesamt	 Kerstin Moldenhauer	 38	 105	 kerstin. Moldenhauer@boldecker-land.de
	 Nadine Sahlmann	 34	 104	 nadine.sahlmann@boldecker-land.de
Gewerbeamt, Friedhofswesen	 Tizian Hecht	 36	 109	 tizian.hecht@boldecker-land.de
Bürgerservice Rathaus	 Regina Hermann	 60	 Foyer	 regina.hermann@boldecker-land.de
Überwachung ruhender Verkehr	 Hans-Jörg Steckhan	 61	 109	 hans-joerg.steckha@boldecker-land.de

FACHBEREICH IV – BÜRGER UND ORDNUNG, Rathaus Eichenweg

FACHBEREICH III – BAUEN UND GEBÄUDEMANAGEMENT, Außenstelle Laischeweg 4

Fachbereichsleitung	 Arthur Matis	 46	 9	 arthur.matis@boldecker-land.de 
Stv. FB-Leitung, Hochbau, Neu- und Umbauten	 Inga Binnewies	 26	 5	 inga.binnewies@boldecker-land.de 
Assistenz der Fachbereichsleitung	 Denise Dittmann	 84	 10	 denise.dittmann@boldecker-land.de 
Hochbau, Neu- und Umbauten	 Stanislav Holovatyi	 50	 5	 stanislav.holovatyi@boldecker-land.de 
Gebäudeunterhaltung, Neu- und Umbauten	 Matthias Gomell 	 30	 7	 matthias.gomell@boldecker-land.de
	 Thomas Puppe	 17	 7	 thomas.puppe@boldecker-land.de 
Bautechniker	 Valeri Meister	 77	 7	 valeri.meister@boldecker-land.de
Bauleitplanung, Projektmanagement	 Anja Hüffermann	 15	 5	 anja.hueffermann@boldecker-land.de 
Liegenschaftsverwaltung	 Gabriele Tiede	 18	 10	 gabriele.tiede@boldecker-land.de 
Elektromeister	 Konstantin Heidersberger	 39	 EG	 konstantin.heidersberger@boldecker-land.de

Fachbereichsleitung	 David Radke	 52	 1	 david.radke@boldecker-land.de
Schulentwicklungsplanung/
Kindertagesstättenbedarfsplanung	 Jennifer Diedrich	 58	 2	 jennifer.diedrich@boldecker-land.de
Schulverwaltung, Fördergelder	 Sebastian Alpers	 53	 3	 sebastian.alpers@boldecker-land.de
Schulverwaltung	 Vanessa Brandes	 51	 3	 vanessa.brandes@boldecker-land.de
Kindertagesstättenangelegenheiten	 Sarah Lehn 	 16	 8	 sarah.lehn@boldecker-land.de
	 Insa Gülke	 13	 8	 insa.guelke@boldecker-land.de
	 Für allgemeine Anfragen			   kita@boldecker-land.de
Jugendförderung	 Jennifer Drees	 20	 4	 jennifer.drees@boldecker-land.de
Seniorenkoordinatorin	 Liane Schulze-Naumann	 41	 4	 liane.schulze-naumann@boldecker-land.de
Bürgerservice Laischeweg 	 Iris Rietsch	 78	 Foyer	 iris.rietsch@boldecker-land.de

FACHBEREICH V – BILDUNG UND SOZIALES, Außenstelle Laischeweg 4

Samtgemeindebürgermeister 	 Patrick Rymas	 11 	 203 	 patrick.rymas@boldecker-land.de
Stellvertreter des Samtgemeindebürgermeisters 	 Arthur Matis 	 46 		  arthur.matis@boldecker-land.de
Sekretariat des Samtgemeindebürgermeisters 	 Angela Krol 	 11 	 203 	 angela.krol@boldecker-land.de
Presse- und Öffentlichkeitsarbeit	 Anne-Kathrin Schulze 	 19 	 208 	 anne-kathrin.schulze@boldecker-land.de
					    pressestelle@boldecker-land.de
Kindertagesstättenkoordinatorin 	 Olga Landmann 	 55 	 215 	 olga.landmann@boldecker-land.de
Gleichstellungsbeauftragte 	 Astrid Wonde 	 0160/96 39 60 58 	 astrid.wonde@boldecker-land.de

VERWALTUNGSLEITUNG, Rathaus Eichenweg	 Durchw.	 Zi.	 E-Mail-Adresse
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Kindergarten Barwedel, Am Funkberg 5, 38476 Barwedel	 05366/76 37	 kindergarten.barwedel@boldecker-land.de

Kindergarten Bokensdorf, Bauernberg 4, 38556 Bokensdorf	 05366/51 31	 kindergarten.bokensdorf@boldecker-land.de

Kindergarten Jembke, Hoitlinger Straße 10 b, 38477 Jembke	 05366/52 59	 kindergarten.jembke@boldecker-land.de

Kindergarten Osloß, Soolschenweg 2, 38557 Osloß	 05362/77 92	 kindergarten.osloss@boldecker-land.de

Kindergarten Weyhausen, Vor dem Dorfe 6, 38554 Weyhausen	 05362/7 23 62	 kindergarten.weyhausen@boldecker-land.de

Kinderkrippe Tappenbeck, Stahlbergstr. 2, 38479 Tappenbeck	 05366/98 91 06	 krippe.tappenbeck@boldecker-land.de

Kinderkrippe III Tappenbeck, Stahlbergstr. 2 a, 38479 Tappenbeck	 05366/9 89 67 10	 kinderkrippe3@boldecker-land.de

Kinderkrippe Weyhausen, Am Silbersee 5, 38554 Weyhausen	 05362/5 04 20 71	 krippe.weyhausen@boldecker-land.de

Hort Jembke, Hoitlinger Str. 10 b, 38477 Jembke	 0174/987 08 82	 hort.jembke@boldecker-land.de

Hort Weyhausen, Neue Straße 14, 38554 Weyhausen	 05362/5 00 60 37	 hort.weyhausen@boldecker-land.de

DRK-Kindertagesstätte, Mühlenweg 19, 38554 Weyhausen	 05366/9 89 60 84	 kita-weyhausen@drk-gifhorn.de

DRK-Kinderkrippe, Am Silbersee 5a, 38554 Weyhausen	 05362/9 46 15 70	 krippe-weyhausen@drk-gifhorn.de

KINDERTAGESSTÄTTEN	 TELEFON	 E-MAIL

Gemeindebrandmeister
Matthias Meier...............................................................0171/2 08 58 36

Stellv. Gemeindebrandmeister
Georg-Uwe Vernunft......................................................0172/3 03 76 19
Kai Plankemann............................................................0175/9 33 55 46

Gemeinde Barwedel
Ortsbrandmeister Kai Plankemann...............................0175/9 33 55 46

Gemeinde Bokensdorf
Ortsbrandmeister Mathias Deierling...............................05366/98 90 42

Gemeinde Jembke
Ortsbrandmeister Christian Eichenlaub.........................0175/5 24 41 98

Gemeinde Osloß
Ortsbrandmeister Dominik Hoffmann............................0173/5 27 92 59

Gemeinde Tappenbeck
Ortsbrandmeisterin Alexandra Lippke-Kubsch..............0170/2 00 46 80

Gemeinde Weyhausen
Ortsbrandmeister Patrick Müller....................................0174/2 40 89 16

BRANDMEISTER

Schiedsamtsbezirk I (Osloß, Weyhausen)
Uwe Winter............0163/9 28 28 45 oder uwe.winter@schiedsmann.de

Schiedsamtsbezirk II (Barwedel, Bokensdorf, Jembke, Tappenbeck)
Andreas Arzt.....0151/59 93 50 23 oder andreas.arzt@schiedsmann.de

SCHIEDSPERSONEN

MITGLIEDSGEMEINDEN

Gemeinde Bürgermeister*in Gemeindebüro Sprechzeiten

Barwedel Melanie Meinecke Am Funkberg 5, 38476 Barwedel
Tel.  05366/53 30 oder 0174/3 76 55 42
E-Mail: verwaltung@gemeinde-barwedel.de

Dienstag: 	 16:30 - 18:00 Uhr

Bokensdorf Jennifer Georg Tel. 05366/3 39 nur Anrufbeantworter
E-Mail: post@gemeinde-bokensdorf.de
Sekretariat z. Zt. im Rathaus der Samtgemeinde
Tel. 0152/07 59 52 70

Sprechstunden der Bürgermeisterin 
nur nach Vereinbarung
Sekretariat:	 Montag: 	   9:00 - 11:00 Uhr
	 Donnerstag: 	  9:00 - 11:00 Uhr

Jembke Lars Riemenschneider Schulstr. 8, 38477 Jembke
Tel. 05366/79 20
E-Mail: verwaltung@gemeinde-jembke.de

Montag: 	 16:00 - 19:00 Uhr
Büro:	 Montag: 	 15:00 - 19:00 Uhr
	 Donnerstag: 	  9:00 - 12:00 Uhr

Osloß Frank Roth Mühlenweg 50, 38557 Osloß
Tel. 05362/7 25 08
E-Mail: info@gemeinde-osloss.de

Mittwoch: 	 18:00 - 19:30 Uhr
Büro:	 Montag:	   8:00 - 11:00 Uhr
	 Mittwoch: 	 17:00 - 19:30 Uhr

Tappenbeck Rouven Wessel Stahlbergstraße 2, 38479 Tappenbeck
Tel. 05366/2 79
E-Mail gemeinde@gemeinde-tappenbeck.de

Montag: 	   9:00 - 12:00 Uhr
Mittwoch:	   9:00 - 12:00 Uhr 
(Die Nachmittagssprechstunde am Montag entfällt!)

Weyhausen Gaby Klose Vor dem Dorfe 6, 38554 Weyhausen
Tel. 05362/73 68 oder  0151/54 96 85 48
E-Mail: post@gemeinde-weyhausen.de

Donnerstag: 	   9:00 - 11:00 Uhr
	 15:30 - 17:30 Uhr
	 und nach Vereinbarung
Büro:	 Montag -  Freitag	   9:00 - 12:00 Uhr
	 Donnerstag:	 15:30 - 17:30 Uhr

Störungen und Rückstau im Kanalnetz
WEB Störungsannahme................................................. 05361/28-13 00
Nach Dienstschluss werden Sie an die Berufsfeuerwehr weitergeleitet, 
die den Bereitschaftsdienst informiert.

Abfuhr aus Kleinkläranlagen/abflusslosen Sammelgruben
Während der Öffnungszeiten.......................................... 05361/28-13 00
Servicetelefon Grundstücksentwässerung..................... 05361/28-12 50

ABWASSERBESEITIGUNG

Polizei-Notruf .................................................................................. 110

Polizeistation Weyhausen: Bokensdorfer Str. 16............. 05362/947 98-0

Polizei Gifhorn: ................................................................... 05371/980-0

Polizei Wolfsburg:.............................................................. 05361/4646-0

Feuerwehr-Notruf............................................................................ 112

NOTRUFNUMMERN

Strom: LSW Netz GmbH & Co. KG	 0 800/5 79 70 00

Frischwasser (außer Bokensdorf):
Wasserverband Vorsfelde.................................................... 05363/94 30

Trinkwasser Bokensdorf:
LSW Netz GmbH & Co. KG.......................................... 0 800/5 79 70 00

Gas: LSW Netz GmbH & Co. KG................................. 0 800/5 79 70 00

ENTSTÖRUNGSDIENST

Grundschule Jembke, Schulstr. 6, 38477 Jembke	 05366/216	 gsjembke@t-online.de 
Sprechzeiten: täglich, 9:00 - 12:00 Uhr	 05366/95 92 15
Grundschule Mühlenbergschule Osloß, Mühlenweg 48, 38557 Osloß	 05362/713 23	 muehlenberg@gsosloss.de
Sprechzeit: Di., 9:00 - 12:00 Uhr; Do. 9:00 - 13:00 Uhr	 05362/93 26 90
Grundschule Weyhausen, Kirchweg 2, 38554 Weyhausen	 05362/72 61 25	 grundschule.weyhausen@t-online.de 
Sprechzeit: Di., Do. 9:00 - 12:00 Uhr	 05362/72 77 31
Christian-Albinus-Oberschule Weyhausen, Neue Straße 10, 38554 Weyhausen	 05362/7362	 mail@obs-weyhausen.de 
Sprechzeit: täglich 9:00 Uhr - 11:30 Uhr	 05362/718 43

SCHULEN	 TELEFON/FAX	 E-MAIL
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Neue Öffnungszeiten
in unserem Restaurant 

MITTWOCH BIS SAMSTAG 
17:00 - 22:00 Uhr

WARME KÜCHE
17:00 -21:30 Uhr

Reservieren Sie jetzt Ihren Tisch und besuchen Sie uns!
Wir freuen uns auf Sie!

Hotel alte mühle GmbH & Co. KG
Wolfsburger Straße 72 • 38554 Weyhausen/Wolfsburg

Telefon: 05362 9800-0 • www.privathotel-altemuehle.de

- Anzeige -
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Unsere Heimat-Region.
Seit 1907 handelt unser 
Unternehmen in der Region 
mit heimischen Erzeugern.
Der Firmengründer Otto Bahrs 
hatte ein Netzwerk zwischen 
Harz und Heide aufgebaut.

Seit 1989 haben wir auch wieder 
die Spezialitäten, wie Baumku-
chen, Harzer Wurst, Harzer Was-
ser, Ziegenkäse  u.v.m  aus der 
östlichen Region im Sortiment.

Entdecken Sie unser großes regionales Sortiment.

Gebr. Bahrs GmbH | 38477 Jembke | Hauptstraße 34 
Tel.: 05366 - 530 0 | edeka-bahrs-jembke@minden.edeka.de

Wittinger
Brauerei

Spargelhof
Kuhls

Platendorfer
Käse

Gaus-Lütje
Kartoffel

Fleischerei
Brennecke

Landschlachterei
Hanke Keunecke

Harzer Wurst

Blankenburger
Mineralbrunnen

Halberstedter
Würstchen

budnik
Fleischerei

Dörrheide Altendorfer
Kartoffeln

Diesdorfer
Säfte

Salzwedler
Baumkuchen

bahrs
seit 1907Oebisfelde bahrs

seit 1907Mieste

bahrs
seit 1907Jembke
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